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Änderungsantrag 1
Hans Neuhoff

Entschließungsantrag
Bezugsvermerk 1

Entschließungsantrag Geänderter Text

– unter Hinweis auf den Vertrag über 
die Arbeitsweise der Europäischen Union 
und Titel V des Vertrags über die 
Europäische Union, insbesondere auf die 
Bestimmungen über die Gemeinsame 
Sicherheits- und Verteidigungspolitik 
(GSVP),

– unter Hinweis auf den Vertrag über 
die Arbeitsweise der Europäischen Union 
und Titel V des Vertrags über die 
Europäische Union, insbesondere auf die 
Bestimmungen über die Gemeinsame 
Sicherheits- und Verteidigungspolitik 
(GSVP), sowie die in den Artikeln 41 und 
42 des Vertrags über die Europäische 
Union festgelegten rechtlichen 
Beschränkungen und die in Artikel 21 
verankerten Grundsätze, in denen das 
Eintreten der Union für die friedliche 
Beilegung von Konflikten, die 
multilaterale Zusammenarbeit und die 
Achtung des Völkerrechts hervorgehoben 
wird,

Or. en

Änderungsantrag 2
Pierre-Romain Thionnet, Jordan Bardella, Nikola Bartůšek, Christophe Bay, Matthieu 
Valet, Jaroslava Pokorná Jermanová, Roberto Vannacci

Entschließungsantrag
Bezugsvermerk 1

Entschließungsantrag Geänderter Text

– unter Hinweis auf den Vertrag über 
die Arbeitsweise der Europäischen Union 
und Titel V des Vertrags über die 
Europäische Union, insbesondere auf die 
Bestimmungen über die Gemeinsame 
Sicherheits- und Verteidigungspolitik 
(GSVP),

– gestützt auf den Vertrag über die 
Arbeitsweise der Europäischen Union und 
auf Titel I und V des Vertrags über die 
Europäische Union, insbesondere auf die 
Bestimmungen über die Gemeinsame 
Sicherheits- und Verteidigungspolitik 
(GSVP) und Artikel 4,

Or. en
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Änderungsantrag 3
Hans Neuhoff

Entschließungsantrag
Bezugsvermerk 1 a (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

– unter Hinweis auf die Charta der 
Vereinten Nationen, insbesondere auf 
Artikel 2 Absatz 3,

Or. en

Änderungsantrag 4
Hans Neuhoff

Entschließungsantrag
Bezugsvermerk 1 b (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

– unter Hinweis auf die OSZE und 
die Schlussakte von Helsinki vom 
1. August 1975,

Or. en

Änderungsantrag 5
Hans Neuhoff

Entschließungsantrag
Bezugsvermerk 1 c (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

– unter Hinweis auf die Europäische 
Sicherheitscharta, die auf dem sechsten 
OSZE-Gipfeltreffen der Staats- und 
Regierungschefs am 19. November 1999 
in Istanbul als Teil des Dokuments von 
Istanbul angenommen wurde,
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Or. en

Änderungsantrag 6
Michał Szczerba

Entschließungsantrag
Bezugsvermerk 6

Entschließungsantrag Geänderter Text

– unter Hinweis auf die 
Schlussfolgerungen des Europäischen 
Rates, insbesondere vom 26. Juni 2025, 
20. März 2025 und 6. März 2025,

– unter Hinweis auf die 
Schlussfolgerungen des Europäischen 
Rates, insbesondere vom 23. Oktober 
2025, 26. Juni 2025, 20. März 2025 und 
6. März 2025,

Or. en

Änderungsantrag 7
Petras Auštrevičius

Entschließungsantrag
Bezugsvermerk 7 a (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

– unter Hinweis auf die am 27. Juni 
2024 zwischen der Europäischen Union 
und der Ukraine unterzeichneten 
gemeinsamen Sicherheitsverpflichtungen,

Or. en

Änderungsantrag 8
Michał Szczerba

Entschließungsantrag
Bezugsvermerk 11

Entschließungsantrag Geänderter Text

– unter Hinweis auf den Vorschlag 
der Kommission vom 19. März 2025 für 
eine Verordnung des Rates zur Festlegung 

– unter Hinweis auf die Verordnung 
(EU) 2025/1106 des Rates vom 27. Mai 
2025 zur Festlegung des Instruments 
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des Instruments „Sicherheitsmaßnahmen 
für Europa“ (SAFE) durch die Stärkung 
der europäischen Verteidigungsindustrie 
(COM(2025)0122),

„Sicherheitsmaßnahmen für Europa“ 
(SAFE) durch die Stärkung der 
europäischen Verteidigungsindustrie 
(COM(2025)0122),

Or. en

Änderungsantrag 9
Michał Szczerba

Entschließungsantrag
Bezugsvermerk 12 a (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

– unter Hinweis auf den von der 
Kommission und der Hohen Vertreterin 
am 16. Oktober 2025 vorgelegten 
Fahrplan 2030 für Sicherung des 
Friedens und Verteidigungsbereitschaft,

Or. en

Änderungsantrag 10
Elena Donazzan, Alberico Gambino

Entschließungsantrag
Bezugsvermerk 25 a (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

– unter Hinweis auf die gemeinsame 
Mitteilung an das Europäische Parlament 
und den Rat vom 10. März 2023 mit dem 
Titel „Weltraumstrategie der 
Europäischen Union für Sicherheit und 
Verteidigung“,

Or. en

Änderungsantrag 11
Juan Ignacio Zoido Álvarez
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Entschließungsantrag
Erwägung A

Entschließungsantrag Geänderter Text

A. in der Erwägung, dass die EU – 
angesichts des derzeitigen geopolitischen 
Kontexts und insbesondere der Rückkehr 
des Krieges auf den europäischen 
Kontinent und der sich daraus ergebenden 
Entscheidung der EU, mehr Verantwortung 
für Sicherheit und Verteidigung zu 
übernehmen, was auch die militärische 
Unterstützung der Ukraine einschließt – 
stärkere und maßgeschneiderte 
Partnerschaften eingehen muss, um die 
Zusammenarbeit mit gleich gesinnten 
Partnern auf eine für beide Seiten 
vorteilhafte Weise zu verbessern;

A. in der Erwägung, dass die EU – 
angesichts des derzeitigen geopolitischen 
Kontexts und insbesondere der Rückkehr 
des Krieges auf den europäischen 
Kontinent und der sich daraus ergebenden 
Entscheidung der EU, mehr Verantwortung 
für Sicherheit und Verteidigung zu 
übernehmen, was auch die militärische 
Unterstützung der Ukraine einschließt – 
stärkere und maßgeschneiderte 
Partnerschaften eingehen muss, um die 
Zusammenarbeit mit gleich gesinnten 
Partnern auf eine für beide Seiten 
vorteilhafte Weise zu verbessern; in der 
Erwägung, dass aufgrund des Wandels im 
militärischen Paradigma und der 
Zunahme hybrider Bedrohungen keine 
Region der Union gegen das Risiko einer 
Aggression oder Einmischung gefeit ist;

Or. en

Änderungsantrag 12
Tonino Picula, Sven Mikser, Javi López, Tobias Cremer, Raphaël Glucksmann

Entschließungsantrag
Erwägung A

Entschließungsantrag Geänderter Text

A. in der Erwägung, dass die EU – 
angesichts des derzeitigen geopolitischen 
Kontexts und insbesondere der Rückkehr 
des Krieges auf den europäischen 
Kontinent und der sich daraus ergebenden 
Entscheidung der EU, mehr Verantwortung 
für Sicherheit und Verteidigung zu 
übernehmen, was auch die militärische 
Unterstützung der Ukraine einschließt – 
stärkere und maßgeschneiderte 
Partnerschaften eingehen muss, um die 
Zusammenarbeit mit gleich gesinnten 

A. in der Erwägung, dass die EU – 
angesichts des derzeitigen geopolitischen 
Kontexts und insbesondere der Rückkehr 
des Krieges auf den europäischen 
Kontinent aufgrund der russischen 
Aggression gegen die Ukraine und der 
sich daraus ergebenden Entscheidung der 
EU, mehr Verantwortung für Sicherheit 
und Verteidigung zu übernehmen, was 
auch die militärische Unterstützung der 
Ukraine einschließt – stärkere, nachhaltige 
und maßgeschneiderte Partnerschaften 
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Partnern auf eine für beide Seiten 
vorteilhafte Weise zu verbessern;

eingehen muss, um die Zusammenarbeit 
mit gleich gesinnten Partnern auf eine für 
beide Seiten vorteilhafte Weise zu 
verbessern;

Or. en

Änderungsantrag 13
Judita Laššáková, Ondřej Dostál

Entschließungsantrag
Erwägung A

Entschließungsantrag Geänderter Text

A. in der Erwägung, dass die EU – 
angesichts des derzeitigen geopolitischen 
Kontexts und insbesondere der Rückkehr 
des Krieges auf den europäischen 
Kontinent und der sich daraus 
ergebenden Entscheidung der EU, mehr 
Verantwortung für Sicherheit und 
Verteidigung zu übernehmen, was auch 
die militärische Unterstützung der 
Ukraine einschließt – stärkere und 
maßgeschneiderte Partnerschaften 
eingehen muss, um die Zusammenarbeit 
mit gleich gesinnten Partnern auf eine für 
beide Seiten vorteilhafte Weise zu 
verbessern;

A. in der Erwägung, dass die in der 
EU zusammengeschlossenen Nationen 
angesichts des derzeitigen geopolitischen 
Kontexts ihre Zusammenarbeit im 
Bereich Sicherheit und Verteidigung – 
unter uneingeschränkter Wahrung ihrer 
nationalen Souveränität – verstärken 
müssen, wobei die EU gegebenenfalls 
eine unterstützende und koordinierende 
Rolle übernehmen und die 
Komplementarität mit den NATO-
Strukturen sicherstellen sollte;

Or. en

Änderungsantrag 14
György Hölvényi

Entschließungsantrag
Erwägung A

Entschließungsantrag Geänderter Text

A. in der Erwägung, dass die EU – 
angesichts des derzeitigen geopolitischen 
Kontexts und insbesondere der Rückkehr 
des Krieges auf den europäischen 

A. in der Erwägung, dass die EU – 
angesichts des derzeitigen geopolitischen 
Kontexts und insbesondere der Rückkehr 
des Krieges auf den europäischen 



AM\1332085DE.docx 9/164 PE779.651v01-00

DE

Kontinent und der sich daraus ergebenden 
Entscheidung der EU, mehr Verantwortung 
für Sicherheit und Verteidigung zu 
übernehmen, was auch die militärische 
Unterstützung der Ukraine einschließt – 
stärkere und maßgeschneiderte 
Partnerschaften eingehen muss, um die 
Zusammenarbeit mit gleich gesinnten 
Partnern auf eine für beide Seiten 
vorteilhafte Weise zu verbessern;

Kontinent und der sich daraus ergebenden 
Entscheidung der EU, mehr Verantwortung 
für Sicherheit und Verteidigung zu 
übernehmen – stärkere und 
maßgeschneiderte Partnerschaften 
eingehen muss, um die Zusammenarbeit 
mit gleich gesinnten Partnern auf eine für 
beide Seiten vorteilhafte Weise zu 
verbessern;

Or. en

Änderungsantrag 15
Nikola Bartůšek, György Hölvényi, Pierre-Romain Thionnet, Roberto Vannacci

Entschließungsantrag
Erwägung A a (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

Aa. in der Erwägung, dass die 
nationale Verteidigung gemäß Artikel 42 
EUV und Artikel 346 AEUV in die 
ausschließliche Zuständigkeit der 
Mitgliedstaaten fällt und dass jede 
europäische Zusammenarbeit in diesem 
Bereich zwischenstaatlich, freiwillig und 
unverbindlich bleiben muss, wobei die 
nationalen Verfassungsstrukturen und -
grundsätze sowie die ausschließlichen 
Zuständigkeiten der Mitgliedstaaten 
uneingeschränkt zu achten sind;

Or. en

Änderungsantrag 16
Ville Niinistö
im Namen der Verts/ALE-Fraktion

Entschließungsantrag
Erwägung A a (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text
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Aa. in der Erwägung, dass die 
wachsende Rolle der EU in den Bereichen 
Sicherheit und Verteidigung mit den 
Grundsätzen und Zielen des auswärtigen 
Handelns der Union gemäß Artikel 21 
EUV, einschließlich der Achtung der 
Charta der Vereinten Nationen, des 
Völkerrechts, der Konfliktverhütung, der 
nachhaltigen Entwicklung, der 
Demokratie und der Menschenrechte, im 
Einklang stehen muss;

Or. en

Änderungsantrag 17
Cristian Terheş

Entschließungsantrag
Erwägung B a (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

Ba. in der Erwägung, dass die 
Russische Föderation komplexe hybride 
Taktiken anwendet, darunter 
Desinformationskampagnen, 
Cyberangriffe, die Manipulation 
historischer Narrative und politische 
Einmischung, mit dem Ziel, die Stabilität, 
Einheit, Zusammenarbeit und 
Demokratie der Europäischen Union zu 
untergraben; in der Erwägung, dass diese 
hybriden Operationen auch die bewusste 
Instrumentalisierung der russisch-
orthodoxen Kirche durch den Kreml 
beinhalten, wobei bestimmte klerikale 
Strukturen und Narrative genutzt werden, 
um geopolitische Ziele voranzutreiben, 
gesellschaftliche Spaltungen zu fördern 
und benachbarte Regionen zu 
destabilisieren;

Or. en

Änderungsantrag 18
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Juan Ignacio Zoido Álvarez

Entschließungsantrag
Erwägung C

Entschließungsantrag Geänderter Text

C. in der Erwägung, dass die Vielzahl 
der in der EU bestehenden Partnerschaften 
und Dialoge über Frieden, Sicherheit und 
Verteidigung ein wichtiger Ausgangspunkt 
für Stärke und Resilienz sind;

C. in der Erwägung, dass die Vielzahl 
der in der EU bestehenden Partnerschaften 
und Dialoge über Frieden, Sicherheit und 
Verteidigung ein wichtiger Ausgangspunkt 
für Stärke und Resilienz sind; in der 
Erwägung, dass mit diesen 
Partnerschaften die dringendsten 
Bedürfnisse und Herausforderungen der 
EU im Verteidigungsbereich angegangen 
werden sollten;

Or. en

Änderungsantrag 19
Nicolás Pascual de la Parte

Entschließungsantrag
Erwägung D

Entschließungsantrag Geänderter Text

D. in der Erwägung, dass im 
Strategischen Kompass gefordert wurde, 
Partnerschaften mit bilateralen, regionalen 
und multilateralen Partnern weltweit 
auszuweiten und zu vertiefen, um einen 
gegenseitigen Nutzen und eine verstärkte 
Zusammenarbeit sicherzustellen;

D. in der Erwägung, dass im 
Strategischen Kompass gefordert wurde, 
Partnerschaften mit bilateralen, regionalen 
und multilateralen Partnern weltweit 
auszuweiten und zu vertiefen, um einen 
gegenseitigen Nutzen und eine verstärkte 
Zusammenarbeit sicherzustellen; in der 
Erwägung, dass Interoperabilität, 
Innovation und Kohärenz zwischen dem 
EU- und dem NATO-Rahmen sowie eine 
verstärkte Zusammenarbeit mit der 
Ukraine und den Vereinigten Staaten als 
wichtige Partner für die europäische und 
transatlantische Sicherheit dringend 
erforderlich sind;

Or. en
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Änderungsantrag 20
Pierre-Romain Thionnet, Jordan Bardella, Christophe Bay, Matthieu Valet, Roberto 
Vannacci

Entschließungsantrag
Erwägung D a (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

Da. in der Erwägung, dass die USA 
seit der Ausrichtung der Vereinigten 
Staaten nach Asien unter Präsident 
Obama im Jahr 2009 nach und nach 
ihren Sicherheits- und 
Strategieschwerpunkt von Europa weg 
verlagert haben und sich diese 
Entwicklung auch unter den 
nachfolgenden demokratischen und 
republikanischen Regierungen fortgesetzt 
hat; in der Erwägung, dass das 
strategische Interesse der USA an Europa 
daher unabhängig von den 
innenpolitischen Entwicklungen in den 
USA wahrscheinlich weiter abnehmen 
wird, sodass es unerlässlich ist, die 
derzeitigen Beziehungen und künftigen 
Partnerschaften zwischen den USA und 
Europa im Rahmen eines langfristigen 
Ziels zu gestalten, nämlich dem Aufbau 
einer autonomen europäischen Säule 
innerhalb der NATO, die in der Lage ist, 
die Sicherheit Europas ohne direkte 
militärische Unterstützung der USA zu 
gewährleisten;

Or. en

Änderungsantrag 21
Hans Neuhoff

Entschließungsantrag
Erwägung D a (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

Da. in der Erwägung, dass sich das 
auswärtige Handeln der EU an den 
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Grundsätzen der Charta der Vereinten 
Nationen, einschließlich der friedlichen 
Beilegung von Streitigkeiten, und am 
Besitzstand der OSZE orientieren muss, 
insbesondere an der Schlussakte von 
Helsinki (1975) und der Europäischen 
Sicherheitscharta (Istanbul, 1999), in 
denen das Konzept der unteilbaren 
Sicherheit zum Ausdruck kommt; in der 
Erwägung, dass die Union gemäß 
Artikel 21 EUV Deeskalation und 
integrative regionale 
Sicherheitsvereinbarungen fördern sollte;

Or. en

Änderungsantrag 22
Yannis Maniatis

Entschließungsantrag
Erwägung D a (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

Da. in der Erwägung, dass Drittländer, 
die die Grundsätze und Werte der EU, 
einschließlich des Grundsatzes der 
gutnachbarlichen Beziehungen, nicht 
teilen, das Völkerrecht nicht achten und 
die Souveränität der EU-Mitgliedstaaten 
unmittelbar bedrohen oder einen Teil 
ihres Hoheitsgebiets besetzen, nicht als 
zuverlässige Sicherheits- und 
Verteidigungspartner der Union und ihrer 
Mitgliedstaaten angesehen werden 
können;

Or. en

Änderungsantrag 23
Juan Ignacio Zoido Álvarez

Entschließungsantrag
Erwägung D a (neu)
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Entschließungsantrag Geänderter Text

Da. in der Erwägung, dass der Einsatz 
von Migration als Waffe und die rasante 
Zunahme der Aktivitäten von 
Organisationen, die Menschenhandel 
betreiben, ein erhebliches Risiko für die 
Sicherheit der Union darstellen; in der 
Erwägung, dass aus Berichten 
hervorgeht, dass Russland die Migration 
in Belarus, den baltischen Ländern und 
der Sahelzone nutzt, um verschiedene 
Regionen der Union zu destabilisieren;

Or. en

Änderungsantrag 24
Alexandr Vondra, Ondřej Krutílek, Veronika Vrecionová

Entschließungsantrag
Erwägung D a (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

Da. (neu) in der Erwägung, dass die 
Bildung neuer Sicherheits- und 
Verteidigungspartnerschaften zwischen 
der EU und den Partnerländern darauf 
abzielen sollte, durch den Erwerb und den 
Zugang zu den technologisch 
fortschrittlichsten und wirksamsten 
Selbstverteidigungssystemen die höchsten 
Standards für die Sicherheit Europas zu 
gewährleisten;

Or. en

Änderungsantrag 25
Pierre-Romain Thionnet, Jordan Bardella, Nikola Bartůšek, Christophe Bay, Matthieu 
Valet, Jaroslava Pokorná Jermanová

Entschließungsantrag
Erwägung D b (neu)
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Entschließungsantrag Geänderter Text

Db. in der Erwägung, dass die 
Grenzsicherheit ein integraler Bestandteil 
der strategischen Verteidigung ist, 
insbesondere im Zusammenhang mit der 
Instrumentalisierung der Migration durch 
Belarus, Russland und die Türkei gegen 
Mitgliedstaaten und der wiederkehrenden 
Bedrohung durch islamistischen 
Terrorismus; in der Erwägung, dass dies 
die dringende Notwendigkeit von 
Sicherheitspartnerschaften mit Nachbar- 
und Herkunftsländern unterstreicht, um 
irreguläre und ungeprüfte Einreisen in 
die Union an der Quelle anzugehen und 
zu verhindern;

Or. en

Änderungsantrag 26
Hans Neuhoff

Entschließungsantrag
Erwägung D b (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

Db. in der Erwägung, dass die Union 
die Grenzen ihrer Zuständigkeiten achten 
muss, einschließlich Artikel 41 Absatz 2 
EUV in Bezug auf die Finanzierung von 
Militäroperationen aus dem EU-
Haushalt, und für vollständige 
Transparenz und Rechenschaftspflicht 
für alle außerbudgetären Instrumente 
sorgen muss, die im Bereich Sicherheit 
und Verteidigung eingesetzt werden;

Or. en

Änderungsantrag 27
Juan Ignacio Zoido Álvarez

Entschließungsantrag
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Ziffer 1

Entschließungsantrag Geänderter Text

1. betont, dass Sicherheits- und 
Verteidigungspartnerschaften unerlässlich 
sind, wenn Europa souveräner werden, 
mehr Verantwortung für seine eigene 
Verteidigung übernehmen und besser 
gerüstet werden soll, um eigenständig und 
koordiniert – mit einem allumfassenden 
Ansatz – zu handeln und unmittelbare und 
künftige Herausforderungen und 
Bedrohungen zu bewältigen; stellt fest, 
dass diese Partnerschaften für die EU keine 
Option, sondern eine Notwendigkeit sind;

1. betont, dass Sicherheits- und 
Verteidigungspartnerschaften unerlässlich 
sind, wenn Europa souveräner werden, 
mehr Verantwortung für seine eigene 
Verteidigung übernehmen und besser 
gerüstet werden soll, um eigenständig und 
koordiniert – mit einem allumfassenden 
Ansatz – zu handeln und unmittelbare und 
künftige Herausforderungen und 
Bedrohungen zu bewältigen; stellt fest, 
dass diese Partnerschaften für die EU keine 
Option, sondern eine Notwendigkeit 
sind; stellt fest, dass sich die Union derzeit 
in der kritischsten Sicherheitslage seit 
dem Ende des Zweiten Weltkriegs befindet 
und vor großen Herausforderungen steht, 
wie der Stärkung ihrer militärischen 
Fähigkeiten und ihrer 
Cybersicherheitsinfrastruktur, der 
Bekämpfung hybrider Bedrohungen, der 
Terrorismusbekämpfung und dem Schutz 
ihrer kritischen Infrastrukturen;

Or. en

Änderungsantrag 28
Nicolás Pascual de la Parte

Entschließungsantrag
Ziffer 1

Entschließungsantrag Geänderter Text

1. betont, dass Sicherheits- und 
Verteidigungspartnerschaften unerlässlich 
sind, wenn Europa souveräner werden, 
mehr Verantwortung für seine eigene 
Verteidigung übernehmen und besser 
gerüstet werden soll, um eigenständig und 
koordiniert – mit einem allumfassenden 
Ansatz – zu handeln und unmittelbare und 
künftige Herausforderungen und 
Bedrohungen zu bewältigen; stellt fest, 

1. betont, dass Sicherheits- und 
Verteidigungspartnerschaften unerlässlich 
sind, wenn Europa souveräner werden, 
mehr Verantwortung für seine eigene 
Verteidigung übernehmen und besser 
gerüstet werden soll, um eigenständig und 
koordiniert – mit einem allumfassenden 
Ansatz – zu handeln und unmittelbare und 
künftige Herausforderungen und 
Bedrohungen zu bewältigen; stellt fest, 
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dass diese Partnerschaften für die EU keine 
Option, sondern eine Notwendigkeit sind;

dass diese Partnerschaften für die EU keine 
Option, sondern eine Notwendigkeit sind; 
betont, dass sie die strategische 
Autonomie der EU festigen und zugleich 
die vollständige Komplementarität mit der 
NATO wahren sowie die Fähigkeit der 
Union stärken müssen, gemeinsam mit 
gleichgesinnten Partnern für Frieden, 
Stabilität und kollektive Sicherheit 
einzutreten;

Or. en

Änderungsantrag 29
Hans Neuhoff

Entschließungsantrag
Ziffer 1

Entschließungsantrag Geänderter Text

1. betont, dass Sicherheits- und 
Verteidigungspartnerschaften unerlässlich 
sind, wenn Europa souveräner werden, 
mehr Verantwortung für seine eigene 
Verteidigung übernehmen und besser 
gerüstet werden soll, um eigenständig und 
koordiniert – mit einem allumfassenden 
Ansatz – zu handeln und unmittelbare und 
künftige Herausforderungen und 
Bedrohungen zu bewältigen; stellt fest, 
dass diese Partnerschaften für die EU keine 
Option, sondern eine Notwendigkeit sind;

1. betont, dass Sicherheits- und 
Verteidigungspartnerschaften unerlässlich 
sind, wenn Europa souveräner werden, 
mehr Verantwortung für seine eigene 
Verteidigung übernehmen und besser 
gerüstet werden soll, um eigenständig und 
koordiniert – mit einem allumfassenden 
Ansatz – zu handeln und unmittelbare und 
künftige Herausforderungen und 
Bedrohungen zu bewältigen; stellt fest, 
dass diese Partnerschaften für die EU keine 
Option, sondern eine Notwendigkeit sind; 
fordert, dass diese Partnerschaften so 
kalibriert werden, dass eine strategische 
Überdehnung vermieden wird, die 
Vorrechte der Mitgliedstaaten gewahrt 
bleiben und die Nachbarschaft und die 
zentralen Sicherheitsinteressen der Union 
Vorrang haben;

Or. en

Änderungsantrag 30
Tonino Picula, Sven Mikser, Javi López, Tobias Cremer, Raphaël Glucksmann
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Entschließungsantrag
Ziffer 1

Entschließungsantrag Geänderter Text

1. betont, dass Sicherheits- und 
Verteidigungspartnerschaften unerlässlich 
sind, wenn Europa souveräner werden, 
mehr Verantwortung für seine eigene 
Verteidigung übernehmen und besser 
gerüstet werden soll, um eigenständig und 
koordiniert – mit einem allumfassenden 
Ansatz – zu handeln und unmittelbare und 
künftige Herausforderungen und 
Bedrohungen zu bewältigen; stellt fest, 
dass diese Partnerschaften für die EU keine 
Option, sondern eine Notwendigkeit sind;

1. betont, dass Sicherheits- und 
Verteidigungspartnerschaften für Europa 
von entscheidender Bedeutung sind, um 
wirksam auf neue Bedrohungen zu 
reagieren und das Bestreben der EU zu 
unterstützen, ihre Rolle als globaler 
strategischer Akteur zu stärken; betont, 
dass solche Partnerschaften unerlässlich 
sind, wenn die Union souveräner werden, 
mehr Verantwortung für ihre eigene 
Verteidigung übernehmen und besser 
gerüstet werden soll, um eigenständig und 
koordiniert – mit einem allumfassenden 
Ansatz – zu handeln und unmittelbare und 
künftige Herausforderungen und 
Bedrohungen zu bewältigen; stellt fest, 
dass diese Partnerschaften für die EU keine 
Option, sondern eine Notwendigkeit sind;

Or. en

Änderungsantrag 31
Vasile Dîncu

Entschließungsantrag
Ziffer 1

Entschließungsantrag Geänderter Text

1. betont, dass Sicherheits- und 
Verteidigungspartnerschaften unerlässlich 
sind, wenn Europa souveräner werden, 
mehr Verantwortung für seine eigene 
Verteidigung übernehmen und besser 
gerüstet werden soll, um eigenständig und 
koordiniert – mit einem allumfassenden 
Ansatz – zu handeln und unmittelbare und 
künftige Herausforderungen und 
Bedrohungen zu bewältigen; stellt fest, 
dass diese Partnerschaften für die EU keine 
Option, sondern eine Notwendigkeit sind;

1. betont, dass Sicherheits- und 
Verteidigungspartnerschaften unerlässlich 
sind, wenn Europa souveräner werden, 
mehr Verantwortung für seine eigene 
Verteidigung übernehmen und besser 
gerüstet werden soll, um eigenständig und 
koordiniert – mit einem allumfassenden 
Ansatz – zu handeln und unmittelbare und 
künftige Herausforderungen und 
Bedrohungen zu bewältigen; stellt fest, 
dass diese Partnerschaften für die EU keine 
Option, sondern eine Notwendigkeit 
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sind; betont, dass diese Partnerschaften 
auf demokratischen Werten sowie der 
Achtung der Menschenrechte und des 
Völkerrechts beruhen müssen;

Or. en

Änderungsantrag 32
Alice Teodorescu Måwe

Entschließungsantrag
Ziffer 1

Entschließungsantrag Geänderter Text

1. betont, dass Sicherheits- und 
Verteidigungspartnerschaften unerlässlich 
sind, wenn Europa souveräner werden, 
mehr Verantwortung für seine eigene 
Verteidigung übernehmen und besser 
gerüstet werden soll, um eigenständig und 
koordiniert – mit einem allumfassenden 
Ansatz – zu handeln und unmittelbare und 
künftige Herausforderungen und 
Bedrohungen zu bewältigen; stellt fest, 
dass diese Partnerschaften für die EU keine 
Option, sondern eine Notwendigkeit sind;

1. betont, dass Sicherheits- und 
Verteidigungspartnerschaften, die auf 
Gegenseitigkeit beruhen und einen 
eindeutigen strategischen Fokus 
Zielsetzungen aufweisen, unerlässlich 
sind, wenn Europa souveräner werden, 
mehr Verantwortung für seine eigene 
Verteidigung übernehmen und besser 
gerüstet werden soll, um eigenständig und 
koordiniert – mit einem allumfassenden 
Ansatz – zu handeln und unmittelbare und 
künftige Herausforderungen und 
Bedrohungen zu bewältigen; stellt fest, 
dass diese Partnerschaften für die EU keine 
Option, sondern eine Notwendigkeit sind;

Or. sv

Änderungsantrag 33
Judita Laššáková, Ondřej Dostál

Entschließungsantrag
Ziffer 1

Entschließungsantrag Geänderter Text

1. betont, dass Sicherheits- und 
Verteidigungspartnerschaften unerlässlich 
sind, wenn Europa souveräner werden, 
mehr Verantwortung für seine eigene 

1. betont, dass Sicherheits- und 
Verteidigungspartnerschaften dazu 
beitragen können, Europas Fähigkeit zu 
stärken, in Verteidigungsfragen 
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Verteidigung übernehmen und besser 
gerüstet werden soll, um eigenständig und 
koordiniert – mit einem allumfassenden 
Ansatz – zu handeln und unmittelbare 
und künftige Herausforderungen und 
Bedrohungen zu bewältigen; stellt fest, 
dass diese Partnerschaften für die EU 
keine Option, sondern eine Notwendigkeit 
sind;

verantwortungsvoll zu handeln, wobei die 
souveräne Kontrolle der Mitgliedstaaten 
über ihre nationalen Streitkräfte und 
strategische Entscheidungen 
uneingeschränkt zu wahren ist;

Or. en

Änderungsantrag 34
Pierre-Romain Thionnet, Jordan Bardella, Nikola Bartůšek, Christophe Bay, Matthieu 
Valet, Jaroslava Pokorná Jermanová, Roberto Vannacci

Entschließungsantrag
Ziffer 1

Entschließungsantrag Geänderter Text

1. betont, dass Sicherheits- und 
Verteidigungspartnerschaften unerlässlich 
sind, wenn Europa souveräner werden, 
mehr Verantwortung für seine eigene 
Verteidigung übernehmen und besser 
gerüstet werden soll, um eigenständig und 
koordiniert – mit einem allumfassenden 
Ansatz – zu handeln und unmittelbare und 
künftige Herausforderungen und 
Bedrohungen zu bewältigen; stellt fest, 
dass diese Partnerschaften für die EU 
keine Option, sondern eine Notwendigkeit 
sind;

1. betont, dass Sicherheits- und 
Verteidigungspartnerschaften unerlässlich 
sind, wenn Europa souveräner werden, 
mehr Verantwortung für seine eigene 
Verteidigung übernehmen und besser 
gerüstet werden soll, um eigenständig und 
koordiniert – mit einem allumfassenden 
Ansatz – zu handeln und unmittelbare und 
künftige Herausforderungen und 
Bedrohungen zu bewältigen; stellt fest, 
dass diese Partnerschaften in erster Linie 
darauf ausgerichtet sein sollten, konkrete 
Sicherheitsprobleme anzugehen und 
übermäßige strategische Abhängigkeiten 
abzubauen;

Or. en

Änderungsantrag 35
Ville Niinistö
im Namen der Verts/ALE-Fraktion

Entschließungsantrag
Ziffer 1
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Entschließungsantrag Geänderter Text

1. betont, dass Sicherheits- und 
Verteidigungspartnerschaften unerlässlich 
sind, wenn Europa souveräner werden, 
mehr Verantwortung für seine eigene 
Verteidigung übernehmen und besser 
gerüstet werden soll, um eigenständig und 
koordiniert – mit einem allumfassenden 
Ansatz – zu handeln und unmittelbare 
und künftige Herausforderungen und 
Bedrohungen zu bewältigen; stellt fest, 
dass diese Partnerschaften für die EU 
keine Option, sondern eine Notwendigkeit 
sind;

1. betont, dass Sicherheits- und 
Verteidigungspartnerschaften unerlässlich 
sind, wenn Europa mehr strategische 
Autonomie erlangen und zugleich 
entschlossen für multilaterale 
Zusammenarbeit und internationales 
Recht eintreten, mehr Verantwortung für 
seine eigene Verteidigung übernehmen und 
besser gerüstet werden soll, um – mit 
einem allumfassenden Ansatz – künftige 
Herausforderungen zu bewältigen

Or. en

Änderungsantrag 36
Elena Donazzan, Alberico Gambino

Entschließungsantrag
Ziffer 1

Entschließungsantrag Geänderter Text

1. betont, dass Sicherheits- und 
Verteidigungspartnerschaften unerlässlich 
sind, wenn Europa souveräner werden, 
mehr Verantwortung für seine eigene 
Verteidigung übernehmen und besser 
gerüstet werden soll, um eigenständig und 
koordiniert – mit einem allumfassenden 
Ansatz – zu handeln und unmittelbare und 
künftige Herausforderungen und 
Bedrohungen zu bewältigen; stellt fest, 
dass diese Partnerschaften für die EU keine 
Option, sondern eine Notwendigkeit sind;

1. betont, dass Sicherheits- und 
Verteidigungspartnerschaften unerlässlich 
sind, wenn Europa besser gerüstet werden 
soll, um eigenständig und koordiniert – mit 
einem allumfassenden Ansatz, der alle 
strategischen Bereiche und alle Flanken 
der EU berücksichtigt – zu handeln und 
unmittelbare und künftige 
Herausforderungen und Bedrohungen zu 
bewältigen; stellt fest, dass diese 
Partnerschaften für die EU keine Option, 
sondern eine Notwendigkeit sind;

Or. en

Änderungsantrag 37
Michał Szczerba
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Entschließungsantrag
Ziffer 1

Entschließungsantrag Geänderter Text

1. betont, dass Sicherheits- und 
Verteidigungspartnerschaften unerlässlich 
sind, wenn Europa souveräner werden, 
mehr Verantwortung für seine eigene 
Verteidigung übernehmen und besser 
gerüstet werden soll, um eigenständig und 
koordiniert – mit einem allumfassenden 
Ansatz – zu handeln und unmittelbare und 
künftige Herausforderungen und 
Bedrohungen zu bewältigen; stellt fest, 
dass diese Partnerschaften für die EU keine 
Option, sondern eine Notwendigkeit sind;

(Betrifft nicht die deutsche Fassung.)

Or. en

Änderungsantrag 38
Jaroslava Pokorná Jermanová

Entschließungsantrag
Ziffer 1 a (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

1a. betont, dass es wichtig ist, 
Sicherheits- und 
Verteidigungspartnerschaften zu 
erleichtern, mit denen die 
Zusammenarbeit bei Drohnen und 
anderen disruptiven Technologien 
gefördert wird; betont, dass der 
anhaltende Krieg in der Ukraine gezeigt 
hat, dass unbemannte Systeme, 
elektronische Kriegsführung und 
Fähigkeiten zur Bekämpfung von 
Drohnen in modernen Konflikten eine 
entscheidende Rolle spielen; betont, dass 
die Förderung von Partnerschaften, die 
sich auf die Entwicklung, Produktion und 
Integration dieser Technologien in 
nationale Doktrinen und 
Ausbildungsprogramme konzentrieren, 
von wesentlicher Bedeutung ist, um 
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militärisches Personal sowie militärische 
und zivile Infrastruktur zu schützen und 
die Widerstandsfähigkeit Europas im 
Verteidigungsbereich insgesamt zu 
stärken;

Or. en

Änderungsantrag 39
Nikola Bartůšek, György Hölvényi, Pierre-Romain Thionnet, Roberto Vannacci

Entschließungsantrag
Ziffer 1 a (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

1a. hebt hervor, dass angesichts der 
Herausforderungen im Bereich der 
Verteidigung in Europa eine neu 
gestaltete Zusammenarbeit zwischen den 
Mitgliedstaaten erforderlich ist, die sich 
an einer echten Präferenz für europäische 
Lösungen orientiert sowie auf 
zwischenstaatlicher Koordinierung und 
uneingeschränkter Achtung der 
nationalen Souveränität beruht;

Or. en

Änderungsantrag 40
Cristian Terheş

Entschließungsantrag
Ziffer 1 a (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

1a. betont, dass Russlands 
neoimperiale Bestrebungen und seine 
revisionistische Haltung die größte 
Bedrohung für die Sicherheit der EU 
darstellen, und hebt hervor, dass die 
Verteidigungs- und 
Abschreckungsfähigkeiten der Union 
dringend gestärkt werden müssen;
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Or. en

Änderungsantrag 41
Engin Eroglu

Entschließungsantrag
Ziffer 2

Entschließungsantrag Geänderter Text

2. betont, dass der Angriffskrieg 
Russlands gegen die Ukraine ein Weckruf 
für Europa ist, mehr in Sicherheit und 
Verteidigung zu investieren; betont, dass 
Russland seine Aggression auf dem 
europäischen Kontinent auch mit 
Unterstützung seiner Handlanger fortsetzt; 
nimmt die böswilligen Aktivitäten der 
strategischen Konkurrenten der EU zur 
Kenntnis, die eine Bedrohung für die 
Sicherheit Europas und die regelbasierte 
internationale Ordnung darstellen; betont, 
dass die EU den strategischen Wettbewerb 
aus China und die Spillover-Effekte von 
Konflikten im Nahen Osten und in Afrika 
bewältigen und gleichzeitig gemeinsame 
globale Bedrohungen und 
Herausforderungen meistern muss;

2. betont, dass der Angriffskrieg 
Russlands gegen die Ukraine ein Weckruf 
für Europa ist, mehr in Sicherheit und 
Verteidigung zu investieren; betont, dass 
Russland seine Aggression auf dem 
europäischen Kontinent auch mit 
Unterstützung seiner Handlanger fortsetzt; 
nimmt die böswilligen Aktivitäten der 
strategischen Konkurrenten der EU zur 
Kenntnis, die eine Bedrohung für die 
Sicherheit Europas und die regelbasierte 
internationale Ordnung darstellen; betont, 
dass die EU Spillover-Effekte von 
Konflikten im Nahen Osten und in Afrika 
bewältigen und gleichzeitig gemeinsame 
globale Bedrohungen und 
Herausforderungen meistern muss; betont, 
dass die fortgesetzte wirtschaftliche 
Kooperation zwischen der EU und der 
Volksrepublik China vor dem 
Hintergrund der chinesischen 
Unterstützung der russischen 
Kriegswirtschaft einer grundlegenden 
Neubewertung bedarf, einschließlich 
strikter Konditionalität für Investition und 
Handel, einer verbindlichen Russland-
Ausschlussklausel für Güter mit 
doppeltem Verwendungszweck und dem 
klaren Ausschluss Chinas von der Hilfe 
für den Wiederaufbau der Ukraine; 
fordert darüber hinaus, die EU ihre 
wirtschaftliche Resilienz gegenüber China 
durch Risikobegrenzung stärkt und 
Kooperation nur dort fortführt, wo 
eindeutige, durchsetzbare Garantien 
gegen Umgehungsgeschäfte mit Russland 
bestehen;
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Or. de

Änderungsantrag 42
Pierre-Romain Thionnet, Jordan Bardella, Nikola Bartůšek, Christophe Bay, Matthieu 
Valet, Jaroslava Pokorná Jermanová

Entschließungsantrag
Ziffer 2

Entschließungsantrag Geänderter Text

2. betont, dass der Angriffskrieg 
Russlands gegen die Ukraine ein Weckruf 
für Europa ist, mehr in Sicherheit und 
Verteidigung zu investieren; betont, dass 
Russland seine Aggression auf dem 
europäischen Kontinent auch mit 
Unterstützung seiner Handlanger fortsetzt; 
nimmt die böswilligen Aktivitäten der 
strategischen Konkurrenten der EU zur 
Kenntnis, die eine Bedrohung für die 
Sicherheit Europas und die regelbasierte 
internationale Ordnung darstellen; betont, 
dass die EU den strategischen Wettbewerb 
aus China und die Spillover-Effekte von 
Konflikten im Nahen Osten und in Afrika 
bewältigen und gleichzeitig gemeinsame 
globale Bedrohungen und 
Herausforderungen meistern muss;

2. betont, dass der Angriffskrieg 
Russlands gegen die Ukraine ein Weckruf 
für Europa ist, mehr in Sicherheit und 
Verteidigung zu investieren; betont, dass 
Russland seine Aggression auf dem 
europäischen Kontinent auch mit 
Unterstützung seiner Handlanger fortsetzt; 
betont, dass Russland im Kontext der 
derzeitigen diplomatischen Bemühungen 
zur Beendigung des Krieges nach wie vor 
das größte Hindernis für den Frieden in 
der Ukraine darstellt, und begrüßt die 
Kehrtwende der aktuellen US-Regierung 
hin zu einem stärkeren diplomatischen 
Druck, um Zugeständnisse und ein 
glaubwürdigeres Engagement Russlands 
für ein Friedensabkommen zu erreichen; 
nimmt die böswilligen Aktivitäten der 
strategischen Konkurrenten der EU zur 
Kenntnis, die eine Bedrohung für die 
Sicherheit Europas und die regelbasierte 
internationale Ordnung darstellen; betont, 
dass die EU den strategischen Wettbewerb 
aus China und die Spillover-Effekte von 
Konflikten im Nahen Osten und in Afrika 
bewältigen und gleichzeitig gemeinsame 
globale Bedrohungen und 
Herausforderungen meistern muss;

Or. en

Änderungsantrag 43
Vasile Dîncu
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Entschließungsantrag
Ziffer 2

Entschließungsantrag Geänderter Text

2. betont, dass der Angriffskrieg 
Russlands gegen die Ukraine ein Weckruf 
für Europa ist, mehr in Sicherheit und 
Verteidigung zu investieren; betont, dass 
Russland seine Aggression auf dem 
europäischen Kontinent auch mit 
Unterstützung seiner Handlanger fortsetzt; 
nimmt die böswilligen Aktivitäten der 
strategischen Konkurrenten der EU zur 
Kenntnis, die eine Bedrohung für die 
Sicherheit Europas und die regelbasierte 
internationale Ordnung darstellen; betont, 
dass die EU den strategischen Wettbewerb 
aus China und die Spillover-Effekte von 
Konflikten im Nahen Osten und in Afrika 
bewältigen und gleichzeitig gemeinsame 
globale Bedrohungen und 
Herausforderungen meistern muss;

2. betont, dass der Angriffskrieg 
Russlands gegen die Ukraine ein Weckruf 
für Europa ist, mehr in Sicherheit und 
Verteidigung zu investieren; betont, dass 
Russland seine Aggression auf dem 
europäischen Kontinent auch mit 
Unterstützung seiner Handlanger fortsetzt; 
nimmt die böswilligen Aktivitäten der 
strategischen Konkurrenten der EU zur 
Kenntnis, die eine Bedrohung für die 
Sicherheit Europas und die regelbasierte 
internationale Ordnung darstellen; hebt die 
besonderen Sicherheitsanliegen der EU-
Mitgliedstaaten an der Ostflanke hervor, 
die direkten Bedrohungen durch 
russische Aggression und hybride 
Kriegsführung ausgesetzt sind; betont, 
dass die EU den strategischen Wettbewerb 
aus China und die Spillover-Effekte von 
Konflikten im Nahen Osten und in Afrika 
bewältigen und gleichzeitig gemeinsame 
globale Bedrohungen und 
Herausforderungen meistern muss;

Or. en

Änderungsantrag 44
Hans Neuhoff

Entschließungsantrag
Ziffer 2

Entschließungsantrag Geänderter Text

2. betont, dass der Angriffskrieg 
Russlands gegen die Ukraine ein Weckruf 
für Europa ist, mehr in Sicherheit und 
Verteidigung zu investieren; betont, dass 
Russland seine Aggression auf dem 
europäischen Kontinent auch mit 
Unterstützung seiner Handlanger 
fortsetzt; nimmt die böswilligen 

2. betont, dass angesichts der 
verschlechterten Sicherheitslage 
nachhaltige Investitionen in Resilienz, 
Krisenmanagement und Diplomatie 
erforderlich sind; stellt fest, dass eine 
Vielzahl miteinander in Wechselwirkung 
stehender Faktoren, darunter ungelöste 
regionale Konflikte, konkurrierende 
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Aktivitäten der strategischen 
Konkurrenten der EU zur Kenntnis, die 
eine Bedrohung für die Sicherheit 
Europas und die regelbasierte 
internationale Ordnung darstellen; 
betont, dass die EU den strategischen 
Wettbewerb aus China und die Spillover-
Effekte von Konflikten im Nahen Osten 
und in Afrika bewältigen und gleichzeitig 
gemeinsame globale Bedrohungen und 
Herausforderungen meistern muss;

Sicherheitsauffassungen und globale 
Machtverschiebungen, die Sicherheit 
Europas beeinträchtigt; fordert 
Reaktionen, die mit der Charta der 
Vereinten Nationen und den OSZE-
Grundsätzen der unteilbaren Sicherheit, 
Deeskalation und Risikominderung im 
Einklang stehen;

Or. en

Änderungsantrag 45
Michał Szczerba

Entschließungsantrag
Ziffer 2

Entschließungsantrag Geänderter Text

2. betont, dass der Angriffskrieg 
Russlands gegen die Ukraine ein Weckruf 
für Europa ist, mehr in Sicherheit und 
Verteidigung zu investieren; betont, dass 
Russland seine Aggression auf dem 
europäischen Kontinent auch mit 
Unterstützung seiner Handlanger fortsetzt; 
nimmt die böswilligen Aktivitäten der 
strategischen Konkurrenten der EU zur 
Kenntnis, die eine Bedrohung für die 
Sicherheit Europas und die regelbasierte 
internationale Ordnung darstellen; betont, 
dass die EU den strategischen Wettbewerb 
aus China und die Spillover-Effekte von 
Konflikten im Nahen Osten und in Afrika 
bewältigen und gleichzeitig gemeinsame 
globale Bedrohungen und 
Herausforderungen meistern muss;

2. betont, dass der Angriffskrieg 
Russlands gegen die Ukraine ein Weckruf 
für Europa ist, mehr in Sicherheit und 
Verteidigung zu investieren; betont, dass 
Russland seine Aggression auf dem 
europäischen Kontinent auch mit 
Unterstützung seiner Handlanger, wie der 
Regimes im Iran, in Nordkorea und in 
Belarus, fortsetzt; nimmt die böswilligen 
Aktivitäten der strategischen Konkurrenten 
der EU zur Kenntnis, die eine Bedrohung 
für die Sicherheit Europas und die 
regelbasierte internationale Ordnung 
darstellen; betont, dass die EU den 
strategischen Wettbewerb aus China, das 
ein entscheidender Mitträger und 
Unterstützer des russischen 
Angriffskriegs ist, und die Spillover-
Effekte von Konflikten im Nahen Osten 
und in Afrika bewältigen und gleichzeitig 
gemeinsame globale Bedrohungen und 
Herausforderungen meistern muss;

Or. en
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Änderungsantrag 46
Alexandr Vondra, Ondřej Krutílek, Veronika Vrecionová

Entschließungsantrag
Ziffer 2

Entschließungsantrag Geänderter Text

2. betont, dass der Angriffskrieg 
Russlands gegen die Ukraine ein Weckruf 
für Europa ist, mehr in Sicherheit und 
Verteidigung zu investieren; betont, dass 
Russland seine Aggression auf dem 
europäischen Kontinent auch mit 
Unterstützung seiner Handlanger fortsetzt; 
nimmt die böswilligen Aktivitäten der 
strategischen Konkurrenten der EU zur 
Kenntnis, die eine Bedrohung für die 
Sicherheit Europas und die regelbasierte 
internationale Ordnung darstellen; betont, 
dass die EU den strategischen Wettbewerb 
aus China und die Spillover-Effekte von 
Konflikten im Nahen Osten und in Afrika 
bewältigen und gleichzeitig gemeinsame 
globale Bedrohungen und 
Herausforderungen meistern muss;

2. betont, dass der Angriffskrieg 
Russlands gegen die Ukraine ein Weckruf 
für Europa ist, mehr in Sicherheit und 
Verteidigung zu investieren; betont, dass 
Russland seine Aggression auf dem 
europäischen Kontinent auch mit 
Unterstützung seiner Handlanger, 
insbesondere der Islamischen Republik 
Iran, fortsetzt; nimmt die böswilligen 
Aktivitäten der strategischen Konkurrenten 
der EU zur Kenntnis, die eine Bedrohung 
für die Sicherheit Europas und die 
regelbasierte internationale Ordnung 
darstellen; betont, dass die EU den 
strategischen Wettbewerb aus China und 
die Spillover-Effekte von Konflikten im 
Nahen Osten und in Afrika bewältigen und 
gleichzeitig gemeinsame globale 
Bedrohungen und Herausforderungen 
meistern muss;

Or. en

Änderungsantrag 47
Tonino Picula, Sven Mikser, Javi López, Tobias Cremer, Raphaël Glucksmann

Entschließungsantrag
Ziffer 2

Entschließungsantrag Geänderter Text

2. betont, dass der Angriffskrieg 
Russlands gegen die Ukraine ein Weckruf 
für Europa ist, mehr in Sicherheit und 
Verteidigung zu investieren; betont, dass 
Russland seine Aggression auf dem 
europäischen Kontinent auch mit 

2. betont, dass der Angriffskrieg 
Russlands gegen die Ukraine ein Weckruf 
für Europa ist, mehr in Sicherheit und 
Verteidigung zu investieren; betont, dass 
Russland seine Aggression auf dem 
europäischen Kontinent auch mit 
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Unterstützung seiner Handlanger fortsetzt; 
nimmt die böswilligen Aktivitäten der 
strategischen Konkurrenten der EU zur 
Kenntnis, die eine Bedrohung für die 
Sicherheit Europas und die regelbasierte 
internationale Ordnung darstellen; betont, 
dass die EU den strategischen Wettbewerb 
aus China und die Spillover-Effekte von 
Konflikten im Nahen Osten und in Afrika 
bewältigen und gleichzeitig gemeinsame 
globale Bedrohungen und 
Herausforderungen meistern muss;

Unterstützung seiner Handlanger fortsetzt; 
nimmt die böswilligen Aktivitäten und die 
anhaltende hybride Kriegsführung 
verschiedener staatlicher und 
nichtstaatlicher Akteure zur Kenntnis, die 
eine Bedrohung für die Sicherheit Europas 
und die regelbasierte internationale 
Ordnung darstellen; betont, dass die EU 
den strategischen Wettbewerb aus China 
und die Spillover-Effekte von Konflikten 
im Nahen Osten und in Afrika bewältigen 
und gleichzeitig gemeinsame globale 
Bedrohungen und Herausforderungen 
meistern muss;

Or. en

Änderungsantrag 48
Petras Auštrevičius

Entschließungsantrag
Ziffer 2

Entschließungsantrag Geänderter Text

2. betont, dass der Angriffskrieg 
Russlands gegen die Ukraine ein Weckruf 
für Europa ist, mehr in Sicherheit und 
Verteidigung zu investieren; betont, dass 
Russland seine Aggression auf dem 
europäischen Kontinent auch mit 
Unterstützung seiner Handlanger fortsetzt; 
nimmt die böswilligen Aktivitäten der 
strategischen Konkurrenten der EU zur 
Kenntnis, die eine Bedrohung für die 
Sicherheit Europas und die regelbasierte 
internationale Ordnung darstellen; betont, 
dass die EU den strategischen Wettbewerb 
aus China und die Spillover-Effekte von 
Konflikten im Nahen Osten und in Afrika 
bewältigen und gleichzeitig gemeinsame 
globale Bedrohungen und 
Herausforderungen meistern muss;

2. betont, dass der Angriffskrieg 
Russlands gegen die Ukraine ein Weckruf 
für Europa ist, der Sicherheit und 
Verteidigung Priorität einzuräumen und 
mehr in diesen Bereich zu investieren; 
betont, dass Russland seine Aggression auf 
dem europäischen Kontinent auch mit 
Unterstützung seiner Handlanger fortsetzt; 
nimmt die böswilligen Aktivitäten der 
strategischen Konkurrenten der EU zur 
Kenntnis, die eine Bedrohung für die 
Sicherheit Europas und die regelbasierte 
internationale Ordnung darstellen; betont, 
dass die EU den strategischen Wettbewerb 
aus China und die Spillover-Effekte von 
Konflikten im Nahen Osten und in Afrika 
bewältigen und gleichzeitig gemeinsame 
globale Bedrohungen und 
Herausforderungen meistern muss;

Or. en
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Änderungsantrag 49
Cristian Terheş

Entschließungsantrag
Ziffer 2 a (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

2a. betont, dass angesichts des 
komplexen und sich wandelnden 
Sicherheitsumfelds, einschließlich 
hybrider, Cyber-, Weltraum- und KI-
bezogener Bedrohungen sowie der 
bewussten Instrumentalisierung der 
russisch-orthodoxen Kirche durch den 
Kreml zur Förderung seiner aktuellen 
neoimperialistischen Bestrebungen, die 
Sicherheits- und 
Verteidigungspartnerschaften der Union 
nicht auf die traditionelle militärische und 
technologische Zusammenarbeit 
beschränkt sein sollten, sondern auch 
Soft-Power-Instrumente umfassen sollten, 
darunter Wirtschaftsdiplomatie und 
glaubensbasierte Diplomatie, 
interkultureller Dialog und 
Zusammenarbeit mit religiösen und 
zivilgesellschaftlichen Akteuren als 
wesentliche Bestandteile der 
Konfliktprävention, 
Friedenskonsolidierung und Resilienz;

Or. en

Änderungsantrag 50
Ville Niinistö
im Namen der Verts/ALE-Fraktion

Entschließungsantrag
Ziffer 2 a (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

2a. betont, dass die europäische 
Sicherheit auf den Menschen ausgerichtet 
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sein muss und die Ursachen von 
Konflikten wie Armut, Ungleichheit, 
Ressourcenknappheit und die Klimakrise 
angehen muss; besteht darauf, dass in 
den Sicherheits- und 
Verteidigungspartnerschaften 
Konfliktprävention, Klimasicherheit und 
Nachhaltigkeit als bereichsübergreifende 
Prioritäten berücksichtigt werden;

Or. en

Änderungsantrag 51
Elena Donazzan, Alberico Gambino

Entschließungsantrag
Ziffer 2 a (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

2a. stellt fest, dass Migration 
insbesondere für die Länder an der 
Südflanke eine große sicherheitspolitische 
Herausforderung darstellt, die es zu 
bewältigen gilt, und dass sie auf die 
anhaltenden Konflikte im Nahen Osten 
und in Subsahara-Afrika zurückzuführen 
ist;

Or. en

Änderungsantrag 52
Nicolás Pascual de la Parte

Entschließungsantrag
Ziffer 3

Entschließungsantrag Geänderter Text

3. betont, dass sich die EU im 
Rahmen ihres Strategischen Kompasses 
verpflichtet hat, kohärenter, konsequenter 
und umfassender mit ihren bilateralen 
Partnern zusammenzuarbeiten und so 
maßgeschneiderte Partnerschaften auf der 

3. betont, dass sich die EU im 
Rahmen ihres Strategischen Kompasses 
verpflichtet hat, kohärenter, konsequenter 
und umfassender mit ihren bilateralen 
Partnern zusammenzuarbeiten und so 
maßgeschneiderte Partnerschaften auf der 
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Grundlage gemeinsamer Werte und 
Interessen aufzubauen;

Grundlage gemeinsamer Werte und 
Interessen aufzubauen; hebt die Bedeutung 
von Interoperabilität, gemeinsamer 
Ausbildung und Innovation in der 
Verteidigungsindustrie im Rahmen dieser 
Partnerschaften hervor, insbesondere 
durch Initiativen wie das Programm für 
die europäische Verteidigungsindustrie 
(EDIP) und das Instrument für 
Sicherheitsmaßnahmen für Europa 
(SAFE);

Or. en

Änderungsantrag 53
Michał Szczerba

Entschließungsantrag
Ziffer 3

Entschließungsantrag Geänderter Text

3. betont, dass sich die EU im 
Rahmen ihres Strategischen Kompasses 
verpflichtet hat, kohärenter, konsequenter 
und umfassender mit ihren bilateralen 
Partnern zusammenzuarbeiten und so 
maßgeschneiderte Partnerschaften auf der 
Grundlage gemeinsamer Werte und 
Interessen aufzubauen;

3. betont, dass sich die EU im 
Rahmen ihres Strategischen Kompasses 
verpflichtet hat, kohärenter, konsequenter 
und umfassender mit ihren Partnern 
zusammenzuarbeiten und so 
maßgeschneiderte Partnerschaften zum 
gegenseitigen Vorteil auf der Grundlage 
gemeinsamer Werte und Interessen 
aufzubauen;

Or. en

Änderungsantrag 54
Tonino Picula, Sven Mikser, Javi López, Tobias Cremer, Raphaël Glucksmann

Entschließungsantrag
Ziffer 3 a (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

3a. betont, dass sich die EU und ihre 
Mitgliedstaaten weiterhin nachdrücklich 
für die regelbasierte internationale 
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Ordnung einsetzen, die auf der Achtung 
des Völkerrechts, der Grundsätze der 
Charta der Vereinten Nationen, der Werte 
der Demokratie, der Menschenrechte und 
der Rechtsstaatlichkeit beruht, wie sie im 
Vertrag über die Europäische Union 
verankert sind; betont, dass dieses 
Engagement die Grundlage des 
auswärtigen Handelns der Union und 
ihrer Bemühungen um die Förderung von 
Frieden, Stabilität, Multilateralismus und 
Wohlstand weltweit bildet;

Or. en

Änderungsantrag 55
Hans Neuhoff

Entschließungsantrag
Ziffer 3 a (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

3a. weist darauf hin, dass die 
europäische Sicherheit unteilbar ist und 
dass dauerhafte Stabilität eine inklusive 
Sicherheitsarchitektur erfordert; fordert 
die VP/HR und den EAD auf, neben den 
EU-Partnerschaften die OSZE-gestützten 
Kanäle für die Verringerung militärischer 
Risiken, die Prävention von 
Zwischenfällen und die 
Vertrauensbildung zu intensivieren;

Or. en

Änderungsantrag 56
Salvatore De Meo

Entschließungsantrag
Ziffer 3 a (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

3a. wünscht eine regelmäßige 
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Aktualisierung des Strategischen 
Kompasses, um sicherzustellen, dass die 
strategische Vision und die gemeinsamen 
Ziele der EU stets mit den jüngsten 
geopolitischen, sozialen und 
technologischen Entwicklungen Schritt 
halten;

Or. it

Änderungsantrag 57
Cristian Terheş

Entschließungsantrag
Ziffer 3 a (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

3a. fordert die Kommission und den 
EAD auf, die Resilienzplanung in alle 
externen und internen 
Sicherheitsinitiativen zu integrieren, die 
kritische Infrastrukturen, Lieferketten 
und Energieunabhängigkeit umfassen;

Or. en

Änderungsantrag 58
Michał Szczerba

Entschließungsantrag
Zwischenüberschrift 2

Entschließungsantrag Geänderter Text

Entscheidende Bedeutung der Partnerschaft 
zwischen der EU und der NATO

Entscheidende Bedeutung der 
strategischen Partnerschaft zwischen der 
EU und der NATO

Or. en

Änderungsantrag 59
Marc Botenga
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Entschließungsantrag
Zwischenüberschrift 2

Entschließungsantrag Geänderter Text

Entscheidende Bedeutung der 
Partnerschaft zwischen der EU und der 
NATO

Die Vorteile der Diversifizierung von 
Partnerschaften

Or. en

Änderungsantrag 60
Ville Niinistö
im Namen der Verts/ALE-Fraktion

Entschließungsantrag
Ziffer 4

Entschließungsantrag Geänderter Text

4. hebt die verstärkte strategische 
Partnerschaft mit der NATO hervor, die 
strukturiertere politische Dialoge und eine 
verstärkte Zusammenarbeit bei 
Operationen und in bestimmten 
Bereichen – insbesondere in den Bereichen 
Verteidigungsindustrie und 
Fähigkeitenentwicklung – umfasst, 
wodurch die europäische Säule der NATO 
gestärkt wird;

4. hebt die verstärkte strategische 
Partnerschaft mit der NATO hervor, die 
strukturiertere politische Dialoge und eine 
verstärkte Zusammenarbeit bei 
Operationen und in bestimmten 
Bereichen – insbesondere in den Bereichen 
Verteidigungsindustrie und 
Fähigkeitenentwicklung – umfasst, 
wodurch die europäische Säule der NATO 
gestärkt wird; betont, dass eine verstärkte 
Zusammenarbeit zwischen der EU und 
der NATO auf gegenseitiger Transparenz, 
Komplementarität und der 
uneingeschränkten Achtung der 
Entscheidungsautonomie der beiden 
Organisation beruhen sollte; betont, dass 
demokratische Rechenschaftspflicht und 
parlamentarische Kontrolle von 
wesentlicher Bedeutung sind, um 
sicherzustellen, dass eine solche 
Zusammenarbeit die europäische und 
transatlantische Sicherheit stärkt;

Or. en



PE779.651v01-00 36/164 AM\1332085DE.docx

DE

Änderungsantrag 61
Nicolás Pascual de la Parte

Entschließungsantrag
Ziffer 4

Entschließungsantrag Geänderter Text

4. hebt die verstärkte strategische 
Partnerschaft mit der NATO hervor, die 
strukturiertere politische Dialoge und eine 
verstärkte Zusammenarbeit bei 
Operationen und in bestimmten 
Bereichen – insbesondere in den Bereichen 
Verteidigungsindustrie und 
Fähigkeitenentwicklung – umfasst, 
wodurch die europäische Säule der NATO 
gestärkt wird;

4. hebt die verstärkte strategische 
Partnerschaft mit der NATO hervor, die 
strukturiertere politische Dialoge und eine 
verstärkte Zusammenarbeit bei 
Operationen und in bestimmten 
Bereichen – insbesondere in den Bereichen 
Verteidigungsindustrie und 
Fähigkeitenentwicklung, vor allem durch 
gemeinsame Übungen und die 
Zusammenarbeit zwischen den Stäben – 
umfasst, wodurch die europäische Säule 
der NATO gestärkt wird; betont, dass diese 
Zusammenarbeit weiterhin auf die 
gegenseitige Stärkung ausgerichtet sein 
sowie auf Vertrauen, Transparenz und 
der Achtung der Entscheidungsautonomie 
beider Organisationen beruhen muss;

Or. en

Änderungsantrag 62
Tonino Picula, Sven Mikser, Javi López, Tobias Cremer, Raphaël Glucksmann

Entschließungsantrag
Ziffer 4

Entschließungsantrag Geänderter Text

4. hebt die verstärkte strategische 
Partnerschaft mit der NATO hervor, die 
strukturiertere politische Dialoge und eine 
verstärkte Zusammenarbeit bei 
Operationen und in bestimmten 
Bereichen – insbesondere in den Bereichen 
Verteidigungsindustrie und 
Fähigkeitenentwicklung – umfasst, 
wodurch die europäische Säule der NATO 
gestärkt wird;

4. hebt die verstärkte strategische 
Partnerschaft mit der NATO hervor, die 
strukturiertere politische Dialoge und eine 
verstärkte Zusammenarbeit bei 
Operationen und in bestimmten 
Bereichen – insbesondere in den Bereichen 
Verteidigungsindustrie und 
Fähigkeitenentwicklung – umfasst, 
wodurch die europäische Säule der NATO 
gestärkt wird; betont, dass 23 der 27 EU-
Mitgliedstaaten NATO-Mitglieder sind, 
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und ist der Ansicht, dass die 
Zusammenarbeit mit den nicht der EU 
angehörenden europäischen NATO-
Mitgliedern gestärkt werden sollte, indem 
geprüft wird, wie diese Partnerschaften 
intensiviert werden können;

Or. en

Änderungsantrag 63
Marc Botenga

Entschließungsantrag
Ziffer 4

Entschließungsantrag Geänderter Text

4. hebt die verstärkte strategische 
Partnerschaft mit der NATO hervor, die 
strukturiertere politische Dialoge und 
eine verstärkte Zusammenarbeit bei 
Operationen und in bestimmten 
Bereichen – insbesondere in den 
Bereichen Verteidigungsindustrie und 
Fähigkeitenentwicklung – umfasst, 
wodurch die europäische Säule der NATO 
gestärkt wird;

4. hebt hervor, dass die 
Anforderungen der NATO, auch in Bezug 
auf die Komplementarität und 
Kompatibilität von Waffensystemen, 
darauf abzielen, die Mitgliedstaaten von 
der Vorherrschaft der USA abhängig zu 
halten und die europäische Autonomie 
einzuschränken;

Or. en

Änderungsantrag 64
Michał Szczerba

Entschließungsantrag
Ziffer 4

Entschließungsantrag Geänderter Text

4. hebt die verstärkte strategische 
Partnerschaft mit der NATO hervor, die 
strukturiertere politische Dialoge und eine 
verstärkte Zusammenarbeit bei 
Operationen und in bestimmten 
Bereichen – insbesondere in den 
Bereichen Verteidigungsindustrie und 

4. hebt die verstärkte strategische 
Partnerschaft mit der NATO hervor, die 
strukturierte Dialoge und eine verstärkte 
Zusammenarbeit bei Operationen und in 
bestimmten Bereichen – wie beispielsweise 
militärische Mobilität, maritime 
Sicherheit und Verteidigungsindustrie – 
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Fähigkeitenentwicklung – umfasst, 
wodurch die europäische Säule der NATO 
gestärkt wird;

umfasst, wodurch die europäische Säule 
der NATO gestärkt wird;

Or. en

Änderungsantrag 65
Pierre-Romain Thionnet, Jordan Bardella, Nikola Bartůšek, Christophe Bay, Matthieu 
Valet

Entschließungsantrag
Ziffer 4

Entschließungsantrag Geänderter Text

4. hebt die verstärkte strategische 
Partnerschaft mit der NATO hervor, die 
strukturiertere politische Dialoge und eine 
verstärkte Zusammenarbeit bei 
Operationen und in bestimmten 
Bereichen – insbesondere in den 
Bereichen Verteidigungsindustrie und 
Fähigkeitenentwicklung – umfasst, 
wodurch die europäische Säule der NATO 
gestärkt wird;

4. hebt die verstärkte strategische 
Partnerschaft mit der NATO hervor, die 
strukturiertere politische Dialoge und eine 
verstärkte Zusammenarbeit bei 
Operationen und in bestimmten Bereichen 
umfasst, wodurch eine autonome 
europäische Säule innerhalb der NATO 
gestärkt wird;

Or. en

Änderungsantrag 66
Judita Laššáková, Ondřej Dostál

Entschließungsantrag
Ziffer 4

Entschließungsantrag Geänderter Text

4. hebt die verstärkte strategische 
Partnerschaft mit der NATO hervor, die 
strukturiertere politische Dialoge und 
eine verstärkte Zusammenarbeit bei 
Operationen und in bestimmten 
Bereichen – insbesondere in den 
Bereichen Verteidigungsindustrie und 
Fähigkeitenentwicklung – umfasst, 
wodurch die europäische Säule der NATO 

4. hebt die zentrale Rolle der NATO 
als Eckpfeiler der europäischen 
kollektiven Verteidigung hervor, wobei 
der Beitrag der EU strikt ergänzend sein 
muss, zu keiner Verdoppelung 
bestehender Strukturen oder Tätigkeiten 
führen darf und sich auf Resilienz, 
Koordinierung im industriellen Bereich 
sowie zivile Aspekte zu konzentrieren hat;
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gestärkt wird;

Or. en

Änderungsantrag 67
Cristian Terheş

Entschließungsantrag
Ziffer 4 a (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

4a. weist darauf hin, dass sich die 
Zusammenarbeit zwischen der EU und 
der NATO über mehrere Jahrzehnte 
hinweg – von den Berlin-Plus-
Vereinbarungen bis zu den Gemeinsamen 
Erklärungen von 2016, 2018 und 2023 – 
weiterentwickelt hat, was eine stetige 
Vertiefung der transatlantischen 
Solidarität widerspiegelt; betont, dass das 
beispiellose Niveau des strukturierten 
politischen Dialogs, das seit 2022 erreicht 
wurde, die Reife dieser Partnerschaft 
zeigt; hebt hervor, dass es wichtig ist, 
diesen Dialog durch regelmäßige 
Konsultationen auf Ministerebene 
zwischen der EU und der NATO, 
gemeinsame Übungen zur strategischen 
Vorausschau und eine koordinierte 
Krisenreaktionsplanung zu 
institutionalisieren, um sicherzustellen, 
dass die politische Koordinierung mit der 
operativen Zusammenarbeit Schritt hält;

Or. en

Änderungsantrag 68
Marc Botenga

Entschließungsantrag
Ziffer 4 a (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text
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4a. ist der Ansicht, dass die 
systematische Angleichung an die 
Außenpolitik der Vereinigten Staaten die 
diplomatische Glaubwürdigkeit, die 
Relevanz und die Spielräume der EU für 
die Friedensarbeit geschwächt hat; 
fordert die EU nachdrücklich auf, einen 
eigenständigen Kurs einzuschlagen, der 
auf den Grundsätzen der Charta der 
Vereinten Nationen basiert, darunter 
gemeinsame Sicherheit, Diplomatie und 
die Beilegung internationaler 
Streitigkeiten mit friedlichen Mitteln ;

Or. en

Änderungsantrag 69
Marc Botenga

Entschließungsantrag
Ziffer 4 b (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

4b. betont, dass die Schwächung der 
diplomatischen Dienste und das von der 
Kommission und den Mitgliedstaaten 
unter dem Druck und in Zusammenarbeit 
mit der NATO vorangetriebene 
Wettrüsten eine Bedrohung des 
Weltfriedens und der internationalen 
Sicherheit darstellen;

Or. en

Änderungsantrag 70
Cristian Terheş

Entschließungsantrag
Ziffer 4 b (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

4b. betont, dass die NATO das 
erfolgreichste militärische und politische 
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Bündnis der modernen Geschichte ist, das 
seit über sieben Jahrzehnten die kollektive 
Verteidigung, Stabilität und Sicherheit 
seiner Mitglieder gewährleistet;

Or. en

Änderungsantrag 71
Marc Botenga

Entschließungsantrag
Ziffer 4 c (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

4c. fordert daher ein Europa, das die 
Angleichung an die aggressive Politik der 
Vereinigten Staaten und der NATO 
ablehnt, um einen unabhängigen Weg des 
Friedens, der Zusammenarbeit und der 
Solidarität mit einer Vielzahl von 
Partnern, insbesondere aus dem globalen 
Süden, zu verfolgen;

Or. en

Änderungsantrag 72
Marc Botenga

Entschließungsantrag
Ziffer 4 d (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

4d. stellt fest, dass die Vereinigten 
Staaten weltweit zahlreiche illegale und 
unprovozierte Angriffskriege geführt 
haben; verurteilt alle derzeitigen 
Androhungen militärischer Eingriffe 
durch die USA, die unter anderem gegen 
Grönland, Kanada, Panama, Kolumbien 
und Venezuela gerichtet sind, sowie die 
Einmischung der USA in und den Druck 
auf Mitgliedstaaten, sich diesen 
Angriffskriegen anzuschließen oder sie zu 
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tolerieren;

Or. en

Änderungsantrag 73
Marc Botenga

Entschließungsantrag
Ziffer 4 e (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

4e. fordert die Kommission und die 
Mitgliedstaaten auf, eine internationale 
Ordnung auf der Grundlage des 
Völkerrechts und der Grundsätze der 
Charta der Vereinten Nationen aktiv zu 
unterstützen, da dies die besten Garantien 
für internationalen Frieden und 
internationale Sicherheit bietet;

Or. en

Änderungsantrag 74
Pierre-Romain Thionnet, Jordan Bardella, Nikola Bartůšek, Christophe Bay, Matthieu 
Valet

Entschließungsantrag
Ziffer 5

Entschließungsantrag Geänderter Text

5. betont, dass die Beziehungen der 
EU zur NATO eine Priorität sind und 
weiter ausgebaut werden müssen, unter 
anderem durch einen verstärkten 
Austausch von Erkenntnissen und 
Informationen; betont, dass die 
Zusammenarbeit zwischen der EU und der 
NATO für kritische Infrastrukturen, 
militärische Mobilität, Energienetze, die 
digitale Kommunikation, Weltraum- und 
Verteidigungsökosysteme sowie 
gesellschaftliche und demokratische 
Resilienz unbedingt erforderlich ist;

5. betont, dass die Beziehungen der 
EU zur NATO eine Priorität sind und 
weiter ausgebaut werden müssen, unter 
anderem durch eine ausgewogenere 
Verteilung der Führungspositionen 
zugunsten von Europäerinnen und 
Europäern; lehnt jedoch jede 
Vereinbarung ab, die darauf abzielt, den 
Austausch von Erkenntnissen oder die 
Zusammenarbeit im Bereich der 
militärischen Mobilität zwischen der EU 
und der NATO zu institutionalisieren, da 
dies die Sicherheit von Mitgliedstaaten 
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beeinträchtigen könnte, die mit 
bestimmten NATO-Mitgliedern in 
Interessenkonflikten stehen; betont, dass 
die Zusammenarbeit zwischen der EU und 
der NATO für Energienetze, die digitale 
Kommunikation sowie Weltraum- und 
Verteidigungsökosysteme unbedingt 
erforderlich ist;

Or. en

Änderungsantrag 75
Marc Botenga

Entschließungsantrag
Ziffer 5

Entschließungsantrag Geänderter Text

5. betont, dass die Beziehungen der 
EU zur NATO eine Priorität sind und 
weiter ausgebaut werden müssen, unter 
anderem durch einen verstärkten 
Austausch von Erkenntnissen und 
Informationen; betont, dass die 
Zusammenarbeit zwischen der EU und 
der NATO für kritische Infrastrukturen, 
militärische Mobilität, Energienetze, die 
digitale Kommunikation, Weltraum- und 
Verteidigungsökosysteme sowie 
gesellschaftliche und demokratische 
Resilienz unbedingt erforderlich ist;

5. betont, dass internationale 
Partnerschaften dem Aufbau öffentlicher 
Infrastruktur in strategisch wichtigen 
Bereichen wie Gesundheit, Energie und 
Digitalisierung dienen sollten, um 
gesellschaftliche und demokratische 
Rechte sowie die Resilienz zu stärken;

Or. en

Änderungsantrag 76
Alice Teodorescu Måwe

Entschließungsantrag
Ziffer 5

Entschließungsantrag Geänderter Text

5. betont, dass die Beziehungen der 
EU zur NATO eine Priorität sind und 

5. betont, dass die Beziehungen der 
EU zur NATO eine Priorität sind und 
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weiter ausgebaut werden müssen, unter 
anderem durch einen verstärkten 
Austausch von Erkenntnissen und 
Informationen; betont, dass die 
Zusammenarbeit zwischen der EU und der 
NATO für kritische Infrastrukturen, 
militärische Mobilität, Energienetze, die 
digitale Kommunikation, Weltraum- und 
Verteidigungsökosysteme sowie 
gesellschaftliche und demokratische 
Resilienz unbedingt erforderlich ist;

weiter ausgebaut werden müssen, unter 
anderem durch einen verstärkten 
Austausch von Erkenntnissen und 
Informationen; betont, dass die 
Zusammenarbeit zwischen der EU und der 
NATO für kritische Infrastrukturen, 
militärische Mobilität, Energienetze, die 
digitale Kommunikation, Weltraum- und 
Verteidigungsökosysteme sowie 
gesellschaftliche und demokratische 
Resilienz unbedingt erforderlich ist; 
fordert die Mitgliedstaaten, die ebenfalls 
Mitglied der NATO sind, auf, ihr 
Engagement für die NATO zu verstärken;

Or. sv

Änderungsantrag 77
Michał Szczerba

Entschließungsantrag
Ziffer 5

Entschließungsantrag Geänderter Text

5. betont, dass die Beziehungen der 
EU zur NATO eine Priorität sind und 
weiter ausgebaut werden müssen, unter 
anderem durch einen verstärkten 
Austausch von Erkenntnissen und 
Informationen; betont, dass die 
Zusammenarbeit zwischen der EU und der 
NATO für kritische Infrastrukturen, 
militärische Mobilität, Energienetze, die 
digitale Kommunikation, Weltraum- und 
Verteidigungsökosysteme sowie 
gesellschaftliche und demokratische 
Resilienz unbedingt erforderlich ist;

5. betont, dass die Beziehungen der 
EU zur NATO eine Priorität sind und 
weiter ausgebaut werden müssen, 
insbesondere durch einen verstärkten 
Austausch von Informationen und 
Erkenntnissen; betont, dass die 
Zusammenarbeit zwischen der EU und der 
NATO für den Schutz kritischer 
Infrastrukturen, militärische Mobilität, 
Energienetze, die digitale Kommunikation, 
Weltraum- und Verteidigungsökosysteme 
sowie gesellschaftliche und demokratische 
Resilienz unbedingt erforderlich ist; 
fordert die vollständige Umsetzung der 
gemeinsamen Erklärungen der EU und 
der NATO;

Or. en

Änderungsantrag 78
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Jorge Buxadé Villalba, Pierre-Romain Thionnet, György Hölvényi, Nikola Bartůšek, 
Jaroslava Pokorná Jermanová, Roberto Vannacci

Entschließungsantrag
Ziffer 5

Entschließungsantrag Geänderter Text

5. betont, dass die Beziehungen der 
EU zur NATO eine Priorität sind und 
weiter ausgebaut werden müssen, unter 
anderem durch einen verstärkten 
Austausch von Erkenntnissen und 
Informationen; betont, dass die 
Zusammenarbeit zwischen der EU und der 
NATO für kritische Infrastrukturen, 
militärische Mobilität, Energienetze, die 
digitale Kommunikation, Weltraum- und 
Verteidigungsökosysteme sowie 
gesellschaftliche und demokratische 
Resilienz unbedingt erforderlich ist;

5. betont, dass die Beziehungen der 
EU zur NATO eine Priorität sind und 
weiter ausgebaut werden müssen, wobei 
der Grundsatz der Subsidiarität zu 
wahren ist, da die Verteidigung eine 
zentrale Zuständigkeit der Mitgliedstaaten 
ist; betont, dass die Zusammenarbeit 
zwischen der EU und der NATO für 
kritische Infrastrukturen, militärische 
Mobilität, Energienetze, die digitale 
Kommunikation, Weltraum- und 
Verteidigungsökosysteme sowie 
gesellschaftliche und demokratische 
Resilienz unbedingt erforderlich ist;

Or. en

Änderungsantrag 79
Petras Auštrevičius

Entschließungsantrag
Ziffer 5

Entschließungsantrag Geänderter Text

5. betont, dass die Beziehungen der 
EU zur NATO eine Priorität sind und 
weiter ausgebaut werden müssen, unter 
anderem durch einen verstärkten 
Austausch von Erkenntnissen und 
Informationen; betont, dass die 
Zusammenarbeit zwischen der EU und der 
NATO für kritische Infrastrukturen, 
militärische Mobilität, Energienetze, die 
digitale Kommunikation, Weltraum- und 
Verteidigungsökosysteme sowie 
gesellschaftliche und demokratische 
Resilienz unbedingt erforderlich ist;

5. betont, dass die Beziehungen der 
EU zur NATO eine Priorität sind und 
weiter ausgebaut werden müssen, unter 
anderem durch einen verstärkten 
Austausch von Erkenntnissen und 
Informationen; betont, dass die 
Zusammenarbeit zwischen der EU und der 
NATO für die Abschreckung, kritische 
Infrastrukturen, militärische Mobilität, 
Energienetze, die digitale Kommunikation, 
Weltraum- und Verteidigungsökosysteme 
sowie gesellschaftliche und demokratische 
Resilienz unbedingt erforderlich ist;
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Or. en

Änderungsantrag 80
Angelika Niebler

Entschließungsantrag
Ziffer 5

Entschließungsantrag Geänderter Text

5. betont, dass die Beziehungen der 
EU zur NATO eine Priorität sind und 
weiter ausgebaut werden müssen, unter 
anderem durch einen verstärkten 
Austausch von Erkenntnissen und 
Informationen; betont, dass die 
Zusammenarbeit zwischen der EU und der 
NATO für kritische Infrastrukturen, 
militärische Mobilität, Energienetze, die 
digitale Kommunikation, Weltraum- und 
Verteidigungsökosysteme sowie 
gesellschaftliche und demokratische 
Resilienz unbedingt erforderlich ist;

5. betont, dass die Beziehungen der 
EU zur NATO eine Priorität sind und 
weiter ausgebaut werden müssen, unter 
anderem durch einen verstärkten 
Austausch von Erkenntnissen und 
Informationen; betont, dass die 
Zusammenarbeit zwischen der EU und der 
NATO für kritische Infrastrukturen, 
militärische Mobilität, Energienetze, die 
digitale Kommunikation, Cyber-, 
Weltraum- und Verteidigungsökosysteme 
sowie gesellschaftliche und demokratische 
Resilienz unbedingt erforderlich ist;

Or. en

Änderungsantrag 81
Nathalie Loiseau

Entschließungsantrag
Ziffer 5

Entschließungsantrag Geänderter Text

5. betont, dass die Beziehungen der 
EU zur NATO eine Priorität sind und 
weiter ausgebaut werden müssen, unter 
anderem durch einen verstärkten 
Austausch von Erkenntnissen und 
Informationen; betont, dass die 
Zusammenarbeit zwischen der EU und der 
NATO für kritische Infrastrukturen, 
militärische Mobilität, Energienetze, die 
digitale Kommunikation, Weltraum- und 
Verteidigungsökosysteme sowie 

5. betont, dass die Beziehungen der 
EU zur NATO eine Priorität sind und 
weiter ausgebaut werden müssen, unter 
anderem durch einen verstärkten 
Austausch von Erkenntnissen und 
Informationen; betont, dass die 
Zusammenarbeit zwischen der EU und der 
NATO für kritische Infrastrukturen, 
militärische Mobilität, Energienetze, die 
digitale Kommunikation sowie Weltraum- 
und Verteidigungsökosysteme unbedingt 
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gesellschaftliche und demokratische 
Resilienz unbedingt erforderlich ist;

erforderlich ist;

Or. en

Änderungsantrag 82
Cristian Terheş

Entschließungsantrag
Ziffer 5 a (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

5a. betont, dass die Union und die 
NATO zusammen mehr als eine Milliarde 
Bürger vertreten, einige der größten 
Volkswirtschaften der Welt umfassen und 
eine Gemeinschaft bilden, die durch 
gemeinsame demokratische Werte und 
Sicherheitsinteressen vereint ist;

Or. en

Änderungsantrag 83
Cristian Terheş

Entschließungsantrag
Ziffer 5 b (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

5b. stellt fest, dass eine engere 
industrielle und technologische 
Zusammenarbeit zwischen der 
Europäischen Union und der NATO für 
die langfristige Sicherheit, Resilienz und 
Abschreckung von wesentlicher 
Bedeutung ist; hebt hervor, dass das 
European Defence Innovation Scheme 
(EUDIS; Europäisches Programm für 
Innovation im Verteidigungsbereich) und 
der Defence Innovation Accelerator for 
the North Atlantic (DIANA; 
Beschleuniger für verteidigungsbezogene 
Innovation im Nordatlantikraum) der 
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NATO sich gegenseitig ergänzen, wenn es 
darum geht, Innovationen im 
Verteidigungsbereich voranzutreiben 
sowie kleine und mittlere Unternehmen zu 
unterstützen; betont, dass eine starke und 
integrierte industrielle Basis der 
europäischen Verteidigung sowohl die EU 
als auch die NATO stärkt, indem sie die 
Interoperabilität verbessert sowie die 
Verdoppelung von Strukturen und 
Tätigkeiten verhindert; fördert die 
Schaffung eines gemeinsamen 
Innovationsnetzes von EU und NATO für 
den Verteidigungsbereich, das 
Forschungszentren, Innovationszentren 
und Start-ups zusammenbringt, um 
Technologien mit doppeltem 
Verwendungszweck und transatlantische 
Innovationen zu fördern;

Or. en

Änderungsantrag 84
Cristian Terheş

Entschließungsantrag
Ziffer 5 c (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

5c. erinnert an das NATO-
Gipfeltreffen 2008 in Bukarest, bei dem 
sich die Regierung der Vereinigten 
Staaten nachdrücklich dafür einsetzte, der 
Ukraine und Georgien einen Aktionsplan 
für den Beitritt zur NATO anzubieten, 
während Frankreich und Deutschland 
sich damals gegen eine Erweiterung des 
Kreises der Mitglieder aussprachen; hebt 
die weitreichenden Folgen dieses 
Beschlusses hervor, auf den die russische 
Besetzung von Abchasien und 
Südossetien im Jahr 2008, die 
rechtswidrige Annexion der Krim im Jahr 
2014 und der anhaltende Angriffskrieg 
gegen die Ukraine seit 2022 folgten; stellt 
ferner fest, dass Frankreich auf dem 



AM\1332085DE.docx 49/164 PE779.651v01-00

DE

NATO-Gipfel in Vilnius im Jahr 2023 
seine klare Unterstützung für den 
künftigen Beitritt der Ukraine zur NATO 
zum Ausdruck gebracht hat, was eine 
deutliche Abkehr von seiner früheren 
Position aus dem Jahr 2008 darstellt;

Or. en

Änderungsantrag 85
Tonino Picula, Sven Mikser, Javi López, Tobias Cremer, Raphaël Glucksmann

Entschließungsantrag
Ziffer 6

Entschließungsantrag Geänderter Text

6. betont, dass die NATO nach wie 
vor ein wichtiger Pfeiler der kollektiven 
transatlantischen Verteidigung ist, wobei 
sich die EU und die NATO einander 
ergänzen und verstärken, um für 
Sicherheit in Europa zu sorgen und die 
internationale Sicherheit zu verbessern, 
und empfiehlt diesbezüglich eine enge 
Zusammenarbeit mit den Vereinigten 
Staaten;

6. fordert die EU und ihre 
Mitgliedstaaten auf, mehr Verantwortung 
für ihre Verteidigung und Sicherheit zu 
übernehmen, indem sie ihre strategische 
Autonomie verbessern und ihre 
Verteidigungs- und 
Abschreckungsfähigkeiten stärken, und 
betont, dass eine im Bereich Sicherheit 
und Verteidigung stärkere und 
leistungsfähigere EU einen positiven 
Beitrag zur globalen und transatlantischen 
Sicherheit leisten wird; bekräftigt die 
Bedeutung der Zusammenarbeit zwischen 
der EU und der NATO, da die NATO für 
die Mitgliedstaaten, die ihr angehören, 
nach wie vor eine zentrale Säule der 
kollektiven Verteidigung darstellt; hebt 
hervor, dass eine starke EU-Säule im 
Bereich Verteidigung innerhalb der 
NATO erforderlich ist, die in der Lage ist, 
autonom zu handeln und zugleich die 
NATO zu ergänzen, wodurch die 
transatlantische Partnerschaft gestärkt 
und die notwendigen Sicherheitsgarantien 
für die EU, ihre Mitgliedstaaten und die 
auf Regeln basierende internationale 
Ordnung bereitgestellt werden;

Or. en
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Änderungsantrag 86
Pierre-Romain Thionnet, Jordan Bardella, Nikola Bartůšek, Christophe Bay, Matthieu 
Valet

Entschließungsantrag
Ziffer 6

Entschließungsantrag Geänderter Text

6. betont, dass die NATO nach wie 
vor ein wichtiger Pfeiler der kollektiven 
transatlantischen Verteidigung ist, wobei 
sich die EU und die NATO einander 
ergänzen und verstärken, um für Sicherheit 
in Europa zu sorgen und die internationale 
Sicherheit zu verbessern, und empfiehlt 
diesbezüglich eine enge Zusammenarbeit 
mit den Vereinigten Staaten;

6. stellt fest, dass die NATO nach wie 
vor ein wichtiger Pfeiler der kollektiven 
transatlantischen Verteidigung ist, wobei 
die EU und die NATO einander ergänzen 
und verstärken, um für Sicherheit in 
Europa zu sorgen und die internationale 
Sicherheit zu verbessern; ist jedoch besorgt 
über den förmlichen Antrag der Türkei 
auf Vollmitgliedschaft in der Gruppe der 
BRICS-Staaten, ihre in der 
Vergangenheit getätigten Käufe 
russischer Waffensysteme und ihre 
revisionistischen territorialen und 
maritimen Ansprüche gegenüber 
Griechenland und Zypern sowie über das 
von den Vereinigten Staaten bekundete 
Interesse, die Kontrolle über Grönland zu 
erlangen, auch mit militärischen Mitteln; 
betont, dass es angesichts dieser 
zunehmend gegensätzlichen 
Sicherheitsinteressen innerhalb der 
NATO ganz offensichtlich erforderlich ist, 
dass die Mitgliedstaaten in der Lage sind, 
bei Bedarf auch außerhalb des Rahmens 
der NATO zu handeln;

Or. en

Änderungsantrag 87
Christophe Gomart

Entschließungsantrag
Ziffer 6

Entschließungsantrag Geänderter Text
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6. betont, dass die NATO nach wie 
vor ein wichtiger Pfeiler der kollektiven 
transatlantischen Verteidigung ist, wobei 
sich die EU und die NATO einander 
ergänzen und verstärken, um für Sicherheit 
in Europa zu sorgen und die internationale 
Sicherheit zu verbessern, und empfiehlt 
diesbezüglich eine enge Zusammenarbeit 
mit den Vereinigten Staaten;

6. betont, dass die NATO nach wie 
vor ein wichtiger Pfeiler der kollektiven 
transatlantischen Verteidigung ist, wobei 
sich die EU und die NATO einander 
ergänzen und verstärken, um für Sicherheit 
in Europa zu sorgen und die internationale 
Sicherheit zu verbessern; betont zugleich, 
dass die Union eigene autonome 
Planungs- und Einsatzkapazitäten 
entwickeln muss, einschließlich der 
Einrichtung eines europäischen 
Generalstabs für den Kriegsfall, der auf 
dem derzeitigen EUMS aufbaut, mit der 
NATO interoperabel ist, zur 
Koordinierung der europäischen 
Streitkräfte sowie zur Planung und 
Durchführung militärischer Operationen 
in der Lage ist und durch klare 
Führungsstrukturen und souveräne 
digitale Instrumente unterstützt wird;

Or. en

Änderungsantrag 88
Nathalie Loiseau

Entschließungsantrag
Ziffer 6

Entschließungsantrag Geänderter Text

6. betont, dass die NATO nach wie 
vor ein wichtiger Pfeiler der kollektiven 
transatlantischen Verteidigung ist, wobei 
sich die EU und die NATO einander 
ergänzen und verstärken, um für Sicherheit 
in Europa zu sorgen und die internationale 
Sicherheit zu verbessern, und empfiehlt 
diesbezüglich eine enge Zusammenarbeit 
mit den Vereinigten Staaten;

6. betont, dass die NATO nach wie 
vor ein wichtiger Pfeiler der kollektiven 
transatlantischen Verteidigung ist, wobei 
sich die EU und die NATO einander 
ergänzen und verstärken, um für Sicherheit 
in Europa zu sorgen, und empfiehlt 
diesbezüglich eine enge Zusammenarbeit 
und eine Partnerschaft zum gegenseitigen 
Vorteil mit den Vereinigten Staaten; warnt 
jedoch vor den Risiken, die sich aus der 
Verlagerung des Schwerpunkts der US-
Außenpolitik ergeben, die zu einer 
Verringerung des sicherheitspolitischen 
Engagements der USA in Europa führen 
könnte;
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Or. en

Änderungsantrag 89
Alice Teodorescu Måwe

Entschließungsantrag
Ziffer 6

Entschließungsantrag Geänderter Text

6. betont, dass die NATO nach wie 
vor ein wichtiger Pfeiler der kollektiven 
transatlantischen Verteidigung ist, wobei 
sich die EU und die NATO einander 
ergänzen und verstärken, um für Sicherheit 
in Europa zu sorgen und die internationale 
Sicherheit zu verbessern, und empfiehlt 
diesbezüglich eine enge Zusammenarbeit 
mit den Vereinigten Staaten;

6. betont, dass die NATO nach wie 
vor ein wichtiger Pfeiler der kollektiven 
transatlantischen Verteidigung ist, wobei 
sich die EU und die NATO einander 
ergänzen und verstärken, um für Sicherheit 
in Europa zu sorgen und die internationale 
Sicherheit zu verbessern, und empfiehlt 
diesbezüglich eine enge Zusammenarbeit 
mit den Vereinigten Staaten, während es 
gleichzeitig darauf hinweist, dass die 
europäische Verteidigung auf eigenen 
Füßen stehen und eine ausreichend 
abschreckende Wirkung haben muss;

Or. sv

Änderungsantrag 90
Marc Botenga

Entschließungsantrag
Ziffer 6

Entschließungsantrag Geänderter Text

6. betont, dass die NATO nach wie 
vor ein wichtiger Pfeiler der kollektiven 
transatlantischen Verteidigung ist, wobei 
sich die EU und die NATO einander 
ergänzen und verstärken, um für 
Sicherheit in Europa zu sorgen und die 
internationale Sicherheit zu verbessern, 
und empfiehlt diesbezüglich eine enge 
Zusammenarbeit mit den Vereinigten 
Staaten;

6.  stellt fest, dass die Rolle der 
NATO und prominenter NATO-
Mitglieder in illegalen Angriffskriegen 
und die Zunahme von Operationen 
außerhalb des Bündnisgebiets die NATO 
als ausschließlich der transatlantischen 
Verteidigung dienende Organisation 
diskreditiert hat; fordert daher die 
Erneuerung und Wiederbelebung der 
Zusammenarbeit für gemeinsame 
Sicherheit und Menschenrechte in Europa, 
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wie sie im Helsinki-Prozess vorgesehen 
ist;

Or. en

Änderungsantrag 91
Elena Donazzan, Alberico Gambino

Entschließungsantrag
Ziffer 6

Entschließungsantrag Geänderter Text

6. betont, dass die NATO nach wie 
vor ein wichtiger Pfeiler der kollektiven 
transatlantischen Verteidigung ist, wobei 
sich die EU und die NATO einander 
ergänzen und verstärken, um für Sicherheit 
in Europa zu sorgen und die internationale 
Sicherheit zu verbessern, und empfiehlt 
diesbezüglich eine enge Zusammenarbeit 
mit den Vereinigten Staaten;

6. betont, dass die NATO nach wie 
vor der wichtigste Pfeiler der kollektiven 
transatlantischen Verteidigung ist, wobei 
sich die EU und die NATO ergänzen, 
kohärent zusammenwirken und einander 
verstärken, um für Sicherheit in Europa zu 
sorgen und die internationale Sicherheit zu 
verbessern, und empfiehlt diesbezüglich 
eine enge Zusammenarbeit mit den 
Vereinigten Staaten;

Or. en

Änderungsantrag 92
Salvatore De Meo

Entschließungsantrag
Ziffer 6 a (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

6a. betont, dass die Stärkung der 
europäischen Sicherheit von der 
Fähigkeit der Mitgliedstaaten abhängt, 
sich mit interoperablen militärischen 
Instrumenten auszurüsten, die 
gemeinsam von der europäischen 
Verteidigungsindustrie entwickelt werden, 
um eine schnelle und wirksame Reaktion 
auf jede Bedrohung der territorialen 
Unversehrtheit und Souveränität der 
Länder der Europäischen Union 
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sicherzustellen; bekräftigt, dass diese 
Fähigkeiten den von der NATO 
ermittelten Bedürfnissen nicht 
zuwiderlaufen, sondern zur 
Konsolidierung der europäischen Säule 
des Bündnisses beitragen und zu einer 
gerechten Aufteilung der 
Verantwortlichkeiten innerhalb des 
Bündnisses beitragen;

Or. it

Änderungsantrag 93
Engin Eroglu

Entschließungsantrag
Ziffer 6 a (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

6a. fordert die Übernahme und 
Harmonisierung von NATO-Standards 
durch die Mitgliedstaaten, um die Anzahl 
der in der EU eingesetzten Waffensysteme 
zu verringern, die Interoperabilität zu 
verbessern und die Effizienz gemeinsamer 
Beschaffungsprogramme zu steigern; 
betont, dass eine solche Standardisierung 
nicht nur die operative Kompatibilität in 
multinationalen Einsätzen erhöht, 
sondern auch zu erheblichen 
Skaleneffekten, Kosteneinsparungen und 
einer stärkeren Wettbewerbsfähigkeit der 
europäischen Verteidigungsindustrie 
führt;

Or. de

Änderungsantrag 94
Nikola Bartůšek, György Hölvényi, Roberto Vannacci

Entschließungsantrag
Ziffer 6 a (neu)
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Entschließungsantrag Geänderter Text

6a. betont, dass die NATO nach wie 
vor der Eckpfeiler der europäischen und 
transatlantischen kollektiven 
Verteidigung ist und dass die 
Zusammenarbeit innerhalb der EU das 
Bündnis nur ergänzen, nicht aber 
ersetzen darf; lehnt jedes Abkommen 
zwischen der EU und der NATO ab, das 
rechtsverbindliche Instrumente beinhaltet 
oder der Kommission direkte 
Zuständigkeiten für die militärische 
Planung einräumt;

Or. en

Änderungsantrag 95
Elena Donazzan, Alberico Gambino

Entschließungsantrag
Ziffer 6 a (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

6a. hebt die Rolle der NATO und der 
Vereinigten Staaten als globale Akteure 
und zuverlässige Partner bei den 
Bemühungen um die Nichtverbreitung 
von Massenvernichtungswaffen wie 
nuklearen, chemischen, biologischen und 
radiologischen Waffen und bei der 
Bekämpfung des globalen Terrorismus 
hervor;

Or. en

Änderungsantrag 96
Cristian Terheş

Entschließungsantrag
Ziffer 6 a (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text
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6a. begrüßt die regelmäßigen 
Konsultationen und gegenseitigen 
Briefings zwischen der Union und der 
NATO in Brüssel und vor Ort, die eine 
wirksame Plattform für koordinierte 
Maßnahmen und den 
Informationsaustausch über politische 
und sicherheitspolitische Entwicklungen 
bieten; 

Or. en

Änderungsantrag 97
Marc Botenga

Entschließungsantrag
Ziffer 6 a (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

6a. weist auf die Schlussakte von 
Helsinki von 1975 sowie auf die 
Grundsätze der Charta der Vereinten 
Nationen hin und betont, dass Sicherheit 
unteilbar ist und durch Zusammenarbeit 
erreicht werden muss, anstatt durch das 
Streben nach militärischer Überlegenheit 
gegenüber anderen;

Or. en

Änderungsantrag 98
Hans Neuhoff

Entschließungsantrag
Ziffer 6 a (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

6a. fordert, dass die Zusammenarbeit 
die Entscheidungsautonomie und die 
rechtlichen Zuständigkeiten der Union in 
keiner Weise beeinträchtigt und keine 
automatische Angleichung an 
Maßnahmen Dritter beinhaltet;
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Or. en

Änderungsantrag 99
Salvatore De Meo

Entschließungsantrag
Ziffer 6 b (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

6b. weist darauf hin, dass die 
europäische territoriale Verteidigung der 
NATO anvertraut ist, der 23 der 27 
Mitgliedstaaten der Europäischen Union 
angehören; betont, dass in diesem 
Zusammenhang die Ermittlung 
militärischer Fähigkeiten in Synergie mit 
dem NATO-
Verteidigungsplanungsprozess (NDPP) 
nach dem Grundsatz eines einzigen 
Kräftebündels entwickelt werden muss. 
stellt fest, dass die Europäische Union im 
Regulierungsbereich und bei 
Investitionen zur Förderung der 
industriellen Wettbewerbsfähigkeit, der 
technologischen Entwicklung und der 
europäischen Verteidigungslogistik eine 
Schlüsselrolle spielt; fordert daher eine 
vollständige Kohärenz zwischen den 
kapazitiven Zielen der NATO und den 
europäischen Instrumenten – 
einschließlich des Europäischen 
Verteidigungsfonds, der SSZ, des 
Programms für die europäische 
Verteidigungsindustrie (EDIP), der 
Agenda „ReArm Europe“ und des neuen 
Finanzinstruments SAFE –, um 
Doppelarbeit und eine Streuung der 
Ressourcen zu vermeiden;

Or. it

Änderungsantrag 100
Cristian Terheş
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Entschließungsantrag
Ziffer 6 b (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

6b. betont, dass die Normung nach 
wie vor eine entscheidende Säule der 
Zusammenarbeit zwischen der EU und 
der NATO ist, um die Interoperabilität, 
die Komplementarität der Bemühungen 
und die effiziente Nutzung der 
Ressourcen sicherzustellen und 
gleichzeitig unnötige Doppelarbeit zu 
vermeiden; würdigt die führende Rolle 
der NATO bei der Festlegung 
militärischer Standards durch 
Standardisierungsübereinkommen 
(STANAG) und begrüßt die Offenlegung 
einer Reihe nicht klassifizierter 
Standardisierungsübereinkommen 
gegenüber der Kommission und dem 
Europäischen Auswärtigen Dienst (EAD) 
durch den NATO-Generalsekretär, 
wodurch die Transparenz und die 
praktische Abstimmung zwischen beiden 
Organisationen gestärkt werden;

Or. en

Änderungsantrag 101
Salvatore De Meo

Entschließungsantrag
Ziffer 6 c (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

6c. fordert die Kommission und die 
Mitgliedstaaten auf, die Vorschriften für 
die Herstellung, Zertifizierung, 
Weitergabe, militärische Mobilität und 
Instandhaltung von Verteidigungsgütern 
und -systemen zu vereinfachen und zu 
harmonisieren, um eine 
wettbewerbsfähige, widerstandsfähige und 
integrierte europäische industrielle 
Lieferkette aufzubauen, die in der Lage 



AM\1332085DE.docx 59/164 PE779.651v01-00

DE

ist, die finanziellen Verpflichtungen aus 
dem neuen Ziel für die 
Verteidigungsausgaben (3,5 % des BIP 
bis 2035) im Laufe der Zeit 
aufrechtzuerhalten und für eine größere 
Einsatzbereitschaft und eine vollständige 
und wirksame Interoperabilität zwischen 
der Union und der NATO zu sorgen;

Or. it

Änderungsantrag 102
Cristian Terheş

Entschließungsantrag
Ziffer 6 c (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

6c. weist darauf hin, dass Artikel 5 des 
NATO-Vertrags zum ersten und einzigen 
Mal nach den Terroranschlägen vom 
11. September 2001 geltend gemacht 
wurde, und zwar durch die USA; weist 
ferner auf die Solidarität hin, die die 
Verbündeten der EU bei der 
Unterstützung der Vereinigten Staaten bei 
der weltweiten Bekämpfung des 
Terrorismus gezeigt haben, und hebt die 
erheblichen Kosten für die Menschen 
hervor, die die EU-Mitgliedstaaten bei der 
Erfüllung ihrer Verpflichtungen im 
Rahmen der kollektiven Verteidigung der 
NATO tragen;

Or. en

Änderungsantrag 103
Michał Szczerba

Entschließungsantrag
Zwischenüberschrift 3

Entschließungsantrag Geänderter Text
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Notwendigkeit von Sicherheits- und 
Verteidigungspartnerschaften der EU

(Betrifft nicht die deutsche Fassung.)

Or. en

Änderungsantrag 104
Ville Niinistö
im Namen der Verts/ALE-Fraktion

Entschließungsantrag
Ziffer 7

Entschließungsantrag Geänderter Text

7. begrüßt, dass sich die EU als 
verlässlicher Partner für die globale 
Sicherheit positioniert, indem sie ihre 
GSVP stärkt, unter anderem durch für 
beide Seiten vorteilhafte Sicherheits- und 
Verteidigungspartnerschaften und vertiefte 
bilaterale und multilaterale Dialoge; stellt 
fest, dass bislang mit acht Ländern 
Sicherheits- und 
Verteidigungspartnerschaften geschlossen 
wurden und weitere geplant sind;

7. begrüßt, dass sich die EU als 
verlässlicher Partner für die globale 
Sicherheit positioniert, indem sie ihre 
GSVP stärkt, unter anderem durch für 
beide Seiten vorteilhafte Sicherheits- und 
Verteidigungspartnerschaften und vertiefte 
bilaterale und multilaterale Dialoge; stellt 
fest, dass bislang mit acht Ländern 
Sicherheits- und 
Verteidigungspartnerschaften geschlossen 
wurden und weitere geplant sind, wobei 
solche Partnerschaften dem humanitären 
Völkerrecht, den Normen für die 
Kontrolle von Waffenexporten, den 
Verpflichtungen zur Nichtverbreitung 
und der Gleichstellung der Geschlechter 
gemäß der Resolution 1325 des 
Sicherheitsrats der Vereinten Nationen zu 
Frauen, Frieden und Sicherheit 
entsprechen müssen;

Or. en

Änderungsantrag 105
Alexandr Vondra, Ondřej Krutílek, Veronika Vrecionová

Entschließungsantrag
Ziffer 7

Entschließungsantrag Geänderter Text
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7. begrüßt, dass sich die EU als 
verlässlicher Partner für die globale 
Sicherheit positioniert, indem sie ihre 
GSVP stärkt, unter anderem durch für 
beide Seiten vorteilhafte Sicherheits- und 
Verteidigungspartnerschaften und vertiefte 
bilaterale und multilaterale Dialoge; stellt 
fest, dass bislang mit acht Ländern 
Sicherheits- und 
Verteidigungspartnerschaften geschlossen 
wurden und weitere geplant sind;

7. begrüßt, dass sich die EU als 
verlässlicher Partner für die globale 
Sicherheit positioniert, indem sie ihre 
GSVP stärkt, unter anderem durch für 
beide Seiten vorteilhafte Sicherheits- und 
Verteidigungspartnerschaften und vertiefte 
bilaterale und multilaterale Dialoge; stellt 
fest, dass bislang mit acht Ländern 
Sicherheits- und 
Verteidigungspartnerschaften geschlossen 
wurden und weitere geplant sind; fordert, 
dass diese Partnerschaften eine 
strukturierte industrielle Zusammenarbeit 
umfassen, die darauf abzielt, die in der 
EU ansässigen Produktionskapazitäten 
für Kerngüter der 
Verteidigungsproduktion im Rahmen der 
Stärkung der technologischen und 
industriellen Basis der europäischen 
Verteidigung auszubauen;

Or. en

Änderungsantrag 106
Hans Neuhoff

Entschließungsantrag
Ziffer 7

Entschließungsantrag Geänderter Text

7. begrüßt, dass sich die EU als 
verlässlicher Partner für die globale 
Sicherheit positioniert, indem sie ihre 
GSVP stärkt, unter anderem durch für 
beide Seiten vorteilhafte Sicherheits- und 
Verteidigungspartnerschaften und vertiefte 
bilaterale und multilaterale Dialoge; stellt 
fest, dass bislang mit acht Ländern 
Sicherheits- und 
Verteidigungspartnerschaften geschlossen 
wurden und weitere geplant sind;

7. begrüßt für beide Seiten 
vorteilhafte Sicherheits- und 
Verteidigungspartnerschaften, wenn sie 
konkrete, messbare Ergebnisse liefern; 
darauf besteht, dass jegliche 
Zusammenarbeit auf Gegenseitigkeit 
beruht, juristisch fundiert ist und einer 
systematischen Ex-ante- Bewertung der 
Risiken und des Kosten-Nutzen-
Verhältnisses unterzogen wird;

Or. en
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Änderungsantrag 107
Michał Szczerba

Entschließungsantrag
Ziffer 7

Entschließungsantrag Geänderter Text

7. begrüßt, dass sich die EU als 
verlässlicher Partner für die globale 
Sicherheit positioniert, indem sie ihre 
GSVP stärkt, unter anderem durch für 
beide Seiten vorteilhafte Sicherheits- und 
Verteidigungspartnerschaften und vertiefte 
bilaterale und multilaterale Dialoge; stellt 
fest, dass bislang mit acht Ländern 
Sicherheits- und 
Verteidigungspartnerschaften geschlossen 
wurden und weitere geplant sind;

7. begrüßt, dass sich die EU als 
verlässlicher Partner für die globale 
Sicherheit positioniert, indem sie ihre 
GSVP stärkt, unter anderem durch für 
beide Seiten vorteilhafte Sicherheits- und 
Verteidigungspartnerschaften und vertiefte 
bilaterale und multilaterale Dialoge; stellt 
fest, dass bislang mit acht Ländern 
Sicherheits- und 
Verteidigungspartnerschaften geschlossen 
wurden und weitere geplant sind, unter 
anderem mit Island;

Or. en

Änderungsantrag 108
Cristian Terheş

Entschließungsantrag
Ziffer 7 a (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

7a. begrüßt die Unterzeichnung der 
Sicherheits- und 
Verteidigungspartnerschaft EU-Moldau 
am 21. Mai 2024 auf der achten Tagung 
des Assoziationsrates Moldau-EU und 
stellt fest, dass die Republik Moldau das 
erste Land ist, das eine solche 
Partnerschaft mit der Union eingeht; 
betont, dass diese Partnerschaft die 
Widerstandsfähigkeit der EU und der 
Republik Moldau gegen 
Cyberbedrohungen und hybride 
Bedrohungen stärkt, insbesondere im 
Zusammenhang mit dem Angriffskrieg 
Russlands gegen die Ukraine, und die 
Zusammenarbeit in Schlüsselbereichen 
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wie zivilen und militärischen Missionen 
und Operationen der EU, 
Terrorismusbekämpfung, 
Nichtverbreitung und Abrüstung 
intensiviert; befürwortet die 
Weiterentwicklung dieser Partnerschaft 
als Modell für die künftige 
Zusammenarbeit der EU im Bereich 
Sicherheit und Verteidigung mit anderen 
Partnerländern;

Or. en

Änderungsantrag 109
Nikola Bartůšek, György Hölvényi, Pierre-Romain Thionnet, Roberto Vannacci

Entschließungsantrag
Ziffer 7 a (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

7a. betont, dass die europäischen 
Verteidigungsfonds nicht zur 
Vergemeinschaftung von Militärausgaben 
oder indirekten Transfers zwischen den 
Mitgliedstaaten führen dürfen, da jeder 
die volle Souveränität über seinen 
Verteidigungshaushalt behalten muss; 
besteht darauf, dass die Mitgliedstaaten 
Klauseln zum Schutz ihrer nationalen 
Verteidigungsindustrie in die Verträge 
aufnehmen können, wie z. B. 
Mechanismen gegen unlauteren 
Wettbewerb, die bevorzugte 
Berücksichtigung nationaler 
Unternehmen und die Verbesserung der 
administrativen Koordinierung; besteht 
ferner darauf, dass die Mitgliedstaaten 
Projekten, die in erster Linie auf ihrem 
Hoheitsgebiet entwickelt werden und die 
ihre nationale Verteidigungs- und 
Technologiebasis stärken, strategische 
Priorität einräumen können, sofern dies 
mit den gemeinsamen Zielen der EU und 
einer auf die operativen und reaktiven 
Fähigkeiten innerhalb der NATO 
beschränkten strategischen Autonomie 
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Europas im Einklang steht;

Or. en

Änderungsantrag 110
Tonino Picula, Sven Mikser, Javi López, Tobias Cremer, Raphaël Glucksmann

Entschließungsantrag
Ziffer 8

Entschließungsantrag Geänderter Text

8. ist der Ansicht, dass durch diesen 
Rahmen der Sicherheits- und 
Verteidigungspartnerschaften den 
laufenden Dialogen und der praktischen 
Zusammenarbeit neue Impulse verliehen 
werden; erachtet es als besonders wichtig, 
dass greifbare Ergebnisse erzielt werden; 
betont, dass eine Ergebnisüberwachung 
und bilaterale Überprüfungen durchgeführt 
werden müssen und ein Dialog über 
Bedrohungswahrnehmungen und 
beiderseitige Interessen geführt werden 
muss, die für die Umsetzung der 
Partnerschaften von entscheidender 
Bedeutung sind;

8. ist der Ansicht, dass durch diesen 
Rahmen der Sicherheits- und 
Verteidigungspartnerschaften den 
laufenden Dialogen und der praktischen 
Zusammenarbeit neue Impulse verliehen 
werden; erachtet es als besonders wichtig, 
dass greifbare Ergebnisse erzielt werden; 
betont, dass eine Ergebnisüberwachung 
und bilaterale Überprüfungen durchgeführt 
werden müssen und ein Dialog über 
Bedrohungswahrnehmungen und 
beiderseitige Interessen geführt werden 
muss, die für die Umsetzung der 
Partnerschaften von entscheidender 
Bedeutung sind; fordert die Hohe 
Vertreterin für Außen- und 
Sicherheitspolitik / Vizepräsidentin der 
Kommission auf, dem Parlament 
regelmäßig eine Bewertung der 
Umsetzung der Sicherheits- und 
Verteidigungspartnerschaften vorzulegen;

Or. en

Änderungsantrag 111
Juan Ignacio Zoido Álvarez

Entschließungsantrag
Ziffer 8

Entschließungsantrag Geänderter Text

8. ist der Ansicht, dass durch diesen 8. ist der Ansicht, dass durch diesen 
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Rahmen der Sicherheits- und 
Verteidigungspartnerschaften den 
laufenden Dialogen und der praktischen 
Zusammenarbeit neue Impulse verliehen 
werden; erachtet es als besonders wichtig, 
dass greifbare Ergebnisse erzielt werden; 
betont, dass eine Ergebnisüberwachung 
und bilaterale Überprüfungen durchgeführt 
werden müssen und ein Dialog über 
Bedrohungswahrnehmungen und 
beiderseitige Interessen geführt werden 
muss, die für die Umsetzung der 
Partnerschaften von entscheidender 
Bedeutung sind;

Rahmen der Sicherheits- und 
Verteidigungspartnerschaften den 
laufenden Dialogen und der praktischen 
Zusammenarbeit neue Impulse verliehen 
werden; erachtet es als besonders wichtig, 
dass greifbare Ergebnisse erzielt werden; 
betont, dass eine Ergebnisüberwachung 
und bilaterale Überprüfungen durchgeführt 
werden müssen und ein Dialog über 
Bedrohungswahrnehmungen und 
beiderseitige Interessen geführt werden 
muss, die für die Umsetzung der 
Partnerschaften von entscheidender 
Bedeutung sind; betont, dass es wichtig ist, 
durch strategische Partnerschaften eine 
zuverlässige Versorgung mit kritischen 
Rohstoffen sicherzustellen, die für die 
europäische Verteidigung von 
entscheidender Bedeutung sind;

Or. en

Änderungsantrag 112
Marie-Agnes Strack-Zimmermann, Engin Eroglu

Entschließungsantrag
Ziffer 8

Entschließungsantrag Geänderter Text

8. ist der Ansicht, dass durch diesen 
Rahmen der Sicherheits- und 
Verteidigungspartnerschaften den 
laufenden Dialogen und der praktischen 
Zusammenarbeit neue Impulse verliehen 
werden; erachtet es als besonders wichtig, 
dass greifbare Ergebnisse erzielt werden; 
betont, dass eine Ergebnisüberwachung 
und bilaterale Überprüfungen durchgeführt 
werden müssen und ein Dialog über 
Bedrohungswahrnehmungen und 
beiderseitige Interessen geführt werden 
muss, die für die Umsetzung der 
Partnerschaften von entscheidender 
Bedeutung sind;

8. ist der Ansicht, dass durch diesen 
Rahmen der Sicherheits- und 
Verteidigungspartnerschaften den 
laufenden Dialogen und der praktischen 
Zusammenarbeit neue Impulse verliehen 
werden; erachtet es als besonders wichtig, 
dass greifbare Ergebnisse erzielt und 
Etappenziele samt entsprechenden 
Terminvorgaben vereinbart werden; 
betont, dass eine Ergebnisüberwachung 
und bilaterale Überprüfungen durchgeführt 
werden müssen und ein Dialog über 
Bedrohungswahrnehmungen und 
beiderseitige Interessen geführt werden 
muss, die für die Umsetzung der 
Partnerschaften von entscheidender 
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Bedeutung sind;

Or. en

Änderungsantrag 113
Michał Szczerba

Entschließungsantrag
Ziffer 8

Entschließungsantrag Geänderter Text

8. ist der Ansicht, dass durch diesen 
Rahmen der Sicherheits- und 
Verteidigungspartnerschaften den 
laufenden Dialogen und der praktischen 
Zusammenarbeit neue Impulse verliehen 
werden; erachtet es als besonders wichtig, 
dass greifbare Ergebnisse erzielt werden; 
betont, dass eine Ergebnisüberwachung 
und bilaterale Überprüfungen durchgeführt 
werden müssen und ein Dialog über 
Bedrohungswahrnehmungen und 
beiderseitige Interessen geführt werden 
muss, die für die Umsetzung der 
Partnerschaften von entscheidender 
Bedeutung sind;

8. ist der Ansicht, dass durch den 
Rahmen der Sicherheits- und 
Verteidigungspartnerschaften den 
laufenden Dialogen im Bereich Sicherheit 
und Verteidigung und der praktischen 
Zusammenarbeit neue Impulse verliehen 
werden; erachtet es als besonders wichtig, 
dass greifbare Ergebnisse erzielt werden; 
betont, dass eine Ergebnisüberwachung 
und bilaterale Überprüfungen durchgeführt 
werden müssen und ein Dialog über 
Bedrohungswahrnehmungen und 
beiderseitige Interessen geführt werden 
muss, die für die Umsetzung der 
Partnerschaften von entscheidender 
Bedeutung sind;

Or. en

Änderungsantrag 114
Salvatore De Meo

Entschließungsantrag
Ziffer 8

Entschließungsantrag Geänderter Text

8. ist der Ansicht, dass durch diesen 
Rahmen der Sicherheits- und 
Verteidigungspartnerschaften den 
laufenden Dialogen und der praktischen 
Zusammenarbeit neue Impulse verliehen 
werden; erachtet es als besonders wichtig, 

8. ist der Ansicht, dass durch diesen 
Rahmen der Sicherheits- und 
Verteidigungspartnerschaften den 
laufenden Dialogen und der praktischen 
Zusammenarbeit neue Impulse verliehen 
werden; erachtet es als besonders wichtig, 
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dass greifbare Ergebnisse erzielt werden; 
betont, dass eine Ergebnisüberwachung 
und bilaterale Überprüfungen durchgeführt 
werden müssen und ein Dialog über 
Bedrohungswahrnehmungen und 
beiderseitige Interessen geführt werden 
muss, die für die Umsetzung der 
Partnerschaften von entscheidender 
Bedeutung sind;

dass greifbare Ergebnisse erzielt werden; 
betont, dass eine Ergebnisüberwachung 
und bilaterale Überprüfungen durchgeführt 
werden müssen und ein Dialog über 
Bedrohungswahrnehmungen in mehreren 
Bereichen und beiderseitige Interessen 
geführt werden muss, die für die 
Umsetzung der Partnerschaften von 
entscheidender Bedeutung sind;

Or. it

Änderungsantrag 115
Hans Neuhoff

Entschließungsantrag
Ziffer 8

Entschließungsantrag Geänderter Text

8. ist der Ansicht, dass durch diesen 
Rahmen der Sicherheits- und 
Verteidigungspartnerschaften den 
laufenden Dialogen und der praktischen 
Zusammenarbeit neue Impulse verliehen 
werden; erachtet es als besonders wichtig, 
dass greifbare Ergebnisse erzielt werden; 
betont, dass eine Ergebnisüberwachung 
und bilaterale Überprüfungen durchgeführt 
werden müssen und ein Dialog über 
Bedrohungswahrnehmungen und 
beiderseitige Interessen geführt werden 
muss, die für die Umsetzung der 
Partnerschaften von entscheidender 
Bedeutung sind;

8. ist der Ansicht, dass durch diesen 
Rahmen der Sicherheits- und 
Verteidigungspartnerschaften den 
laufenden Dialogen und der praktischen 
Zusammenarbeit neue Impulse verliehen 
werden; erachtet es als besonders wichtig, 
dass greifbare Ergebnisse erzielt werden; 
betont, dass eine solide, 
ergebnisorientierte Überwachung und 
regelmäßige gemeinsame Überprüfungen 
durchgeführt werden müssen und dass 
klare Ausstiegsklauseln – einschließlich 
der Aussetzung – für den Fall vorgesehen 
werden müssen, dass rechtliche, politische 
oder menschenrechtliche Benchmarks 
nicht erfüllt werden;

Or. en

Änderungsantrag 116
Cristian Terheş

Entschließungsantrag
Ziffer 8 a (neu)
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Entschließungsantrag Geänderter Text

8a. betont, dass Sicherheits- und 
Verteidigungspartnerschaften die 
Zusammenarbeit mit Missionen der 
Gemeinsamen Sicherheits- und 
Verteidigungspolitik (GSVP) umfassen, 
da mit diesen Missionen darauf abgezielt 
wird, Synergien zu schaffen, die 
Interoperabilität zu verbessern und die 
allgemeinen Sicherheits- und 
Verteidigungsfähigkeiten der Union zu 
stärken; hebt die wichtige Rolle hervor, 
die GSVP-Missionen und 
missionsbezogene Instrumente in der 
Ukraine, der Republik Moldau und 
Georgien bei der Unterstützung der 
Reform des Sicherheitssektors, der 
Resilienz und der Stabilität in der 
Nachbarschaft der EU spielen; ist zutiefst 
besorgt darüber, dass Russland sich – 
mehr als fünfzehn Jahre nach 
Unterzeichnung des 
Waffenstillstandsabkommens von 2008 – 
nach wie vor weigert, das Mandat der 
Beobachtermission der Europäischen 
Union in Georgien (EUMM) zu 
respektieren, und ihr weiterhin den 
Zugang zu den Regionen Abchasien und 
Zchinwali/Südossetien verwehrt;

Or. en

Änderungsantrag 117
Cristian Terheş

Entschließungsantrag
Ziffer 8 b (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

8b. unterstreicht, dass die NATO-
Initiative Partnerschaft für den Frieden 
(PfP) nach wie vor eine wichtige 
Plattform für die praktische 
Zusammenarbeit mit Partnerländern im 
euro-atlantischen Raum ist; betont, dass 
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mehrere Partner im Rahmen der PfP, 
darunter Georgien und Aserbaidschan, 
eine wichtige Rolle dabei spielen, zur 
regionalen Sicherheit, zur 
Energiekonnektivität und zur euro-
atlantischen Stabilität beizutragen; hebt 
hervor, dass Kooperationsrahmen wie die 
PfP die Sicherheits- und 
Verteidigungspartnerschaften der EU 
ergänzen und dass eine engere 
Abstimmung zwischen den Tätigkeiten 
der PfP und den Sicherheits- und 
Verteidigungspartnerschaften zu mehr 
Kohärenz, Interoperabilität und Resilienz 
in der weiteren Nachbarschaft der EU 
führen kann;

Or. en

Änderungsantrag 118
Alexandr Vondra, Ondřej Krutílek, Veronika Vrecionová

Entschließungsantrag
Ziffer 9

Entschließungsantrag Geänderter Text

9. betont, dass den Sicherheits- und 
Verteidigungspartnerschaften, die mit 
Norwegen, dem Vereinigten Königreich 
und Kanada, d. h. NATO-Verbündeten und 
wichtigen Verteidigungspartnern der EU, 
unterzeichnet wurden, große strategische 
Bedeutung zukommt und hebt ihre 
vorrangige Behandlung hervor; fordert die 
Vertiefung dieser Partnerschaften, auch im 
Bereich der Verteidigungsindustrie, beim 
Aufbau gemeinsamer militärischer 
Fähigkeiten und bei der Förderung einer 
engeren Zusammenarbeit;

9. betont, dass den Sicherheits- und 
Verteidigungspartnerschaften, die mit 
Norwegen, dem Vereinigten Königreich 
und Kanada, d. h. NATO-Verbündeten und 
wichtigen Verteidigungspartnern der EU, 
unterzeichnet wurden, große strategische 
Bedeutung zukommt und hebt ihre 
vorrangige Behandlung hervor; fordert die 
Vertiefung dieser Partnerschaften, auch im 
Bereich der Verteidigungsindustrie, beim 
Aufbau gemeinsamer militärischer 
Fähigkeiten und bei der Förderung einer 
engeren Zusammenarbeit; betont, dass die 
industrielle Zusammenarbeit Projekten 
Vorrang einräumen sollte, die zur 
strategischen Autonomie und Resilienz 
beitragen und eine ausgewogene 
geografische Verteilung der Investitionen 
zwischen den Mitgliedstaaten 
sicherstellen, wobei der Ostflanke 
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besondere Aufmerksamkeit gewidmet 
werden sollte;

Or. en

Änderungsantrag 119
Hans Neuhoff

Entschließungsantrag
Ziffer 9

Entschließungsantrag Geänderter Text

9. betont, dass den Sicherheits- und 
Verteidigungspartnerschaften, die mit 
Norwegen, dem Vereinigten Königreich 
und Kanada, d. h. NATO-Verbündeten und 
wichtigen Verteidigungspartnern der EU, 
unterzeichnet wurden, große strategische 
Bedeutung zukommt und hebt ihre 
vorrangige Behandlung hervor; fordert die 
Vertiefung dieser Partnerschaften, auch im 
Bereich der Verteidigungsindustrie, beim 
Aufbau gemeinsamer militärischer 
Fähigkeiten und bei der Förderung einer 
engeren Zusammenarbeit;

9. betont, dass den Sicherheits- und 
Verteidigungspartnerschaften, die mit 
Norwegen, dem Vereinigten Königreich 
und Kanada, d. h. NATO-Verbündeten und 
wichtigen Verteidigungspartnern der EU, 
unterzeichnet wurden, große strategische 
Bedeutung zukommt und hebt ihre 
vorrangige Behandlung hervor; fordert die 
Vertiefung dieser Partnerschaften, auch im 
Bereich der Verteidigungsindustrie, beim 
Aufbau gemeinsamer militärischer 
Fähigkeiten und bei der Förderung einer 
engeren Zusammenarbeit; besteht darauf, 
dass die Umsetzung der Partnerschaften 
in der Verteidigungsindustrie und im 
Bereich der Verteidigungsfähigkeiten 
Schutzmaßnahmen umfasst, um neue 
strategische Abhängigkeiten von 
Lieferanten aus Drittländern zu 
vermeiden und sensible Technologien und 
Daten zu schützen;

Or. en

Änderungsantrag 120
Alice Teodorescu Måwe

Entschließungsantrag
Ziffer 9

Entschließungsantrag Geänderter Text
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9. betont, dass den Sicherheits- und 
Verteidigungspartnerschaften, die mit 
Norwegen, dem Vereinigten Königreich 
und Kanada, d. h. NATO-Verbündeten und 
wichtigen Verteidigungspartnern der EU, 
unterzeichnet wurden, große strategische 
Bedeutung zukommt und hebt ihre 
vorrangige Behandlung hervor; fordert die 
Vertiefung dieser Partnerschaften, auch im 
Bereich der Verteidigungsindustrie, beim 
Aufbau gemeinsamer militärischer 
Fähigkeiten und bei der Förderung einer 
engeren Zusammenarbeit;

9. betont, dass den Sicherheits- und 
Verteidigungspartnerschaften, die mit 
Norwegen, dem Vereinigten Königreich 
und Kanada, d. h. NATO-Verbündeten und 
wichtigen Verteidigungspartnern der EU, 
unterzeichnet wurden, große strategische 
Bedeutung zukommt und hebt ihre 
vorrangige Behandlung hervor; fordert die 
Vertiefung dieser Partnerschaften, auch im 
Bereich der Verteidigungsindustrie, beim 
Aufbau gemeinsamer militärischer 
Fähigkeiten und bei der Förderung einer 
engeren Zusammenarbeit; fordert die EU 
ferner auf, ähnliche Abkommen mit 
anderen Verbündeten, einschließlich 
derjenigen, die nicht in der NATO sind, 
wie der Ukraine und Israel, zu 
unterzeichnen;

Or. sv

Änderungsantrag 121
Michał Szczerba

Entschließungsantrag
Ziffer 9

Entschließungsantrag Geänderter Text

9. betont, dass den Sicherheits- und 
Verteidigungspartnerschaften, die mit 
Norwegen, dem Vereinigten Königreich 
und Kanada, d. h. NATO-Verbündeten und 
wichtigen Verteidigungspartnern der EU, 
unterzeichnet wurden, große strategische 
Bedeutung zukommt und hebt ihre 
vorrangige Behandlung hervor; fordert die 
Vertiefung dieser Partnerschaften, auch im 
Bereich der Verteidigungsindustrie, beim 
Aufbau gemeinsamer militärischer 
Fähigkeiten und bei der Förderung einer 
engeren Zusammenarbeit;

9. betont, dass den Sicherheits- und 
Verteidigungspartnerschaften, die mit 
Norwegen, dem Vereinigten Königreich 
und Kanada, d. h. NATO-Verbündeten und 
wichtigen Verteidigungspartnern der EU, 
unterzeichnet wurden, große strategische 
Bedeutung zukommt und hebt ihre 
vorrangige Behandlung hervor; fordert die 
Vertiefung dieser Partnerschaften, auch im 
Bereich der Verteidigungsindustrie, der 
Cyberbedrohungen und hybriden 
Bedrohungen, der maritimen Sicherheit 
sowie beim Aufbau gemeinsamer 
militärischer Fähigkeiten und bei der 
Förderung einer engeren Zusammenarbeit;

Or. en
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Änderungsantrag 122
Pierre-Romain Thionnet, Jordan Bardella, Christophe Bay, Matthieu Valet

Entschließungsantrag
Ziffer 9

Entschließungsantrag Geänderter Text

9. betont, dass den Sicherheits- und 
Verteidigungspartnerschaften, die mit 
Norwegen, dem Vereinigten Königreich 
und Kanada, d. h. NATO-Verbündeten 
und wichtigen Verteidigungspartnern der 
EU, unterzeichnet wurden, große 
strategische Bedeutung zukommt und hebt 
ihre vorrangige Behandlung hervor; fordert 
die Vertiefung dieser Partnerschaften, auch 
im Bereich der Verteidigungsindustrie, 
beim Aufbau gemeinsamer militärischer 
Fähigkeiten und bei der Förderung einer 
engeren Zusammenarbeit;

9. betont, dass den Sicherheits- und 
Verteidigungspartnerschaften, die mit 
Norwegen und dem Vereinigten 
Königreich, d. h. NATO-Verbündeten und 
wichtigen Verteidigungspartnern der EU in 
Europa, unterzeichnet wurden, große 
strategische Bedeutung zukommt und hebt 
ihre vorrangige Behandlung hervor; fordert 
die Vertiefung dieser Partnerschaften, auch 
im Bereich der Verteidigungsindustrie, 
beim Aufbau gemeinsamer militärischer 
Fähigkeiten und bei der Förderung einer 
engeren Zusammenarbeit;

Or. en

Änderungsantrag 123
Yannis Maniatis

Entschließungsantrag
Ziffer 9 a (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

9a. betont, dass Drittländer, die gegen 
die Verteidigungs- und 
Sicherheitsinteressen der Union und ihrer 
Mitgliedstaaten verstoßen, die 
Souveränität der EU-Mitgliedstaaten 
direkt bedrohen, das Völkerrecht nicht 
achten und einen Teil des Hoheitsgebiets 
eines Mitgliedstaats besetzt halten, nicht 
als mögliche Sicherheits- und 
Verteidigungspartner in Betracht 
kommen und sich in keiner Weise an 
Projekten der EU-Verteidigungsindustrie 
oder einer künftigen EU-
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Verteidigungsarchitektur beteiligen 
dürfen;

Or. en

Änderungsantrag 124
Pierre-Romain Thionnet, Jordan Bardella, Christophe Bay, Matthieu Valet

Entschließungsantrag
Ziffer 10

Entschließungsantrag Geänderter Text

10. betont, dass die Beziehungen 
zwischen der EU und den Vereinigten 
Staaten nach wie vor von entscheidender 
Bedeutung für die Sicherheit und 
Verteidigung Europas sind; erachtet es als 
dringend geboten, eine formelle 
Sicherheits- und 
Verteidigungspartnerschaft mit den 
Vereinigten Staaten zu prüfen; weist darauf 
hin, dass ein ständiger Dialog geführt und 
Übereinstimmung bei den 
Bedrohungswahrnehmungen bestehen 
muss; bekräftigt, dass die Partnerschaft 
der EU mit den Vereinigten Staaten von 
strategischer Bedeutung ist, und fordert, 
dass die Zusammenarbeit auf eine für 
beide Seiten vorteilhafte Weise vertieft 
wird und dabei auch nach den besten 
Wegen für die Zusammenarbeit der 
Verteidigungsindustrien gesucht wird;

10. betont, dass die Beziehungen 
zwischen der EU und den Vereinigten 
Staaten nach wie vor von entscheidender 
Bedeutung für die Sicherheit und 
Verteidigung Europas sind; erachtet es als 
dringend geboten, eine formelle 
Sicherheits- und 
Verteidigungspartnerschaft mit den 
Vereinigten Staaten zu prüfen; weist darauf 
hin, dass ein ständiger Dialog geführt und 
Übereinstimmung bei den 
Bedrohungswahrnehmungen bestehen 
muss; betont jedoch, dass die USA von 
Europa erwarten, die volle Verantwortung 
für seine eigene konventionelle 
Verteidigung zu übernehmen, und dass 
sie die europäischen Verbündeten 
mehrfach davor gewarnt haben, positive 
Annahmen über die langfristige Präsenz 
der USA in Europa zu treffen; betont, 
dass der derzeitige Ansatz „Aufträge als 
Gegenleistung für Sicherheit“, die 
fortgesetzte Verflechtung der 
europäischen Verteidigungsindustrie mit 
US-amerikanischen Unternehmen sowie 
die Beschaffung von US-amerikanischen 
Militärprodukten bei US-amerikanischen 
Unternehmen nicht mit den erklärten 
Zielen der Vereinigten Staaten und dem 
Bestreben Europas vereinbar sind, eine 
eigenständige Säule innerhalb der NATO 
aufzubauen; betont ferner, dass die 
Präsenz der USA in Europa nicht durch 
vermehrte Käufe US-amerikanischer 
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Waffensysteme oder von US-
amerikanischem Öl und Gas 
aufrechterhalten werden kann, da die von 
den USA eingeleitete strategische 
„Hinwendung zu Asien“ unvermeidlich 
ist, und unterstreicht, dass durch eine 
solche Strategie, wenn sie nicht 
rechtzeitig korrigiert wird, die langfristige 
Sicherheit Europas gegenüber feindlichen 
Akteuren, einschließlich Russlands, 
untergraben wird;

Or. en

Änderungsantrag 125
Vasile Dîncu

Entschließungsantrag
Ziffer 10

Entschließungsantrag Geänderter Text

10. betont, dass die Beziehungen 
zwischen der EU und den Vereinigten 
Staaten nach wie vor von entscheidender 
Bedeutung für die Sicherheit und 
Verteidigung Europas sind; erachtet es als 
dringend geboten, eine formelle 
Sicherheits- und 
Verteidigungspartnerschaft mit den 
Vereinigten Staaten zu prüfen; weist darauf 
hin, dass ein ständiger Dialog geführt und 
Übereinstimmung bei den 
Bedrohungswahrnehmungen bestehen 
muss; bekräftigt, dass die Partnerschaft der 
EU mit den Vereinigten Staaten von 
strategischer Bedeutung ist, und fordert, 
dass die Zusammenarbeit auf eine für beide 
Seiten vorteilhafte Weise vertieft wird und 
dabei auch nach den besten Wegen für die 
Zusammenarbeit der 
Verteidigungsindustrien gesucht wird;

10. betont, dass die Beziehungen 
zwischen der EU und den Vereinigten 
Staaten nach wie vor von entscheidender 
Bedeutung für die Sicherheit und 
Verteidigung Europas sind; erachtet es als 
dringend geboten, eine formelle 
Sicherheits- und 
Verteidigungspartnerschaft mit den 
Vereinigten Staaten zu prüfen; weist darauf 
hin, dass ein ständiger Dialog geführt und 
Übereinstimmung bei den 
Bedrohungswahrnehmungen bestehen 
muss; bekräftigt, dass die Partnerschaft der 
EU mit den Vereinigten Staaten von 
strategischer Bedeutung ist, und fordert, 
dass die Zusammenarbeit auf eine für beide 
Seiten vorteilhafte Weise vertieft wird und 
dabei auch nach den besten Wegen für die 
Zusammenarbeit der 
Verteidigungsindustrien gesucht 
wird; besteht darauf, dass diese 
Zusammenarbeit auf beiderseitiger 
Achtung des Multilateralismus und des 
Völkerrechts sowie auf einem 
gemeinsamen Bekenntnis zu 
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demokratischen Werten beruhen muss 
und weder die strategische Autonomie 
Europas beeinträchtigen noch zu 
Abhängigkeiten führen darf, die die 
Fähigkeit der EU zur Verfolgung einer 
unabhängigen Außenpolitik untergraben 
könnten;

Or. en

Änderungsantrag 126
Cristian Terheş

Entschließungsantrag
Ziffer 10

Entschließungsantrag Geänderter Text

10. betont, dass die Beziehungen 
zwischen der EU und den Vereinigten 
Staaten nach wie vor von entscheidender 
Bedeutung für die Sicherheit und 
Verteidigung Europas sind; erachtet es als 
dringend geboten, eine formelle 
Sicherheits- und 
Verteidigungspartnerschaft mit den 
Vereinigten Staaten zu prüfen; weist 
darauf hin, dass ein ständiger Dialog 
geführt und Übereinstimmung bei den 
Bedrohungswahrnehmungen bestehen 
muss; bekräftigt, dass die Partnerschaft der 
EU mit den Vereinigten Staaten von 
strategischer Bedeutung ist, und fordert, 
dass die Zusammenarbeit auf eine für beide 
Seiten vorteilhafte Weise vertieft wird und 
dabei auch nach den besten Wegen für die 
Zusammenarbeit der 
Verteidigungsindustrien gesucht wird;

10. betont, dass die Beziehungen 
zwischen der EU und den Vereinigten 
Staaten nach wie vor von entscheidender 
Bedeutung für die Sicherheit und 
Verteidigung Europas sind; erachtet es als 
dringend geboten, eine formelle 
Sicherheits- und 
Verteidigungspartnerschaft mit den 
Vereinigten Staaten zu prüfen; hebt die im 
Laufe der Geschichte gewachsenen 
Beziehungen zwischen der Union und den 
Vereinigten Staaten hervor und erinnert 
an die entscheidende Unterstützung der 
Vereinigten Staaten bei der Gründung der 
Europäischen Gemeinschaft für Kohle 
und Stahl, mit der das Fundament für die 
Europäische Union geschaffen wurde; 
bekräftigt, dass die Partnerschaft der EU 
mit den Vereinigten Staaten von 
strategischer Bedeutung ist, und fordert, 
dass die Zusammenarbeit auf eine für beide 
Seiten vorteilhafte Weise vertieft wird und 
dabei auch nach den besten Wegen für die 
Zusammenarbeit der 
Verteidigungsindustrien gesucht wird;

Or. en
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Änderungsantrag 127
Hans Neuhoff

Entschließungsantrag
Ziffer 10

Entschließungsantrag Geänderter Text

10. betont, dass die Beziehungen 
zwischen der EU und den Vereinigten 
Staaten nach wie vor von entscheidender 
Bedeutung für die Sicherheit und 
Verteidigung Europas sind; erachtet es als 
dringend geboten, eine formelle 
Sicherheits- und 
Verteidigungspartnerschaft mit den 
Vereinigten Staaten zu prüfen; weist darauf 
hin, dass ein ständiger Dialog geführt und 
Übereinstimmung bei den 
Bedrohungswahrnehmungen bestehen 
muss; bekräftigt, dass die Partnerschaft der 
EU mit den Vereinigten Staaten von 
strategischer Bedeutung ist, und fordert, 
dass die Zusammenarbeit auf eine für beide 
Seiten vorteilhafte Weise vertieft wird und 
dabei auch nach den besten Wegen für die 
Zusammenarbeit der 
Verteidigungsindustrien gesucht wird;

10. betont, dass die Beziehungen 
zwischen der EU und den Vereinigten 
Staaten nach wie vor von entscheidender 
Bedeutung für die Sicherheit und 
Verteidigung Europas sind; erachtet es als 
dringend geboten, eine formelle 
Sicherheits- und 
Verteidigungspartnerschaft mit den 
Vereinigten Staaten zu prüfen; weist darauf 
hin, dass ein ständiger Dialog geführt und 
Übereinstimmung bei den 
Bedrohungswahrnehmungen bestehen 
muss; bekräftigt, dass die Partnerschaft der 
EU mit den Vereinigten Staaten von 
strategischer Bedeutung ist, und fordert, 
dass die Zusammenarbeit auf eine für beide 
Seiten vorteilhafte Weise vertieft wird und 
dabei auch nach den besten Wegen für die 
Zusammenarbeit der 
Verteidigungsindustrien gesucht wird; 
besteht darauf, dass jeder förmliche 
Rahmen die rechtlichen Zuständigkeiten 
der Union uneingeschränkt respektieren 
und Gegenseitigkeit in Bezug auf 
Marktzugang, Standards und 
Exportkontrollvorschriften sicherstellen 
muss;

Or. en

Änderungsantrag 128
Tonino Picula, Sven Mikser, Javi López, Tobias Cremer

Entschließungsantrag
Ziffer 10

Entschließungsantrag Geänderter Text

10. betont, dass die Beziehungen 10. betont, dass die Beziehungen 
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zwischen der EU und den Vereinigten 
Staaten nach wie vor von entscheidender 
Bedeutung für die Sicherheit und 
Verteidigung Europas sind; erachtet es als 
dringend geboten, eine formelle 
Sicherheits- und 
Verteidigungspartnerschaft mit den 
Vereinigten Staaten zu prüfen; weist darauf 
hin, dass ein ständiger Dialog geführt und 
Übereinstimmung bei den 
Bedrohungswahrnehmungen bestehen 
muss; bekräftigt, dass die Partnerschaft der 
EU mit den Vereinigten Staaten von 
strategischer Bedeutung ist, und fordert, 
dass die Zusammenarbeit auf eine für beide 
Seiten vorteilhafte Weise vertieft wird und 
dabei auch nach den besten Wegen für die 
Zusammenarbeit der 
Verteidigungsindustrien gesucht wird;

zwischen der EU und den Vereinigten 
Staaten nach wie vor der Eckpfeiler für die 
Sicherheit und Verteidigung Europas sind; 
erachtet es als dringend geboten, eine 
formelle Sicherheits- und 
Verteidigungspartnerschaft mit den 
Vereinigten Staaten zu prüfen, die mit den 
Interessen und Werten der EU im 
Einklang steht und eine auf Regeln 
basierende internationale Ordnung 
fördert; weist darauf hin, dass ein ständiger 
Dialog geführt und Übereinstimmung bei 
den Bedrohungswahrnehmungen bestehen 
muss; bekräftigt, dass die Partnerschaft der 
EU mit den Vereinigten Staaten von 
strategischer Bedeutung ist, und fordert, 
dass die Zusammenarbeit auf eine für beide 
Seiten vorteilhafte Weise vertieft wird und 
dabei zugleich nach den besten Wegen für 
die Zusammenarbeit der 
Verteidigungsindustrien gesucht wird;

Or. en

Änderungsantrag 129
Nathalie Loiseau

Entschließungsantrag
Ziffer 10

Entschließungsantrag Geänderter Text

10. betont, dass die Beziehungen 
zwischen der EU und den Vereinigten 
Staaten nach wie vor von entscheidender 
Bedeutung für die Sicherheit und 
Verteidigung Europas sind; erachtet es als 
dringend geboten, eine formelle 
Sicherheits- und 
Verteidigungspartnerschaft mit den 
Vereinigten Staaten zu prüfen; weist darauf 
hin, dass ein ständiger Dialog geführt und 
Übereinstimmung bei den 
Bedrohungswahrnehmungen bestehen 
muss; bekräftigt, dass die Partnerschaft der 
EU mit den Vereinigten Staaten von 
strategischer Bedeutung ist, und fordert, 

10. betont, dass die Beziehungen 
zwischen der EU und den Vereinigten 
Staaten nach wie vor von entscheidender 
Bedeutung für die Sicherheit und 
Verteidigung Europas sind; erachtet es als 
dringend geboten, eine formelle 
Sicherheits- und 
Verteidigungspartnerschaft mit den 
Vereinigten Staaten zu prüfen; weist darauf 
hin, dass ein ständiger Dialog geführt und 
eine Zusammenarbeit hinsichtlich der 
Bedrohungswahrnehmungen bestehen 
muss; bekräftigt, dass die Partnerschaft der 
EU mit den Vereinigten Staaten von 
strategischer Bedeutung ist, und fordert, 
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dass die Zusammenarbeit auf eine für beide 
Seiten vorteilhafte Weise vertieft wird und 
dabei auch nach den besten Wegen für 
die Zusammenarbeit der 
Verteidigungsindustrien gesucht wird;

dass die Zusammenarbeit auf eine für beide 
Seiten vorteilhafte Weise vertieft wird;

Or. en

Änderungsantrag 130
Judita Laššáková, Ondřej Dostál

Entschließungsantrag
Ziffer 10

Entschließungsantrag Geänderter Text

10. betont, dass die Beziehungen 
zwischen der EU und den Vereinigten 
Staaten nach wie vor von entscheidender 
Bedeutung für die Sicherheit und 
Verteidigung Europas sind; erachtet es als 
dringend geboten, eine formelle 
Sicherheits- und 
Verteidigungspartnerschaft mit den 
Vereinigten Staaten zu prüfen; weist 
darauf hin, dass ein ständiger Dialog 
geführt und Übereinstimmung bei den 
Bedrohungswahrnehmungen bestehen 
muss; bekräftigt, dass die Partnerschaft 
der EU mit den Vereinigten Staaten von 
strategischer Bedeutung ist, und fordert, 
dass die Zusammenarbeit auf eine für 
beide Seiten vorteilhafte Weise vertieft 
wird und dabei auch nach den besten 
Wegen für die Zusammenarbeit der 
Verteidigungsindustrien gesucht wird;

10. betont, dass die Beziehungen 
zwischen der EU und den Vereinigten 
Staaten nach wie vor von entscheidender 
Bedeutung für die Sicherheit und 
Verteidigung Europas sind; erachtet es als 
dringend geboten, eine enge, pragmatische 
und flexible Sicherheitspartnerschaft mit 
den Vereinigten Staaten zu pflegen, die in 
erster Linie auf der Zusammenarbeit im 
Rahmen der NATO beruht, wobei die 
Schaffung paralleler 
Verteidigungsstrukturen in der EU und 
den USA zu vermeiden ist; hebt hervor, 
dass ein Widerspruch zwischen dem 
Grundsatz „Buy European“ und der 
Ausweitung der industriellen 
Zusammenarbeit mit den Vereinigten 
Staaten besteht;

Or. en

Änderungsantrag 131
György Hölvényi

Entschließungsantrag
Ziffer 11
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Entschließungsantrag Geänderter Text

11. betont, dass es ohne Sicherheit in 
der Ukraine keine Sicherheit in Europa 
geben kann; bekräftigt, dass die Ukraine 
ein vorrangiger strategischer Partner der 
EU ist, während sie sich darauf 
vorbereitet, ihren Platz als Mitglied der 
Union einzunehmen; erklärt erneut, dass 
die EU weiterhin nachhaltige 
Unterstützung leisten und dabei keine 
Mühen scheuen wird, damit die Ukraine 
so bald wie möglich siegt; beharrt darauf, 
dass die EU zu belastbaren, rechtlich 
abgesicherten Sicherheitsgarantien für 
die Ukraine beitragen muss, um Russland 
von einer weiteren Aggression 
abzuschrecken; betont, dass eine engere 
Zusammenarbeit zwischen der EU und 
der ukrainischen Verteidigungsindustrie 
eine Priorität ist; betont, dass die EU-
Partnerschaften wichtig für die 
Koordinierung der Hilfeleistung für die 
Ukraine sind; fordert, dass eingefrorene 
Vermögenswerte Russlands zur 
Unterstützung der Ukraine verwendet 
werden;

entfällt

Or. en

Änderungsantrag 132
Engin Eroglu

Entschließungsantrag
Ziffer 11

Entschließungsantrag Geänderter Text

11. betont, dass es ohne Sicherheit in 
der Ukraine keine Sicherheit in Europa 
geben kann; bekräftigt, dass die Ukraine 
ein vorrangiger strategischer Partner der 
EU ist, während sie sich darauf vorbereitet, 
ihren Platz als Mitglied der Union 
einzunehmen; erklärt erneut, dass die EU 
weiterhin nachhaltige Unterstützung leisten 
und dabei keine Mühen scheuen wird, 

11. betont, dass es ohne Sicherheit in 
der Ukraine keine Sicherheit in Europa 
geben kann; bekräftigt, dass die Ukraine 
ein vorrangiger strategischer Partner der 
EU ist, während sie sich darauf vorbereitet, 
ihren Platz als Mitglied der Union 
einzunehmen; erklärt erneut, dass die EU 
weiterhin nachhaltige Unterstützung leisten 
und dabei keine Mühen scheuen wird, 
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damit die Ukraine so bald wie möglich 
siegt; beharrt darauf, dass die EU zu 
belastbaren, rechtlich abgesicherten 
Sicherheitsgarantien für die Ukraine 
beitragen muss, um Russland von einer 
weiteren Aggression abzuschrecken; 
betont, dass eine engere Zusammenarbeit 
zwischen der EU und der ukrainischen 
Verteidigungsindustrie eine Priorität ist; 
betont, dass die EU-Partnerschaften 
wichtig für die Koordinierung der 
Hilfeleistung für die Ukraine sind; fordert, 
dass eingefrorene Vermögenswerte 
Russlands zur Unterstützung der Ukraine 
verwendet werden;

damit die Ukraine so bald wie möglich 
siegt; beharrt darauf, dass die EU zu 
belastbaren, rechtlich abgesicherten 
Sicherheitsgarantien für die Ukraine 
beitragen muss, um Russland von einer 
weiteren Aggression abzuschrecken; 
betont, dass eine engere Zusammenarbeit 
zwischen der EU und der ukrainischen 
Verteidigungsindustrie eine Priorität ist; 
betont, dass die EU-Partnerschaften 
wichtig für die Koordinierung der 
Hilfeleistung für die Ukraine sind; fordert, 
dass eingefrorene Vermögenswerte 
Russlands zur Unterstützung der Ukraine 
verwendet werden; unterstreicht die 
Notwendigkeit, das Know-how und die 
industrielle Kapazität der Ukraine – 
insbesondere in den Bereichen moderne 
Kriegsführung, unbemannte Systeme, 
Drohnenabwehr und elektronische 
Kriegführung – systematisch in die 
europäische Verteidigungskooperation zu 
integrieren, um von den operativen 
Erfahrungen der Ukraine zu lernen, 
technologische Innovationen zu 
beschleunigen und die gemeinsame 
industrielle Basis zu stärken; fordert in 
diesem Zusammenhang die Schaffung 
von Mechanismen zur Einbindung 
ukrainischer Unternehmen in EU-
Verteidigungsprogramme und 
gemeinsame Forschungs- und 
Entwicklungsprojekte im Rahmen des 
Europäischen Verteidigungsfonds und 
der Gemeinsamen Sicherheits- und 
Verteidigungspolitik;

Or. de

Änderungsantrag 133
Christophe Gomart

Entschließungsantrag
Ziffer 11

Entschließungsantrag Geänderter Text
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11. betont, dass es ohne Sicherheit in 
der Ukraine keine Sicherheit in Europa 
geben kann; bekräftigt, dass die Ukraine 
ein vorrangiger strategischer Partner der 
EU ist, während sie sich darauf vorbereitet, 
ihren Platz als Mitglied der Union 
einzunehmen; erklärt erneut, dass die EU 
weiterhin nachhaltige Unterstützung leisten 
und dabei keine Mühen scheuen wird, 
damit die Ukraine so bald wie möglich 
siegt; beharrt darauf, dass die EU zu 
belastbaren, rechtlich abgesicherten 
Sicherheitsgarantien für die Ukraine 
beitragen muss, um Russland von einer 
weiteren Aggression abzuschrecken; 
betont, dass eine engere Zusammenarbeit 
zwischen der EU und der ukrainischen 
Verteidigungsindustrie eine Priorität ist; 
betont, dass die EU-Partnerschaften 
wichtig für die Koordinierung der 
Hilfeleistung für die Ukraine sind; fordert, 
dass eingefrorene Vermögenswerte 
Russlands zur Unterstützung der Ukraine 
verwendet werden;

11. betont, dass es ohne Sicherheit in 
der Ukraine keine Sicherheit in Europa 
geben kann; bekräftigt, dass die Ukraine 
ein vorrangiger strategischer Partner der 
EU ist, während sie sich darauf vorbereitet, 
ihren Platz als Mitglied der Union 
einzunehmen; erklärt erneut, dass die EU 
weiterhin nachhaltige Unterstützung leisten 
und dabei keine Mühen scheuen wird, 
damit die Ukraine so bald wie möglich 
siegt; beharrt darauf, dass die EU zu 
belastbaren, rechtlich abgesicherten 
Sicherheitsgarantien für die Ukraine 
beitragen muss, um Russland von einer 
weiteren Aggression abzuschrecken; 
betont, dass eine engere Zusammenarbeit 
zwischen der EU und der ukrainischen 
Verteidigungsindustrie unter 
Bedingungen, die mit europäischen 
Standards - einschließlich Normen, 
Audits und Transparenz - im Einklang 
stehen, sowie innerhalb vertraglicher und 
regulatorischer Rahmenbedingungen 
erfolgen sollte, die die rechtliche 
Zulässigkeit, Garantien und die 
Einhaltung von Vorschriften 
sicherstellen; betont, dass die EU-
Partnerschaften wichtig für die 
Koordinierung der Hilfeleistung für die 
Ukraine sind; fordert, dass eingefrorene 
Vermögenswerte Russlands zur 
Unterstützung der Ukraine verwendet 
werden, vorausgesetzt, dass jeder 
Zuweisung solcher eingefrorenen 
Vermögenswerte eine umfassende 
rechtliche Prüfung, die Verabschiedung 
eines europäischen Rechtsrahmens und 
die Einrichtung eines transparenten 
Verwaltungsfonds vorausgehen, der der 
gerichtlichen und parlamentarischen 
Kontrolle unterliegt;

Or. en

Änderungsantrag 134
Ville Niinistö
im Namen der Verts/ALE-Fraktion
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Entschließungsantrag
Ziffer 11

Entschließungsantrag Geänderter Text

11. betont, dass es ohne Sicherheit in 
der Ukraine keine Sicherheit in Europa 
geben kann; bekräftigt, dass die Ukraine 
ein vorrangiger strategischer Partner der 
EU ist, während sie sich darauf vorbereitet, 
ihren Platz als Mitglied der Union 
einzunehmen; erklärt erneut, dass die EU 
weiterhin nachhaltige Unterstützung leisten 
und dabei keine Mühen scheuen wird, 
damit die Ukraine so bald wie möglich 
siegt; beharrt darauf, dass die EU zu 
belastbaren, rechtlich abgesicherten 
Sicherheitsgarantien für die Ukraine 
beitragen muss, um Russland von einer 
weiteren Aggression abzuschrecken; 
betont, dass eine engere Zusammenarbeit 
zwischen der EU und der ukrainischen 
Verteidigungsindustrie eine Priorität ist; 
betont, dass die EU-Partnerschaften 
wichtig für die Koordinierung der 
Hilfeleistung für die Ukraine sind; fordert, 
dass eingefrorene Vermögenswerte 
Russlands zur Unterstützung der Ukraine 
verwendet werden;

11. betont, dass es ohne Sicherheit in 
der Ukraine keine Sicherheit in Europa 
geben kann; bekräftigt, dass die Ukraine 
ein vorrangiger strategischer Partner der 
EU ist, während sie sich darauf vorbereitet, 
ihren Platz als Mitglied der Union 
einzunehmen; erklärt erneut, dass die EU 
weiterhin nachhaltige Unterstützung leisten 
und dabei keine Mühen scheuen wird, 
damit die Ukraine so bald wie möglich 
siegt; beharrt darauf, dass die EU zu 
belastbaren, rechtlich abgesicherten 
Sicherheitsgarantien für die Ukraine 
beitragen muss, um Russland von einer 
weiteren Aggression abzuschrecken; 
betont, dass eine engere Zusammenarbeit 
zwischen der EU und der ukrainischen 
Verteidigungsindustrie eine Priorität ist; 
betont, dass die EU-Partnerschaften 
wichtig für die Koordinierung der 
Hilfeleistung für die Ukraine sind; fordert, 
dass Erträge aus eingefrorenen 
Vermögenswerten Russlands in voller 
Übereinstimmung mit dem Völkerrecht 
zur Unterstützung des Wiederaufbaus und 
der Widerstandsfähigkeit der Ukraine 
verwendet werden, wobei zugleich für die 
Rechenschaftspflicht für 
Kriegsverbrechen, den Schutz der 
Zivilbevölkerung und eine transparente 
Verwaltung der Mittel Sorge zu tragen ist;

Or. en

Änderungsantrag 135
Hans Neuhoff

Entschließungsantrag
Ziffer 11
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Entschließungsantrag Geänderter Text

11. betont, dass es ohne Sicherheit in 
der Ukraine keine Sicherheit in Europa 
geben kann; bekräftigt, dass die Ukraine 
ein vorrangiger strategischer Partner der 
EU ist, während sie sich darauf 
vorbereitet, ihren Platz als Mitglied der 
Union einzunehmen; erklärt erneut, dass 
die EU weiterhin nachhaltige 
Unterstützung leisten und dabei keine 
Mühen scheuen wird, damit die Ukraine 
so bald wie möglich siegt; beharrt darauf, 
dass die EU zu belastbaren, rechtlich 
abgesicherten Sicherheitsgarantien für die 
Ukraine beitragen muss, um Russland 
von einer weiteren Aggression 
abzuschrecken; betont, dass eine engere 
Zusammenarbeit zwischen der EU und der 
ukrainischen Verteidigungsindustrie eine 
Priorität ist; betont, dass die EU-
Partnerschaften wichtig für die 
Koordinierung der Hilfeleistung für die 
Ukraine sind; fordert, dass eingefrorene 
Vermögenswerte Russlands zur 
Unterstützung der Ukraine verwendet 
werden;

11. fordert diplomatische 
Unterstützung für die Ukraine im 
Hinblick auf die Herbeiführung eines 
dauerhaften Friedens im Einklang mit 
der Charta der Vereinten Nationen; weist 
darauf hin, dass der Beitritt nach wie vor 
ein leistungsorientierter, an Bedingungen 
geknüpfter Prozess ist, für den die 
Kopenhagener Kriterien maßgeblich sind; 
betont, dass alle Maßnahmen der EU im 
Rahmen der Zuständigkeiten der Union 
bleiben und keine Sicherheitsgarantien 
beinhalten dürfen, die über die Verträge 
hinausgehen; fordert eine intensivere 
Zusammenarbeit mit der 
Verteidigungsindustrie der Ukraine zu für 
beide Seiten vorteilhaften, transparenten 
und rechenschaftspflichtigen 
Bedingungen;

Or. en

Änderungsantrag 136
Pierre-Romain Thionnet, Jordan Bardella, Christophe Bay, Matthieu Valet, Jaroslava 
Pokorná Jermanová, Roberto Vannacci

Entschließungsantrag
Ziffer 11

Entschließungsantrag Geänderter Text

11. betont, dass es ohne Sicherheit in 
der Ukraine keine Sicherheit in Europa 
geben kann; bekräftigt, dass die Ukraine 
ein vorrangiger strategischer Partner der 
EU ist, während sie sich darauf 
vorbereitet, ihren Platz als Mitglied der 
Union einzunehmen; erklärt erneut, dass 
die EU weiterhin nachhaltige 

11. betont, dass es ohne Sicherheit in 
der Ukraine keine Sicherheit in Europa 
geben kann; bekräftigt, dass die Ukraine 
ein vorrangiger strategischer Partner der 
EU ist; erklärt erneut, dass die EU 
weiterhin nachhaltige Unterstützung leisten 
und dabei keine Mühen scheuen wird, 
damit die Ukraine so bald wie möglich 
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Unterstützung leisten und dabei keine 
Mühen scheuen wird, damit die Ukraine so 
bald wie möglich siegt; beharrt darauf, dass 
die EU zu belastbaren, rechtlich 
abgesicherten Sicherheitsgarantien für die 
Ukraine beitragen muss, um Russland von 
einer weiteren Aggression abzuschrecken; 
betont, dass eine engere Zusammenarbeit 
zwischen der EU und der ukrainischen 
Verteidigungsindustrie eine Priorität ist; 
betont, dass die EU-Partnerschaften 
wichtig für die Koordinierung der 
Hilfeleistung für die Ukraine sind; fordert, 
dass eingefrorene Vermögenswerte 
Russlands zur Unterstützung der Ukraine 
verwendet werden;

siegt; beharrt darauf, dass die EU zu 
belastbaren, rechtlich abgesicherten 
Sicherheitsgarantien für die Ukraine 
beitragen muss, um Russland von einer 
weiteren Aggression abzuschrecken; 
betont, dass eine engere Zusammenarbeit 
zwischen der EU und der ukrainischen 
Verteidigungsindustrie eine Priorität ist; 
betont, dass die EU-Partnerschaften 
wichtig für die Koordinierung der 
Hilfeleistung für die Ukraine sind; ist 
jedoch besorgt über den derzeit 
vorgeschlagenen Rahmen für die 
Verwendung eingefrorener 
Vermögenswerte Russlands, da dieser zu 
einer Verschuldung der Mitgliedstaaten 
und von Euroclear gegenüber Russland 
führen, die Finanzstabilität der Eurozone 
beeinträchtigen und zum Verlust eines 
wichtigen Verhandlungshebels führen 
würde, mit dem die Ukraine bei künftigen 
Friedensverhandlungen unterstützt 
werden könnte;

Or. en

Änderungsantrag 137
Marie-Agnes Strack-Zimmermann, Engin Eroglu

Entschließungsantrag
Ziffer 11

Entschließungsantrag Geänderter Text

11. betont, dass es ohne Sicherheit in 
der Ukraine keine Sicherheit in Europa 
geben kann; bekräftigt, dass die Ukraine 
ein vorrangiger strategischer Partner der 
EU ist, während sie sich darauf vorbereitet, 
ihren Platz als Mitglied der Union 
einzunehmen; erklärt erneut, dass die EU 
weiterhin nachhaltige Unterstützung leisten 
und dabei keine Mühen scheuen wird, 
damit die Ukraine so bald wie möglich 
siegt; beharrt darauf, dass die EU zu 
belastbaren, rechtlich abgesicherten 
Sicherheitsgarantien für die Ukraine 

11. betont, dass es ohne Sicherheit in 
der Ukraine keine Sicherheit in Europa 
geben kann; bekräftigt, dass die Ukraine 
ein vorrangiger strategischer Partner der 
EU ist, während sie sich darauf vorbereitet, 
ihren Platz als Mitglied der Union 
einzunehmen; erklärt erneut, dass die EU 
weiterhin nachhaltige Unterstützung leisten 
und dabei keine Mühen scheuen wird, 
damit die Ukraine so bald wie möglich 
siegt; beharrt darauf, dass die EU zu 
belastbaren, rechtlich abgesicherten 
Sicherheitsgarantien für die Ukraine 
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beitragen muss, um Russland von einer 
weiteren Aggression abzuschrecken; 
betont, dass eine engere Zusammenarbeit 
zwischen der EU und der ukrainischen 
Verteidigungsindustrie eine Priorität ist; 
betont, dass die EU-Partnerschaften 
wichtig für die Koordinierung der 
Hilfeleistung für die Ukraine sind; fordert, 
dass eingefrorene Vermögenswerte 
Russlands zur Unterstützung der Ukraine 
verwendet werden;

beitragen muss, um Russland von einer 
weiteren Aggression abzuschrecken; 
betont, dass eine engere Zusammenarbeit 
zwischen der EU und der ukrainischen 
Verteidigungsindustrie eine Priorität ist; 
betont, dass die EU-Partnerschaften 
wichtig für die Koordinierung der 
Hilfeleistung für die Ukraine sind; fordert, 
dass eingefrorene Vermögenswerte 
Russlands zur Unterstützung der Ukraine 
verwendet werden; betont, dass es wichtig 
ist, systematisch aus den operativen 
Erfahrungen der Ukraine zu lernen, 
insbesondere in den Bereichen Drohnen / 
unbemannte Luftfahrzeugsysteme und 
elektronische Kriegsführung;

Or. en

Änderungsantrag 138
Nathalie Loiseau

Entschließungsantrag
Ziffer 11

Entschließungsantrag Geänderter Text

11. betont, dass es ohne Sicherheit in 
der Ukraine keine Sicherheit in Europa 
geben kann; bekräftigt, dass die Ukraine 
ein vorrangiger strategischer Partner der 
EU ist, während sie sich darauf vorbereitet, 
ihren Platz als Mitglied der Union 
einzunehmen; erklärt erneut, dass die EU 
weiterhin nachhaltige Unterstützung leisten 
und dabei keine Mühen scheuen wird, 
damit die Ukraine so bald wie möglich 
siegt; beharrt darauf, dass die EU zu 
belastbaren, rechtlich abgesicherten 
Sicherheitsgarantien für die Ukraine 
beitragen muss, um Russland von einer 
weiteren Aggression abzuschrecken; 
betont, dass eine engere Zusammenarbeit 
zwischen der EU und der ukrainischen 
Verteidigungsindustrie eine Priorität ist; 
betont, dass die EU-Partnerschaften 
wichtig für die Koordinierung der 

11. betont, dass es ohne Sicherheit in 
der Ukraine keine Sicherheit in Europa 
geben kann; bekräftigt, dass die Ukraine 
ein vorrangiger strategischer Partner der 
EU ist, während sie sich darauf vorbereitet, 
ihren Platz als Mitglied der Union 
einzunehmen; erklärt erneut, dass die EU 
weiterhin nachhaltige Unterstützung leisten 
und dabei keine Mühen scheuen wird, 
damit die Ukraine so bald wie möglich 
siegt; beharrt darauf, dass die EU zu 
belastbaren, rechtlich abgesicherten 
Sicherheitsgarantien für die Ukraine 
beitragen muss, um Russland von einer 
weiteren Aggression abzuschrecken; 
betont, dass eine engere Zusammenarbeit 
zwischen der EU und der ukrainischen 
Verteidigungsindustrie eine Priorität ist; 
betont, dass die EU-Partnerschaften und 
die neun Punkte umfassenden 
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Hilfeleistung für die Ukraine sind; fordert, 
dass eingefrorene Vermögenswerte 
Russlands zur Unterstützung der Ukraine 
verwendet werden;

Gemeinsamen Sicherheitszusagen der 
Europäischen Union und der Ukraine 
wichtig für die Koordinierung der 
Hilfeleistung für die Ukraine sind; 
bekräftigt seine Forderung, dass 
eingefrorene Vermögenswerte Russlands 
unverzüglich zur Unterstützung der 
Ukraine in Form eines 
Reparationsdarlehens verwendet werden;

Or. en

Änderungsantrag 139
Jorge Buxadé Villalba, György Hölvényi, Jaroslava Pokorná Jermanová, Roberto 
Vannacci

Entschließungsantrag
Ziffer 11

Entschließungsantrag Geänderter Text

11. betont, dass es ohne Sicherheit in 
der Ukraine keine Sicherheit in Europa 
geben kann; bekräftigt, dass die Ukraine 
ein vorrangiger strategischer Partner der 
EU ist, während sie sich darauf 
vorbereitet, ihren Platz als Mitglied der 
Union einzunehmen; erklärt erneut, dass 
die EU weiterhin nachhaltige 
Unterstützung leisten und dabei keine 
Mühen scheuen wird, damit die Ukraine so 
bald wie möglich siegt; beharrt darauf, dass 
die EU zu belastbaren, rechtlich 
abgesicherten Sicherheitsgarantien für die 
Ukraine beitragen muss, um Russland von 
einer weiteren Aggression abzuschrecken; 
betont, dass eine engere Zusammenarbeit 
zwischen der EU und der ukrainischen 
Verteidigungsindustrie eine Priorität ist; 
betont, dass die EU-Partnerschaften 
wichtig für die Koordinierung der 
Hilfeleistung für die Ukraine sind; fordert, 
dass eingefrorene Vermögenswerte 
Russlands zur Unterstützung der Ukraine 
verwendet werden;

11. betont, dass es ohne Sicherheit in 
der Ukraine keine Sicherheit in Europa 
geben kann; bekräftigt, dass die Ukraine 
ein vorrangiger strategischer Partner der 
EU ist; erklärt erneut, dass die EU 
weiterhin nachhaltige Unterstützung leisten 
und dabei keine Mühen scheuen wird, 
damit die Ukraine so bald wie möglich 
siegt; begrüßt die diplomatischen 
Bemühungen der Regierung von 
Präsident Trump sowie der ungarischen 
Regierung, einen stabilen und 
dauerhaften Frieden in der Ukraine zu 
erreichen; beharrt darauf, dass die EU zu 
belastbaren, rechtlich abgesicherten 
Sicherheitsgarantien für die Ukraine 
beitragen muss, um Russland von einer 
weiteren Aggression abzuschrecken; 
betont, dass eine engere Zusammenarbeit 
zwischen der EU und der ukrainischen 
Verteidigungsindustrie eine Priorität ist; 
betont, dass die EU-Partnerschaften 
wichtig für die Koordinierung der 
Hilfeleistung für die Ukraine sind; fordert, 
dass eingefrorene Vermögenswerte 
Russlands zur Unterstützung der Ukraine 
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verwendet werden;

Or. en

Änderungsantrag 140
Angelika Niebler

Entschließungsantrag
Ziffer 11

Entschließungsantrag Geänderter Text

11. betont, dass es ohne Sicherheit in 
der Ukraine keine Sicherheit in Europa 
geben kann; bekräftigt, dass die Ukraine 
ein vorrangiger strategischer Partner der 
EU ist, während sie sich darauf vorbereitet, 
ihren Platz als Mitglied der Union 
einzunehmen; erklärt erneut, dass die EU 
weiterhin nachhaltige Unterstützung leisten 
und dabei keine Mühen scheuen wird, 
damit die Ukraine so bald wie möglich 
siegt; beharrt darauf, dass die EU zu 
belastbaren, rechtlich abgesicherten 
Sicherheitsgarantien für die Ukraine 
beitragen muss, um Russland von einer 
weiteren Aggression abzuschrecken; 
betont, dass eine engere Zusammenarbeit 
zwischen der EU und der ukrainischen 
Verteidigungsindustrie eine Priorität ist; 
betont, dass die EU-Partnerschaften 
wichtig für die Koordinierung der 
Hilfeleistung für die Ukraine sind; fordert, 
dass eingefrorene Vermögenswerte 
Russlands zur Unterstützung der Ukraine 
verwendet werden;

11. betont, dass es ohne Sicherheit in 
der Ukraine keine Sicherheit in Europa 
geben kann; bekräftigt, dass die Ukraine 
ein vorrangiger strategischer Partner der 
EU ist, während sie sich darauf vorbereitet, 
ihren Platz als Mitglied der Union 
einzunehmen; erklärt erneut, dass die EU 
weiterhin nachhaltige Unterstützung leisten 
und dabei keine Mühen scheuen wird, 
damit die Ukraine so bald wie möglich 
siegt; beharrt darauf, dass die EU zu 
belastbaren, rechtlich abgesicherten 
Sicherheitsgarantien für die Ukraine 
beitragen muss, um Russland von einer 
weiteren Aggression abzuschrecken; 
betont, dass eine engere Zusammenarbeit 
zwischen der EU und der ukrainischen 
Verteidigungsindustrie eine Priorität ist 
und dass die in der Ukraine gewonnenen 
Erkenntnisse die Entwicklung und 
Produktion europäischer Ausrüstung 
unterstützen; betont, dass die EU-
Partnerschaften wichtig für die 
Koordinierung der Hilfeleistung für die 
Ukraine sind; fordert, dass eingefrorene 
Vermögenswerte Russlands zur 
Unterstützung der Ukraine verwendet 
werden;

Or. en

Änderungsantrag 141
Petras Auštrevičius
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Entschließungsantrag
Ziffer 11

Entschließungsantrag Geänderter Text

11. betont, dass es ohne Sicherheit in 
der Ukraine keine Sicherheit in Europa 
geben kann; bekräftigt, dass die Ukraine 
ein vorrangiger strategischer Partner der 
EU ist, während sie sich darauf vorbereitet, 
ihren Platz als Mitglied der Union 
einzunehmen; erklärt erneut, dass die EU 
weiterhin nachhaltige Unterstützung leisten 
und dabei keine Mühen scheuen wird, 
damit die Ukraine so bald wie möglich 
siegt; beharrt darauf, dass die EU zu 
belastbaren, rechtlich abgesicherten 
Sicherheitsgarantien für die Ukraine 
beitragen muss, um Russland von einer 
weiteren Aggression abzuschrecken; 
betont, dass eine engere Zusammenarbeit 
zwischen der EU und der ukrainischen 
Verteidigungsindustrie eine Priorität ist; 
betont, dass die EU-Partnerschaften 
wichtig für die Koordinierung der 
Hilfeleistung für die Ukraine sind; fordert, 
dass eingefrorene Vermögenswerte 
Russlands zur Unterstützung der Ukraine 
verwendet werden;

11. betont, dass es ohne Sicherheit in 
der Ukraine keine Sicherheit in Europa 
geben kann; bekräftigt, dass die Ukraine 
ein vorrangiger strategischer Partner der 
EU ist, während sie sich darauf vorbereitet, 
ihren Platz als Mitglied der Union 
einzunehmen; erklärt erneut, dass die EU 
weiterhin nachhaltige Unterstützung leisten 
und dabei keine Mühen scheuen wird, 
damit die Ukraine so bald wie möglich 
siegt; beharrt darauf, dass die EU zu 
belastbaren, rechtlich abgesicherten 
Sicherheitsgarantien für die Ukraine 
beitragen muss, um Russland von einer 
weiteren Aggression abzuschrecken; 
bekräftigt, dass es wichtig ist, aus den 
Erfahrungen der Ukraine mit moderner 
Drohnenkriegsführung zu lernen; betont, 
dass eine engere Zusammenarbeit 
zwischen der EU und der ukrainischen 
Verteidigungsindustrie eine Priorität ist; 
betont, dass die EU-Partnerschaften 
wichtig für die Koordinierung der 
Hilfeleistung für die Ukraine sind; fordert, 
dass eingefrorene Vermögenswerte 
Russlands zur Unterstützung der Ukraine 
verwendet werden;

Or. en

Änderungsantrag 142
Michał Szczerba

Entschließungsantrag
Ziffer 11

Entschließungsantrag Geänderter Text

11. betont, dass es ohne Sicherheit in 
der Ukraine keine Sicherheit in Europa 
geben kann; bekräftigt, dass die Ukraine 

11. betont, dass es ohne Sicherheit in 
der Ukraine keine Sicherheit in Europa 
geben kann; erachtet es als dringend 
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ein vorrangiger strategischer Partner der 
EU ist, während sie sich darauf vorbereitet, 
ihren Platz als Mitglied der Union 
einzunehmen; erklärt erneut, dass die EU 
weiterhin nachhaltige Unterstützung leisten 
und dabei keine Mühen scheuen wird, 
damit die Ukraine so bald wie möglich 
siegt; beharrt darauf, dass die EU zu 
belastbaren, rechtlich abgesicherten 
Sicherheitsgarantien für die Ukraine 
beitragen muss, um Russland von einer 
weiteren Aggression abzuschrecken; 
betont, dass eine engere Zusammenarbeit 
zwischen der EU und der ukrainischen 
Verteidigungsindustrie eine Priorität ist; 
betont, dass die EU-Partnerschaften 
wichtig für die Koordinierung der 
Hilfeleistung für die Ukraine sind; fordert, 
dass eingefrorene Vermögenswerte 
Russlands zur Unterstützung der Ukraine 
verwendet werden;

geboten, eine formelle Sicherheits- und 
Verteidigungspartnerschaft mit der 
Ukraine zu prüfen; bekräftigt, dass die 
Ukraine ein vorrangiger strategischer 
Partner der EU ist, während sie sich darauf 
vorbereitet, ihren Platz als Mitglied der 
Union einzunehmen; erklärt erneut, dass 
die EU weiterhin nachhaltige 
Unterstützung leisten und dabei keine 
Mühen scheuen wird, damit die Ukraine so 
bald wie möglich siegt; beharrt darauf, dass 
die EU zu belastbaren, rechtlich 
abgesicherten Sicherheitsgarantien für die 
Ukraine beitragen muss, um Russland von 
einer weiteren Aggression abzuschrecken; 
betont, dass eine engere Zusammenarbeit 
zwischen der EU und der ukrainischen 
Verteidigungsindustrie eine Priorität ist; 
betont, dass die EU-Partnerschaften 
wichtig für die Koordinierung der 
Hilfeleistung für die Ukraine sind; fordert, 
dass eingefrorene Vermögenswerte 
Russlands zur Unterstützung der Ukraine 
verwendet werden;

Or. en

Änderungsantrag 143
Salvatore De Meo

Entschließungsantrag
Ziffer 11

Entschließungsantrag Geänderter Text

11. betont, dass es ohne Sicherheit in 
der Ukraine keine Sicherheit in Europa 
geben kann; bekräftigt, dass die Ukraine 
ein vorrangiger strategischer Partner der 
EU ist, während sie sich darauf vorbereitet, 
ihren Platz als Mitglied der Union 
einzunehmen; erklärt erneut, dass die EU 
weiterhin nachhaltige Unterstützung leisten 
und dabei keine Mühen scheuen wird, 
damit die Ukraine so bald wie möglich 
siegt; beharrt darauf, dass die EU zu 
belastbaren, rechtlich abgesicherten 

11. betont, dass es ohne Sicherheit in 
der Ukraine keine Sicherheit in Europa 
geben kann; bekräftigt, dass die Ukraine 
ein vorrangiger strategischer Partner der 
EU ist, während sie sich darauf vorbereitet, 
ihren Platz als Mitglied der Union 
einzunehmen; erklärt erneut, dass die EU 
weiterhin nachhaltige Unterstützung leisten 
und dabei keine Mühen scheuen wird, 
damit die Ukraine so bald wie möglich 
siegt; beharrt darauf, dass die EU zu 
belastbaren, rechtlich abgesicherten 
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Sicherheitsgarantien für die Ukraine 
beitragen muss, um Russland von einer 
weiteren Aggression abzuschrecken; 
betont, dass eine engere Zusammenarbeit 
zwischen der EU und der ukrainischen 
Verteidigungsindustrie eine Priorität ist; 
betont, dass die EU-Partnerschaften 
wichtig für die Koordinierung der 
Hilfeleistung für die Ukraine sind; fordert, 
dass eingefrorene Vermögenswerte 
Russlands zur Unterstützung der Ukraine 
verwendet werden;

Sicherheitsgarantien für die Ukraine 
beitragen muss, um Russland von einer 
weiteren Aggression abzuschrecken; 
betont, dass eine engere Zusammenarbeit 
zwischen der EU und der ukrainischen 
Verteidigungsindustrie eine Priorität ist; 
betont, dass die EU-Partnerschaften 
wichtig für die Koordinierung der 
Hilfeleistung für die Ukraine sind; fordert, 
dass eingefrorene Vermögenswerte 
Russlands unter Achtung des Völkerrechts 
zur Unterstützung der Ukraine verwendet 
werden;

Or. it

Änderungsantrag 144
Salvatore De Meo

Entschließungsantrag
Ziffer 11

Entschließungsantrag Geänderter Text

11. betont, dass es ohne Sicherheit in 
der Ukraine keine Sicherheit in Europa 
geben kann; bekräftigt, dass die Ukraine 
ein vorrangiger strategischer Partner der 
EU ist, während sie sich darauf vorbereitet, 
ihren Platz als Mitglied der Union 
einzunehmen; erklärt erneut, dass die EU 
weiterhin nachhaltige Unterstützung leisten 
und dabei keine Mühen scheuen wird, 
damit die Ukraine so bald wie möglich 
siegt; beharrt darauf, dass die EU zu 
belastbaren, rechtlich abgesicherten 
Sicherheitsgarantien für die Ukraine 
beitragen muss, um Russland von einer 
weiteren Aggression abzuschrecken; 
betont, dass eine engere Zusammenarbeit 
zwischen der EU und der ukrainischen 
Verteidigungsindustrie eine Priorität ist; 
betont, dass die EU-Partnerschaften 
wichtig für die Koordinierung der 
Hilfeleistung für die Ukraine sind; fordert, 
dass eingefrorene Vermögenswerte 
Russlands zur Unterstützung der Ukraine 

11. betont, dass es ohne Sicherheit in 
der Ukraine keine Sicherheit in Europa 
geben kann; bekräftigt, dass die Ukraine 
ein vorrangiger strategischer Partner der 
EU ist, während sie sich darauf vorbereitet, 
ihren Platz als Mitglied der Union 
einzunehmen; erklärt erneut, dass die EU 
weiterhin nachhaltige Unterstützung leisten 
und dabei keine Mühen scheuen wird, 
damit der Konflikt so bald wie möglich zu 
einem Ende kommt; beharrt darauf, dass 
die EU zu belastbaren, rechtlich 
abgesicherten Sicherheitsgarantien für die 
Ukraine beitragen muss, um Russland von 
einer weiteren Aggression abzuschrecken; 
betont, dass eine engere Zusammenarbeit 
zwischen der EU und der ukrainischen 
Verteidigungsindustrie eine Priorität ist; 
betont, dass die EU-Partnerschaften 
wichtig für die Koordinierung der 
Hilfeleistung für die Ukraine sind; fordert, 
dass eingefrorene Vermögenswerte 
Russlands zur Unterstützung der Ukraine 
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verwendet werden; verwendet werden;

Or. it

Änderungsantrag 145
Tonino Picula, Sven Mikser, Javi López, Tobias Cremer, Raphaël Glucksmann

Entschließungsantrag
Ziffer 11 a (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

11a. fordert die Mitgliedstaaten auf, 
aktiv mit der Ukraine 
zusammenzuarbeiten und Synergien mit 
ihr insbesondere in den Bereichen Luft- 
und Raketenabwehr sowie Drohnen- und 
Drohnenabwehrkriegsführung zu 
schaffen, und dabei das bahnbrechende 
operative Fachwissen und die 
fortgeschrittenen Fähigkeiten der 
ukrainischen Streitkräfte anzuerkennen 
und somit sowohl die 
Verteidigungsfähigkeiten der EU als auch 
der Ukraine zu stärken;

Or. en

Änderungsantrag 146
Nathalie Loiseau

Entschließungsantrag
Ziffer 11 a (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

11a. begrüßt den Abschluss der 
Sicherheits- und 
Verteidigungspartnerschaft EU-Moldau 
vom 21. Mai 2024 mit Schwerpunkt auf 
der Bekämpfung hybrider Bedrohungen;

Or. en
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Änderungsantrag 147
Željana Zovko

Entschließungsantrag
Ziffer 12

Entschließungsantrag Geänderter Text

12. betont, dass Partnerschaften der EU 
mit Ländern im indopazifischen Raum wie 
Japan und der Republik Korea, mit denen 
bereits Sicherheits- und 
Verteidigungspartnerschaften unterzeichnet 
wurden, von strategischer Bedeutung sind 
und fordert den raschen Abschluss der 
Verhandlungen mit Australien und die 
Prüfung weiterer Partnerschaften mit 
anderen Ländern in der Region;

12. betont, dass Partnerschaften der EU 
mit Ländern im indopazifischen Raum wie 
Japan und der Republik Korea, mit denen 
bereits Sicherheits- und 
Verteidigungspartnerschaften unterzeichnet 
wurden, von strategischer Bedeutung sind 
und fordert den raschen Abschluss der 
Verhandlungen mit Australien und die 
Prüfung weiterer Partnerschaften mit 
anderen Ländern in der Region; betont, 
dass die sicherheitspolitischen 
Herausforderungen im euro-atlantischen 
und im indopazifischen Raum eng 
miteinander verflochten sind;

Or. en

Änderungsantrag 148
Hans Neuhoff

Entschließungsantrag
Ziffer 12

Entschließungsantrag Geänderter Text

12. betont, dass Partnerschaften der EU 
mit Ländern im indopazifischen Raum wie 
Japan und der Republik Korea, mit denen 
bereits Sicherheits- und 
Verteidigungspartnerschaften unterzeichnet 
wurden, von strategischer Bedeutung sind 
und fordert den raschen Abschluss der 
Verhandlungen mit Australien und die 
Prüfung weiterer Partnerschaften mit 
anderen Ländern in der Region;

12. betont, dass Partnerschaften der EU 
mit Ländern im indopazifischen Raum wie 
Japan und der Republik Korea, mit denen 
bereits Sicherheits- und 
Verteidigungspartnerschaften unterzeichnet 
wurden, von strategischer Bedeutung sind 
und befürwortet die Prüfung weiterer 
Partnerschaften, sofern diese nachweislich 
den Sicherheitsinteressen der EU dienen, 
einer gründlichen geopolitischen, 
rechtlichen und ressourcenbezogenen 
Folgenabschätzung unterzogen werden 
und keine strategische Überdehnung über 
die vorrangigen Einsatzgebiete der Union 
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hinaus bedeuten;

Or. en

Änderungsantrag 149
Elena Donazzan, Alberico Gambino

Entschließungsantrag
Ziffer 12

Entschließungsantrag Geänderter Text

12. betont, dass Partnerschaften der EU 
mit Ländern im indopazifischen Raum wie 
Japan und der Republik Korea, mit denen 
bereits Sicherheits- und 
Verteidigungspartnerschaften unterzeichnet 
wurden, von strategischer Bedeutung sind 
und fordert den raschen Abschluss der 
Verhandlungen mit Australien und die 
Prüfung weiterer Partnerschaften mit 
anderen Ländern in der Region;

12. betont, dass Partnerschaften der EU 
mit Ländern im indopazifischen Raum wie 
Japan und der Republik Korea, mit denen 
bereits Sicherheits- und 
Verteidigungspartnerschaften unterzeichnet 
wurden, von strategischer Bedeutung sind 
und fordert den raschen Abschluss der 
Verhandlungen mit Australien und die 
Prüfung weiterer Partnerschaften mit 
anderen Ländern in der Region; betont, 
dass die Zusammenarbeit mit Taiwan in 
den Bereichen Sicherheit und 
Verteidigung vertieft werden muss;

Or. en

Änderungsantrag 150
Marie-Agnes Strack-Zimmermann, Engin Eroglu

Entschließungsantrag
Ziffer 12

Entschließungsantrag Geänderter Text

12. betont, dass Partnerschaften der EU 
mit Ländern im indopazifischen Raum wie 
Japan und der Republik Korea, mit denen 
bereits Sicherheits- und 
Verteidigungspartnerschaften unterzeichnet 
wurden, von strategischer Bedeutung sind 
und fordert den raschen Abschluss der 
Verhandlungen mit Australien und die 
Prüfung weiterer Partnerschaften mit 

12. betont, dass Partnerschaften der EU 
mit Ländern im indopazifischen Raum wie 
Japan und der Republik Korea, mit denen 
bereits Sicherheits- und 
Verteidigungspartnerschaften unterzeichnet 
wurden, von strategischer Bedeutung sind 
und fordert den raschen Abschluss der 
Verhandlungen mit Australien und die 
Prüfung weiterer Partnerschaften mit 
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anderen Ländern in der Region; anderen Ländern in der Region, 
insbesondere mit Neuseeland;

Or. en

Änderungsantrag 151
Alice Teodorescu Måwe

Entschließungsantrag
Ziffer 12

Entschließungsantrag Geänderter Text

12. betont, dass Partnerschaften der EU 
mit Ländern im indopazifischen Raum wie 
Japan und der Republik Korea, mit denen 
bereits Sicherheits- und 
Verteidigungspartnerschaften unterzeichnet 
wurden, von strategischer Bedeutung sind 
und fordert den raschen Abschluss der 
Verhandlungen mit Australien und die 
Prüfung weiterer Partnerschaften mit 
anderen Ländern in der Region;

12. betont, dass Partnerschaften der EU 
mit Ländern im indopazifischen Raum wie 
Japan und der Republik Korea, mit denen 
bereits Sicherheits- und 
Verteidigungspartnerschaften unterzeichnet 
wurden, von strategischer Bedeutung sind 
und fordert den raschen Abschluss der 
Verhandlungen mit Australien und die 
Prüfung weiterer Partnerschaften mit 
anderen Ländern in der Region, wie zum 
Beispiel Taiwan;

Or. sv

Änderungsantrag 152
Cristian Terheş

Entschließungsantrag
Ziffer 12 a (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

12a. betont, dass eine verstärkte 
Zusammenarbeit auf verschiedenen 
Ebenen und in unterschiedlichen 
Formaten mit den Ländern des Kaukasus 
und Zentralasiens in den Bereichen 
Energiesicherheit, Konnektivität und 
Schutz kritischer Infrastrukturen von 
großer Bedeutung ist; stellt fest, dass diese 
Regionen für die Diversifizierung der 
Energieversorgung, den Aufbau sicherer 
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Verkehrskorridore und die Stärkung der 
Resilienz Europas insgesamt von 
strategischer Bedeutung sind; fordert die 
Union auf, den politischen Dialog und die 
praktische Zusammenarbeit mit den 
Ländern in diesen Regionen zu vertiefen, 
auch durch bestehende Rahmen wie 
Global Gateway und regionale 
Sicherheitsinitiativen;

Or. en

Änderungsantrag 153
Vasile Dîncu

Entschließungsantrag
Ziffer 12 a (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

12a. hebt die strategische Bedeutung 
der Schwarzmeerregion für die 
europäische Sicherheit hervor; fordert 
eine verstärkte Zusammenarbeit in den 
Bereichen Sicherheit und Verteidigung 
mit den Staaten des Schwarzmeerraums 
und die Entwicklung einer umfassenden 
EU-Sicherheitsstrategie für das Schwarze 
Meer; Befürwortet verstärkte 
Investitionen der EU in die 
Marinekapazitäten, die 
Küstenverteidigung und die maritime 
Lageerfassung im Schwarzen Meer; 
fordert eine engere Zusammenarbeit mit 
Partnern, darunter Georgien und 
Moldau, um gemeinsame 
Sicherheitsherausforderungen im 
Schwarzmeerraum anzugehen;

Or. en

Änderungsantrag 154
Alexandr Vondra, Ondřej Krutílek, Veronika Vrecionová

Entschließungsantrag
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Ziffer 13

Entschließungsantrag Geänderter Text

13. fordert die Mitgliedstaaten und den 
Europäischen Auswärtigen Dienst (EAD) 
auf, den Aufbau von Sicherheits- und 
Verteidigungspartnerschaften mit anderen 
Partnern weiter zu sondieren, insbesondere 
mit der Schweiz, den EU-Bewerberländern 
im Westbalkan, der Türkei und Indien 
sowie mit Ländern in Afrika und im Nahen 
Osten, die für die Sicherheit der EU-
Grenzen von entscheidender Bedeutung 
sind;

13. fordert die Mitgliedstaaten und den 
Europäischen Auswärtigen Dienst (EAD) 
auf, den Aufbau von Sicherheits- und 
Verteidigungspartnerschaften mit anderen 
Partnern weiter zu sondieren, insbesondere 
mit der Schweiz, den EU-Bewerberländern 
im Westbalkan, der Türkei und Indien 
sowie mit Ländern in Afrika und im Nahen 
Osten, die für die Sicherheit der EU-
Grenzen von entscheidender Bedeutung 
sind; betont in diesem Zusammenhang, 
dass sich solche neuen Sicherheits- und 
Verteidigungspartnerschaften auf 
Partnerländer konzentrieren sollten, die 
herausragende Technologien entwickelt 
haben, bei denen es sich um wirksame 
fortschrittliche Verteidigungssysteme 
handelt, und die nachweislich über 
Fachwissen im Kampf gegen neue 
Modelle der Kriegsführung verfügen, 
insbesondere im Bereich der sieben im 
Weißbuch für die europäische 
Verteidigung dargelegten kritischen 
Verteidigungskapazitäten, in denen die 
EU unter erheblichen Lücken leidet; 
betont, dass der Aufbau neuer 
Sicherheits- und 
Verteidigungspartnerschaften auf dem 
Ergebnis bereits bestehender 
erfolgreicher bilateraler Sicherheits- und 
Verteidigungspartnerschaften zwischen 
den Mitgliedstaaten und wichtigen 
Drittländern beruhen sollte, die von 
Mehrwert und entscheidender Bedeutung 
für die Sicherheit Europas sind;

Or. en

Änderungsantrag 155
Engin Eroglu

Entschließungsantrag
Ziffer 13
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Entschließungsantrag Geänderter Text

13. fordert die Mitgliedstaaten und den 
Europäischen Auswärtigen Dienst (EAD) 
auf, den Aufbau von Sicherheits- und 
Verteidigungspartnerschaften mit anderen 
Partnern weiter zu sondieren, insbesondere 
mit der Schweiz, den EU-Bewerberländern 
im Westbalkan, der Türkei und Indien 
sowie mit Ländern in Afrika und im Nahen 
Osten, die für die Sicherheit der EU-
Grenzen von entscheidender Bedeutung 
sind;

13. fordert die Mitgliedstaaten und den 
Europäischen Auswärtigen Dienst (EAD) 
auf, den Aufbau von Sicherheits- und 
Verteidigungspartnerschaften mit anderen 
Partnern weiter zu sondieren, insbesondere 
mit der Schweiz, den EU-Bewerberländern 
im Westbalkan, der Türkei und Indien 
sowie mit Ländern in Afrika und im Nahen 
Osten, die für die Sicherheit der EU-
Grenzen von entscheidender Bedeutung 
sind; betont, dass eine Vertiefung der 
Kooperation mit Indien in den Bereichen 
Sicherheit, Verteidigung und Handel im 
beiderseitigen Interesse liegt, zugleich 
jedoch die Voraussetzung erfordert, dass 
Indien sich angesichts des russischen 
Angriffskrieges gegen die Ukraine 
eindeutig positioniert; fordert Indien auf, 
wirksame Maßnahmen zur Verhinderung 
der Umgehung von EU-Sanktionen zu 
treffen, insbesondere durch Kontrollen 
gegen die Wiederausfuhr sanktionierter 
Güter, erhöhte Transparenz bei 
Energieimporten und die Aussetzung 
militärischer Kooperationen mit 
Russland; 

Or. de

Änderungsantrag 156
Nathalie Loiseau

Entschließungsantrag
Ziffer 13

Entschließungsantrag Geänderter Text

13. fordert die Mitgliedstaaten und den 
Europäischen Auswärtigen Dienst (EAD) 
auf, den Aufbau von Sicherheits- und 
Verteidigungspartnerschaften mit anderen 
Partnern weiter zu sondieren, insbesondere 
mit der Schweiz, den EU-Bewerberländern 
im Westbalkan, der Türkei und Indien 

13. fordert die Mitgliedstaaten und den 
Europäischen Auswärtigen Dienst (EAD) 
auf, den Aufbau von Sicherheits- und 
Verteidigungspartnerschaften mit anderen 
Partnern weiter zu sondieren, insbesondere 
mit der Schweiz und den EU-
Bewerberländern im Westbalkan, 
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sowie mit Ländern in Afrika und im Nahen 
Osten, die für die Sicherheit der EU-
Grenzen von entscheidender Bedeutung 
sind;

zusätzlich zu den bestehenden 
Sicherheits- und 
Verteidigungspartnerschaften mit 
Nordmazedonien und Albanien, sowie 
Möglichkeiten für eine spezifische 
Zusammenarbeit in bestimmten 
Bereichen mit der Türkei, mit Indien sowie 
mit Ländern in Afrika und im Nahen Osten 
zu prüfen, die für die Sicherheit der EU-
Grenzen von entscheidender Bedeutung 
sind, und zwar auf der Grundlage klarer, 
für beide Seiten vorteilhafter 
Verpflichtungen;

Or. en

Änderungsantrag 157
Yannis Maniatis

Entschließungsantrag
Ziffer 13

Entschließungsantrag Geänderter Text

13. fordert die Mitgliedstaaten und den 
Europäischen Auswärtigen Dienst (EAD) 
auf, den Aufbau von Sicherheits- und 
Verteidigungspartnerschaften mit anderen 
Partnern weiter zu sondieren, insbesondere 
mit der Schweiz, den EU-Bewerberländern 
im Westbalkan, der Türkei und Indien 
sowie mit Ländern in Afrika und im Nahen 
Osten, die für die Sicherheit der EU-
Grenzen von entscheidender Bedeutung 
sind;

13. fordert die Mitgliedstaaten und den 
Europäischen Auswärtigen Dienst (EAD) 
auf, den Aufbau von Sicherheits- und 
Verteidigungspartnerschaften mit anderen 
Partnern weiter zu sondieren, insbesondere 
mit der Schweiz, den EU-Bewerberländern 
im Westbalkan und Indien sowie mit 
Ländern in Afrika und im Nahen Osten, die 
für die Sicherheit der EU-Grenzen von 
entscheidender Bedeutung sind; betont, 
dass die vollständige Angleichung an die 
Gemeinsame Sicherheits- und 
Verteidigungspolitik der EU eine 
Voraussetzung für jede Zusammenarbeit 
mit EU-Beitrittsländern ist;

Or. en

Änderungsantrag 158
Marie-Agnes Strack-Zimmermann
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Entschließungsantrag
Ziffer 13

Entschließungsantrag Geänderter Text

13. fordert die Mitgliedstaaten und den 
Europäischen Auswärtigen Dienst (EAD) 
auf, den Aufbau von Sicherheits- und 
Verteidigungspartnerschaften mit anderen 
Partnern weiter zu sondieren, insbesondere 
mit der Schweiz, den EU-Bewerberländern 
im Westbalkan, der Türkei und Indien 
sowie mit Ländern in Afrika und im Nahen 
Osten, die für die Sicherheit der EU-
Grenzen von entscheidender Bedeutung 
sind;

13. fordert die Mitgliedstaaten und den 
Europäischen Auswärtigen Dienst (EAD) 
auf, den Aufbau von Sicherheits- und 
Verteidigungspartnerschaften mit anderen 
Partnern weiter zu sondieren, insbesondere 
mit der Schweiz, den EU-Bewerberländern 
im Westbalkan, Indien und der Türkei 
sowie mit Ländern in Afrika und im Nahen 
Osten, die für die Sicherheit der EU-
Grenzen von entscheidender Bedeutung 
sind; regt ferner an, mögliche 
Partnerschaften mit lateinamerikanischen 
Ländern zu sondieren;

Or. en

Änderungsantrag 159
Tonino Picula, Sven Mikser, Javi López, Tobias Cremer, Raphaël Glucksmann

Entschließungsantrag
Ziffer 13

Entschließungsantrag Geänderter Text

13. fordert die Mitgliedstaaten und den 
Europäischen Auswärtigen Dienst (EAD) 
auf, den Aufbau von Sicherheits- und 
Verteidigungspartnerschaften mit anderen 
Partnern weiter zu sondieren, insbesondere 
mit der Schweiz, den EU-
Bewerberländern im Westbalkan, der 
Türkei und Indien sowie mit Ländern in 
Afrika und im Nahen Osten, die für die 
Sicherheit der EU-Grenzen von 
entscheidender Bedeutung sind;

13. fordert die Mitgliedstaaten und den 
Europäischen Auswärtigen Dienst (EAD) 
auf, den Aufbau von Sicherheits- und 
Verteidigungspartnerschaften mit anderen 
gleichgesinnten Partnern, die die Werte 
der Union teilen und sich für die 
Aufrechterhaltung einer regelbasierten 
internationalen Ordnung einsetzen, weiter 
zu sondieren;

Or. en

Änderungsantrag 160
Elena Donazzan, Alberico Gambino



PE779.651v01-00 100/164 AM\1332085DE.docx

DE

Entschließungsantrag
Ziffer 13

Entschließungsantrag Geänderter Text

13. fordert die Mitgliedstaaten und den 
Europäischen Auswärtigen Dienst (EAD) 
auf, den Aufbau von Sicherheits- und 
Verteidigungspartnerschaften mit anderen 
Partnern weiter zu sondieren, insbesondere 
mit der Schweiz, den EU-Bewerberländern 
im Westbalkan, der Türkei und Indien 
sowie mit Ländern in Afrika und im Nahen 
Osten, die für die Sicherheit der EU-
Grenzen von entscheidender Bedeutung 
sind;

13. fordert die Mitgliedstaaten und den 
Europäischen Auswärtigen Dienst (EAD) 
auf, den Aufbau von Sicherheits- und 
Verteidigungspartnerschaften mit anderen 
Partnern weiter zu sondieren, insbesondere 
mit der Schweiz, den EU-Bewerberländern 
im Westbalkan und Indien sowie mit 
Ländern in Afrika und im Nahen Osten, 
wie Israel, die für die Sicherheit der EU, 
einschließlich der Sicherheit ihrer 
Grenzen, von entscheidender Bedeutung 
sind;

Or. en

Änderungsantrag 161
Cristian Terheş

Entschließungsantrag
Ziffer 13

Entschließungsantrag Geänderter Text

13. fordert die Mitgliedstaaten und den 
Europäischen Auswärtigen Dienst (EAD) 
auf, den Aufbau von Sicherheits- und 
Verteidigungspartnerschaften mit anderen 
Partnern weiter zu sondieren, insbesondere 
mit der Schweiz, den EU-Bewerberländern 
im Westbalkan, der Türkei und Indien 
sowie mit Ländern in Afrika und im Nahen 
Osten, die für die Sicherheit der EU-
Grenzen von entscheidender Bedeutung 
sind;

13. fordert die Mitgliedstaaten und den 
Europäischen Auswärtigen Dienst (EAD) 
auf, den Aufbau von Sicherheits- und 
Verteidigungspartnerschaften mit anderen 
Partnern weiter zu sondieren, insbesondere 
mit der Schweiz, den EU-Bewerberländern 
im Westbalkan, der Türkei – einem 
NATO-Mitglied – und Indien sowie mit 
Ländern in Afrika und im Nahen Osten, die 
für die Sicherheit der EU-Grenzen von 
entscheidender Bedeutung sind;

Or. en

Änderungsantrag 162
Nikola Bartůšek, György Hölvényi, Pierre-Romain Thionnet, Roberto Vannacci



AM\1332085DE.docx 101/164 PE779.651v01-00

DE

Entschließungsantrag
Ziffer 13

Entschließungsantrag Geänderter Text

13. fordert die Mitgliedstaaten und den 
Europäischen Auswärtigen Dienst (EAD) 
auf, den Aufbau von Sicherheits- und 
Verteidigungspartnerschaften mit anderen 
Partnern weiter zu sondieren, insbesondere 
mit der Schweiz, den EU-Bewerberländern 
im Westbalkan, der Türkei und Indien 
sowie mit Ländern in Afrika und im Nahen 
Osten, die für die Sicherheit der EU-
Grenzen von entscheidender Bedeutung 
sind;

13. fordert die Mitgliedstaaten und den 
Europäischen Auswärtigen Dienst (EAD) 
auf, den Aufbau von Sicherheits- und 
Verteidigungspartnerschaften mit anderen 
Partnern weiter zu sondieren, insbesondere 
mit der Schweiz, den EU-Bewerberländern 
im Westbalkan, der Türkei und Indien 
sowie mit Ländern in Afrika und im Nahen 
Osten, die für die Durchsetzung der 
Sicherheit an den EU-Grenzen von 
entscheidender Bedeutung sind;

Or. en

Änderungsantrag 163
Hans Neuhoff

Entschließungsantrag
Ziffer 13

Entschließungsantrag Geänderter Text

13. fordert die Mitgliedstaaten und den 
Europäischen Auswärtigen Dienst (EAD) 
auf, den Aufbau von Sicherheits- und 
Verteidigungspartnerschaften mit anderen 
Partnern weiter zu sondieren, 
insbesondere mit der Schweiz, den EU-
Bewerberländern im Westbalkan, der 
Türkei und Indien sowie mit Ländern in 
Afrika und im Nahen Osten, die für die 
Sicherheit der EU-Grenzen von 
entscheidender Bedeutung sind;

13. fordert die Mitgliedstaaten und den 
EAD auf, Sicherheits- und 
Verteidigungspartnerschaften mit 
unmittelbarer Relevanz für die 
europäische Sicherheit, insbesondere mit 
der Schweiz, Vorrang einzuräumen und 
zusätzliche Partnerschaften nur nach 
einer transparenten Bedarfs-, Risiko- und 
Ressourcenbewertung in Betracht zu 
ziehen, wobei die Komplementarität mit 
bestehenden regionalen Formaten 
sicherzustellen ist;

Or. en

Änderungsantrag 164
Michał Szczerba
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Entschließungsantrag
Ziffer 13

Entschließungsantrag Geänderter Text

13. fordert die Mitgliedstaaten und den 
Europäischen Auswärtigen Dienst (EAD) 
auf, den Aufbau von Sicherheits- und 
Verteidigungspartnerschaften mit anderen 
Partnern weiter zu sondieren, insbesondere 
mit der Schweiz, den EU-Bewerberländern 
im Westbalkan, der Türkei und Indien 
sowie mit Ländern in Afrika und im Nahen 
Osten, die für die Sicherheit der EU-
Grenzen von entscheidender Bedeutung 
sind;

13. fordert die Mitgliedstaaten und den 
Europäischen Auswärtigen Dienst (EAD) 
auf, den Aufbau von Sicherheits- und 
Verteidigungspartnerschaften mit anderen 
Partnern weiter zu sondieren, insbesondere 
mit der Schweiz, den EU-Bewerberländern 
im Westbalkan, der Türkei und Indien 
sowie mit Ländern in Afrika und im Nahen 
Osten;

Or. en

Änderungsantrag 165
Alice Teodorescu Måwe

Entschließungsantrag
Ziffer 13

Entschließungsantrag Geänderter Text

13. fordert die Mitgliedstaaten und den 
Europäischen Auswärtigen Dienst (EAD) 
auf, den Aufbau von Sicherheits- und 
Verteidigungspartnerschaften mit anderen 
Partnern weiter zu sondieren, insbesondere 
mit der Schweiz, den EU-Bewerberländern 
im Westbalkan, der Türkei und Indien 
sowie mit Ländern in Afrika und im Nahen 
Osten, die für die Sicherheit der EU-
Grenzen von entscheidender Bedeutung 
sind;

13. fordert die Mitgliedstaaten und den 
Europäischen Auswärtigen Dienst (EAD) 
auf, den Aufbau von Sicherheits- und 
Verteidigungspartnerschaften mit anderen 
Partnern weiter zu sondieren, insbesondere 
mit der Schweiz, Israel, den EU-
Bewerberländern im Westbalkan und 
Indien sowie mit Ländern in Afrika und im 
Nahen Osten, die für die Sicherheit der 
EU-Grenzen von entscheidender 
Bedeutung sind;

Or. sv

Änderungsantrag 166
Pierre-Romain Thionnet, Jordan Bardella, Nikola Bartůšek, Christophe Bay, Matthieu 
Valet, Roberto Vannacci
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Entschließungsantrag
Ziffer 13

Entschließungsantrag Geänderter Text

13. fordert die Mitgliedstaaten und den 
Europäischen Auswärtigen Dienst (EAD) 
auf, den Aufbau von Sicherheits- und 
Verteidigungspartnerschaften mit anderen 
Partnern weiter zu sondieren, insbesondere 
mit der Schweiz, den EU-Bewerberländern 
im Westbalkan, der Türkei und Indien 
sowie mit Ländern in Afrika und im Nahen 
Osten, die für die Sicherheit der EU-
Grenzen von entscheidender Bedeutung 
sind;

13. fordert die Mitgliedstaaten und den 
Europäischen Auswärtigen Dienst (EAD) 
auf, den Aufbau von Sicherheits- und 
Verteidigungspartnerschaften mit anderen 
Partnern weiter zu sondieren, insbesondere 
mit der Schweiz, den EU-Bewerberländern 
im Westbalkan und Indien sowie mit 
Ländern in Afrika und im Nahen Osten, die 
für die Sicherheit der EU-Grenzen von 
entscheidender Bedeutung sind;

Or. en

Änderungsantrag 167
Jorge Buxadé Villalba, Pierre-Romain Thionnet, Nikola Bartůšek, Roberto Vannacci

Entschließungsantrag
Ziffer 13

Entschließungsantrag Geänderter Text

13. fordert die Mitgliedstaaten und den 
Europäischen Auswärtigen Dienst (EAD) 
auf, den Aufbau von Sicherheits- und 
Verteidigungspartnerschaften mit anderen 
Partnern weiter zu sondieren, insbesondere 
mit der Schweiz, den EU-Bewerberländern 
im Westbalkan, der Türkei und Indien 
sowie mit Ländern in Afrika und im Nahen 
Osten, die für die Sicherheit der EU-
Grenzen von entscheidender Bedeutung 
sind;

13. fordert die Mitgliedstaaten und den 
Europäischen Auswärtigen Dienst (EAD) 
auf, den Aufbau von Sicherheits- und 
Verteidigungspartnerschaften mit anderen 
Partnern weiter zu sondieren, insbesondere 
mit der Schweiz, den EU-Bewerberländern 
im Westbalkan und Indien sowie mit 
Ländern in Afrika und im Nahen Osten, die 
für die Sicherheit der EU-Grenzen von 
entscheidender Bedeutung sind;

Or. en

Änderungsantrag 168
Geadis Geadi, Marion Maréchal, Galato Alexandraki, Emmanouil Fragkos
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Entschließungsantrag
Ziffer 13

Entschließungsantrag Geänderter Text

13. fordert die Mitgliedstaaten und den 
Europäischen Auswärtigen Dienst (EAD) 
auf, den Aufbau von Sicherheits- und 
Verteidigungspartnerschaften mit anderen 
Partnern weiter zu sondieren, insbesondere 
mit der Schweiz, den EU-Bewerberländern 
im Westbalkan, der Türkei und Indien 
sowie mit Ländern in Afrika und im Nahen 
Osten, die für die Sicherheit der EU-
Grenzen von entscheidender Bedeutung 
sind;

13. fordert die Mitgliedstaaten und den 
Europäischen Auswärtigen Dienst (EAD) 
auf, den Aufbau von Sicherheits- und 
Verteidigungspartnerschaften mit anderen 
Partnern weiter zu sondieren, insbesondere 
mit der Schweiz, den EU-Bewerberländern 
im Westbalkan und Indien sowie mit 
Ländern in Afrika und im Nahen Osten, die 
für die Sicherheit der EU-Grenzen von 
entscheidender Bedeutung sind;

Or. en

Änderungsantrag 169
Željana Zovko

Entschließungsantrag
Ziffer 13 a (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

13a. betont, dass es wichtig ist, 
strukturierte Sicherheits- und 
Verteidigungspartnerschaften mit den 
Ländern im Westbalkan, insbesondere mit 
Bosnien und Herzegowina, zu schließen, 
um die regionale Stabilität zu stärken, 
hybriden Bedrohungen entgegenzuwirken 
und die europäische 
Sicherheitsarchitektur in der 
unmittelbaren Nachbarschaft der Union 
zu festigen; betont, dass solche 
Partnerschaften auf dem bestehenden 
GSVP-Engagement in der Region, 
einschließlich EUFOR Althea, politischen 
und sicherheitspolitischen Dialogen und 
der gemeinsamen Teilnahme an EU-
Missionen aufbauen und gleichzeitig 
einen in stärkerem Maße strategischen 
und langfristigen Rahmen für die 
Zusammenarbeit in Bereichen wie 
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Cyberresilienz, Bekämpfung von 
Desinformation und Aufbau von 
Verteidigungskapazitäten bieten sollten;

Or. en

Änderungsantrag 170
Juan Ignacio Zoido Álvarez

Entschließungsantrag
Ziffer 13 a (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

13a. ist der Ansicht, dass die Union die 
Möglichkeit prüfen sollte, ihre 
strategischen Partnerschaften auf andere 
gleichgesinnte Partner wie Lateinamerika 
auszuweiten; betont, dass das am 
24. September 2025 zwischen der Union 
und Ecuador unterzeichnete Abkommen 
einen ersten Schritt auf dem Weg zu einer 
engeren Zusammenarbeit mit einer 
Region darstellt, die für die Sicherheit der 
Union von strategischer Bedeutung ist;

Or. en

Änderungsantrag 171
Cristian Terheş

Entschließungsantrag
Ziffer 13 a (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

13a. betont, dass Sicherheits- und 
Verteidigungspartnerschaften mit Staaten 
des Schwarzmeerraums, einschließlich 
der Türkei, Georgiens und 
Aserbaidschans, sowie mit 
zentralasiatischen Ländern geschlossen 
werden müssen, um die Zusammenarbeit 
in den Bereichen 
Energieversorgungssicherheit, 
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Konnektivität, Verkehrsinfrastruktur, 
Schutz kritischer Infrastrukturen und 
regionale Stabilität zu stärken;

Or. en

Änderungsantrag 172
Geadis Geadi, Marion Maréchal, Galato Alexandraki, Emmanouil Fragkos

Entschließungsantrag
Ziffer 13 a (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

13a. betont, dass Sicherheits- und 
Verteidigungspartnerschaften nur mit 
Partnern abgeschlossen werden dürfen, 
die nicht gegen die Interessen und die 
Sicherheit der Union handeln und die 
Souveränität, die territoriale 
Unversehrtheit und die souveränen 
Rechte der EU-Mitgliedstaaten 
uneingeschränkt achten;

Or. en

Änderungsantrag 173
Geadis Geadi, Marion Maréchal, Galato Alexandraki, Emmanouil Fragkos

Entschließungsantrag
Ziffer 13 b (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

13b. fordert den EAD auf, in alle 
Sicherheits- und 
Verteidigungspartnerschaften eine klare 
Konditionalität und eine Klausel über die 
regelmäßige Überprüfung aufzunehmen, 
die die Aussetzung oder Beendigung der 
Zusammenarbeit im Falle von Verstößen 
gegen die Grundprinzipien der 
sicherheitspolitischen Zusammenarbeit, 
einschließlich der Achtung der 
Souveränität und der souveränen Rechte 
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aller EU-Mitgliedstaaten und der 
Angleichung an die Sicherheitsinteressen 
der Union, vorsieht;

Or. en

Änderungsantrag 174
Cristian Terheş

Entschließungsantrag
Ziffer 13 b (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

13b. hebt hervor, dass Sicherheits- und 
Verteidigungspartnerschaften mit 
Partnerländern aus der Arktisregion 
erforderlich sind, um die Zusammenarbeit 
zu vertiefen und gemeinsame 
Herausforderungen anzugehen;

Or. en

Änderungsantrag 175
Cristian Terheş

Entschließungsantrag
Ziffer 13 c (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

13c. betont, dass Konnektivität als 
Sicherheitsimperativ behandelt werden 
muss, da verwundbare Verkehrswege, 
Logistikzentren und Digitalverbindungen 
für hybride Kriegstaktiken, wie Sabotage 
von Unterseekabeln, Pipelines und 
anderen kritischen Infrastrukturen, 
ausgenutzt werden können; hebt die 
strategische Bedeutung des Mittleren 
Korridors (Transkaspische Internationale 
Transportroute) als sichere Alternative zu 
den beiden von Russland kontrollierten 
nördlichen Routen hervor; fordert die 
Entwicklung maßgeschneiderter 
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Sicherheits- und 
Verteidigungspartnerschaften mit 
Ländern Zentralasiens und des 
Südkaukasus, einschließlich 
Aserbaidschans, und Georgiens, die sich 
auf den Schutz dieses Korridors durch 
gemeinsame Lageerfassung, verstärkte 
Cyberabwehr für Logistikzentren und 
Zusammenarbeit bei der Bekämpfung von 
Schmuggel konzentrieren; betont, dass die 
Sicherung des Mittleren Korridors in 
direktem Zusammenhang mit den 
strategischen Interessen der Ukraine 
steht, da er das russische Hoheitsgebiet 
umgeht, die Diversifizierung der 
Energieversorgung und der Lieferkette 
stärkt und für den Wiederaufbau und die 
wirtschaftliche Wiedereingliederung der 
Ukraine nach dem Krieg von wesentlicher 
Bedeutung sein wird, sobald die 
Bedingungen dies zulassen;

Or. en

Änderungsantrag 176
Michał Szczerba

Entschließungsantrag
Zwischenüberschrift 4

Entschließungsantrag Geänderter Text

Aufbau von Partnerschaften mit den 
Vereinten Nationen und multilateraler 
Partnerschaften

Aufbau von Partnerschaften mit den 
Vereinten Nationen und anderer 
multilateraler Partnerschaften

Or. en

Änderungsantrag 177
Marie-Agnes Strack-Zimmermann, Engin Eroglu

Entschließungsantrag
Ziffer 14
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Entschließungsantrag Geänderter Text

14. betont, dass der Strategischen 
Partnerschaft VN-EU für Friedenseinsätze 
und Krisenbewältigung große Bedeutung 
zukommt; begrüßt die neuen Prioritäten der 
Strategischen Partnerschaft VN-EU für 
2025-2028 und betont, dass die Kohärenz 
und Wirksamkeit der Missionen und 
Operationen der EU und der Vereinten 
Nationen verbessert werden müssen;

14. betont, dass der Strategischen 
Partnerschaft VN-EU für Friedenseinsätze 
und Krisenbewältigung große Bedeutung 
zukommt; begrüßt die neuen Prioritäten der 
Strategischen Partnerschaft VN-EU für 
2025-2028 und betont, dass die Kohärenz 
und Wirksamkeit der Missionen und 
Operationen der EU und der Vereinten 
Nationen verbessert werden müssen, unter 
anderem durch gemeinsame Prozesse für 
die Planung und die Auswertung 
gewonnener Erkenntnisse; fordert die 
systematische Einbeziehung der Agenda 
für Frauen, Frieden und Sicherheit im 
Einklang mit der Resolution 1325 des 
Sicherheitsrats der Vereinten Nationen, 
insbesondere in Bezug auf den Schutz der 
Zivilbevölkerung, die uneingeschränkte, 
gleichberechtigte und substanzielle 
Teilhabe sowie die Verhütung sexueller 
Gewalt im Zusammenhang mit 
bewaffneten Konflikten;

Or. en

Änderungsantrag 178
Hans Neuhoff

Entschließungsantrag
Ziffer 14

Entschließungsantrag Geänderter Text

14. betont, dass der Strategischen 
Partnerschaft VN-EU für Friedenseinsätze 
und Krisenbewältigung große Bedeutung 
zukommt; begrüßt die neuen Prioritäten der 
Strategischen Partnerschaft VN-EU für 
2025-2028 und betont, dass die Kohärenz 
und Wirksamkeit der Missionen und 
Operationen der EU und der Vereinten 
Nationen verbessert werden müssen;

14. betont, dass der Strategischen 
Partnerschaft VN-EU für Friedenseinsätze 
und Krisenbewältigung große Bedeutung 
zukommt; begrüßt die neuen Prioritäten der 
Strategischen Partnerschaft VN-EU für 
2025-2028 und betont, dass die Kohärenz 
und Wirksamkeit der Missionen und 
Operationen der EU und der Vereinten 
Nationen verbessert werden müssen; 
besteht darauf, dass bei der 
Zusammenarbeit die Klarheit des 
Mandats, die Einhaltung der 
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Menschenrechte, die finanzielle 
Transparenz und messbare 
Ausstiegsstrategien besonders 
berücksichtigt werden müssen;

Or. en

Änderungsantrag 179
Alice Teodorescu Måwe

Entschließungsantrag
Ziffer 14

Entschließungsantrag Geänderter Text

14. betont, dass der Strategischen 
Partnerschaft VN-EU für Friedenseinsätze 
und Krisenbewältigung große Bedeutung 
zukommt; begrüßt die neuen Prioritäten der 
Strategischen Partnerschaft VN-EU für 
2025-2028 und betont, dass die Kohärenz 
und Wirksamkeit der Missionen und 
Operationen der EU und der Vereinten 
Nationen verbessert werden müssen;

14. betont, dass der Strategischen 
Partnerschaft VN-EU für Friedenseinsätze 
und Krisenbewältigung große Bedeutung 
zukommt; begrüßt die neuen Prioritäten der 
Strategischen Partnerschaft VN-EU für 
2025-2028 und betont, dass die Kohärenz 
und Wirksamkeit der Missionen und 
Operationen der EU und der Vereinten 
Nationen verbessert werden müssen; 
fordert eine Reform der Arbeitsweise der 
Vereinten Nationen, um sicherzustellen, 
dass Missionen und Operationen wirksam 
sind und die gewünschte Wirkung haben;

Or. sv

Änderungsantrag 180
Tonino Picula, Sven Mikser, Javi López, Tobias Cremer, Raphaël Glucksmann

Entschließungsantrag
Ziffer 14

Entschließungsantrag Geänderter Text

14. betont, dass der Strategischen 
Partnerschaft VN-EU für Friedenseinsätze 
und Krisenbewältigung große Bedeutung 
zukommt; begrüßt die neuen Prioritäten der 
Strategischen Partnerschaft VN-EU für 
2025-2028 und betont, dass die Kohärenz 

14. betont, dass der Strategischen 
Partnerschaft VN-EU für Friedenseinsätze 
und Krisenbewältigung sowie die 
Umsetzung der Agenda für Frauen, 
Frieden und Sicherheit große Bedeutung 
zukommt; begrüßt die neuen Prioritäten der 
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und Wirksamkeit der Missionen und 
Operationen der EU und der Vereinten 
Nationen verbessert werden müssen;

Strategischen Partnerschaft VN-EU für 
2025-2028 und betont, dass die Kohärenz 
und Wirksamkeit der Missionen und 
Operationen der EU und der Vereinten 
Nationen verbessert werden müssen;

Or. en

Änderungsantrag 181
Christophe Gomart

Entschließungsantrag
Ziffer 15

Entschließungsantrag Geänderter Text

15. stellt fest, dass die EU und die 
Afrikanische Union insbesondere in den 
Bereichen Frieden und Sicherheit eine 
strategische Partnerschaft unterhalten; 
betont, dass die strategischen 
Partnerschaften mit anderen regionalen 
Organisationen wie der Organisation für 
Sicherheit und Zusammenarbeit in Europa, 
dem Verband südostasiatischer Nationen, 
der Liga der Arabischen Staaten und der 
Organisation Amerikanischer Staaten in 
Bereichen von beiderseitigem Interesse 
durch gemeinsame Initiativen, Dialog und 
verstärkte diplomatische Aktivitäten 
vertieft werden müssen;

15. stellt fest, dass die EU und die 
Afrikanische Union insbesondere in den 
Bereichen Frieden und Sicherheit eine 
strategische Partnerschaft unterhalten; 
betont, dass die strategischen 
Partnerschaften mit anderen regionalen 
Organisationen wie der Organisation für 
Sicherheit und Zusammenarbeit in Europa, 
dem Verband südostasiatischer Nationen, 
der Liga der Arabischen Staaten und der 
Organisation Amerikanischer Staaten in 
Bereichen von beiderseitigem Interesse 
durch gemeinsame Initiativen, Dialog und 
verstärkte diplomatische Aktivitäten 
vertieft werden müssen; fordert die 
Entwicklung einer speziellen 
Partnerschaftsstrategie für 
Lateinamerika, insbesondere im Rahmen 
der Pazifischen Allianz und der 
Gemeinschaft der lateinamerikanischen 
und karibischen Staaten (CELAC), mit 
dem Ziel, kritische Lieferketten zu 
diversifizieren, die technologische 
Zusammenarbeit zu fördern, die 
allgemeine und berufliche Bildung zu 
fördern und gemeinsame Maßnahmen 
gegen grenzüberschreitende Kriminalität 
zu verstärken;

Or. en
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Änderungsantrag 182
Nicolás Pascual de la Parte

Entschließungsantrag
Ziffer 15

Entschließungsantrag Geänderter Text

15. stellt fest, dass die EU und die 
Afrikanische Union insbesondere in den 
Bereichen Frieden und Sicherheit eine 
strategische Partnerschaft unterhalten; 
betont, dass die strategischen 
Partnerschaften mit anderen regionalen 
Organisationen wie der Organisation für 
Sicherheit und Zusammenarbeit in Europa, 
dem Verband südostasiatischer Nationen, 
der Liga der Arabischen Staaten und der 
Organisation Amerikanischer Staaten in 
Bereichen von beiderseitigem Interesse 
durch gemeinsame Initiativen, Dialog und 
verstärkte diplomatische Aktivitäten 
vertieft werden müssen;

15. stellt fest, dass die EU und die 
Afrikanische Union insbesondere in den 
Bereichen Frieden und Sicherheit eine 
strategische Partnerschaft unterhalten; 
betont, dass die strategischen 
Partnerschaften mit anderen regionalen 
Organisationen wie der Organisation für 
Sicherheit und Zusammenarbeit in Europa, 
dem Verband südostasiatischer Nationen, 
der Liga der Arabischen Staaten und der 
Organisation Amerikanischer Staaten in 
Bereichen von beiderseitigem Interesse 
durch gemeinsame Initiativen, Dialog und 
verstärkte diplomatische Aktivitäten 
vertieft werden müssen; betont, dass die 
Zusammenarbeit mit 
lateinamerikanischen Partnern bei der 
Bekämpfung der internationalen 
organisierten Kriminalität, des 
grenzüberschreitenden Menschenhandels 
und hybrider Bedrohungen sowie bei der 
maritimen Sicherheit und der Förderung 
der demokratischen Resilienz und der 
regionalen Stabilität von großer 
Bedeutung ist;

Or. en

Änderungsantrag 183
Juan Ignacio Zoido Álvarez

Entschließungsantrag
Ziffer 15

Entschließungsantrag Geänderter Text

15. stellt fest, dass die EU und die 15. stellt fest, dass die EU und die 
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Afrikanische Union insbesondere in den 
Bereichen Frieden und Sicherheit eine 
strategische Partnerschaft unterhalten; 
betont, dass die strategischen 
Partnerschaften mit anderen regionalen 
Organisationen wie der Organisation für 
Sicherheit und Zusammenarbeit in Europa, 
dem Verband südostasiatischer Nationen, 
der Liga der Arabischen Staaten und der 
Organisation Amerikanischer Staaten in 
Bereichen von beiderseitigem Interesse 
durch gemeinsame Initiativen, Dialog und 
verstärkte diplomatische Aktivitäten 
vertieft werden müssen;

Afrikanische Union insbesondere in den 
Bereichen Frieden und Sicherheit eine 
strategische Partnerschaft unterhalten; 
betont, dass die strategischen 
Partnerschaften mit anderen regionalen 
Organisationen wie der Organisation für 
Sicherheit und Zusammenarbeit in Europa, 
dem Verband südostasiatischer Nationen, 
der Liga der Arabischen Staaten und der 
Organisation Amerikanischer Staaten in 
Bereichen von beiderseitigem Interesse, 
wie der Bekämpfung transnationaler 
krimineller Organisationen, durch 
gemeinsame Initiativen, Dialog und 
verstärkte diplomatische Aktivitäten 
vertieft werden müssen; stellt fest, dass die 
Instabilität in der Region Nordafrika eine 
potenzielle Bedrohung für die Sicherheit 
der Union darstellt;

Or. en

Änderungsantrag 184
Jorge Buxadé Villalba, Pierre-Romain Thionnet, György Hölvényi, Nikola Bartůšek, 
Jaroslava Pokorná Jermanová, Roberto Vannacci

Entschließungsantrag
Ziffer 15

Entschließungsantrag Geänderter Text

15. stellt fest, dass die EU und die 
Afrikanische Union insbesondere in den 
Bereichen Frieden und Sicherheit eine 
strategische Partnerschaft unterhalten; 
betont, dass die strategischen 
Partnerschaften mit anderen regionalen 
Organisationen wie der Organisation für 
Sicherheit und Zusammenarbeit in Europa, 
dem Verband südostasiatischer Nationen, 
der Liga der Arabischen Staaten und der 
Organisation Amerikanischer Staaten in 
Bereichen von beiderseitigem Interesse 
durch gemeinsame Initiativen, Dialog und 
verstärkte diplomatische Aktivitäten 
vertieft werden müssen;

15. stellt fest, dass die EU und die 
Afrikanische Union insbesondere in den 
Bereichen Frieden und Sicherheit eine 
strategische Partnerschaft unterhalten; 
betont, dass die strategischen 
Partnerschaften mit anderen regionalen 
Organisationen wie der Organisation für 
Sicherheit und Zusammenarbeit in Europa, 
dem Verband südostasiatischer Nationen, 
der Liga der Arabischen Staaten und der 
Organisation Amerikanischer Staaten in 
Bereichen von beiderseitigem Interesse 
durch gemeinsame Initiativen, Dialog und 
verstärkte diplomatische Aktivitäten 
vertieft werden müssen; betont, dass 
Sicherheits- und 
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Verteidigungspartnerschaften mit 
Herkunfts- und Transitländern 
irregulärer Einwanderer an deren 
Zusammenarbeit bei der Eindämmung 
der Migrationsströme und der 
Erleichterung der Rückführung geknüpft 
werden müssen;

Or. en

Änderungsantrag 185
Michał Szczerba

Entschließungsantrag
Ziffer 15

Entschließungsantrag Geänderter Text

15. stellt fest, dass die EU und die 
Afrikanische Union insbesondere in den 
Bereichen Frieden und Sicherheit eine 
strategische Partnerschaft unterhalten; 
betont, dass die strategischen 
Partnerschaften mit anderen regionalen 
Organisationen wie der Organisation für 
Sicherheit und Zusammenarbeit in Europa, 
dem Verband südostasiatischer Nationen, 
der Liga der Arabischen Staaten und der 
Organisation Amerikanischer Staaten in 
Bereichen von beiderseitigem Interesse 
durch gemeinsame Initiativen, Dialog und 
verstärkte diplomatische Aktivitäten 
vertieft werden müssen;

15. stellt fest, dass die EU und die 
Afrikanische Union insbesondere in den 
Bereichen Frieden und Sicherheit eine 
strategische Partnerschaft unterhalten; 
betont, dass die strategischen 
Partnerschaften mit anderen regionalen 
Organisationen wie der Organisation für 
Sicherheit und Zusammenarbeit in Europa, 
dem Verband südostasiatischer Nationen, 
der Liga der Arabischen Staaten, dem 
Golf-Kooperationsrat und der 
Organisation Amerikanischer Staaten in 
Bereichen von beiderseitigem Interesse 
durch gemeinsame Initiativen, Dialog und 
verstärkte diplomatische Aktivitäten 
vertieft werden müssen;

Or. en

Änderungsantrag 186
Željana Zovko

Entschließungsantrag
Ziffer 15 a (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text
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15a. fordert, die operative Dimension 
der Zusammenarbeit der EU im Bereich 
Sicherheit und Verteidigung mit den 
Partnern in der südlichen Nachbarschaft, 
insbesondere im Mittelmeerraum, zu 
stärken, wobei der Schwerpunkt auf der 
maritimen Sicherheit, der 
Terrorismusbekämpfung, dem 
Grenzmanagement und dem Schutz 
kritischer Infrastrukturen liegen sollte, 
und dabei auf den im Pakt für den 
Mittelmeerraum festgelegten 
Verpflichtungen zur Vertiefung der 
Zusammenarbeit mit den Partnern im 
Mittelmeerraum im Bereich Sicherheit 
aufzubauen; betont, dass sich die 
Instabilität in der Region unmittelbar auf 
die innere Sicherheit der Union auswirkt 
und daher eine in stärkerem Maße 
strategische und koordinierte Reaktion 
erfordert;

Or. en

Änderungsantrag 187
Nicolás Pascual de la Parte

Entschließungsantrag
Ziffer 16

Entschließungsantrag Geänderter Text

16. betont, dass der integrierte Ansatz 
der EU für die GSVP die Rechtsrahmen für 
die Beteiligung von Drittländern und 
regionalen Organisationen an Missionen 
und Operationen umfasst;

16. betont, dass der integrierte Ansatz 
der EU für die GSVP die Rechtsrahmen für 
die Beteiligung von Drittländern und 
regionalen Organisationen an Missionen 
und Operationen umfasst; fordert die 
Kommission und den EAD auf, die 
Verwaltungsverfahren weiter zu straffen, 
um eine schnellere und flexiblere 
Beteiligung vertrauenswürdiger Partner, 
insbesondere an Schulungen, 
Kapazitätsaufbau und 
Krisenreaktionsmissionen, 
sicherzustellen;

Or. en
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Änderungsantrag 188
Hans Neuhoff

Entschließungsantrag
Ziffer 16

Entschließungsantrag Geänderter Text

16. betont, dass der integrierte Ansatz 
der EU für die GSVP die Rechtsrahmen für 
die Beteiligung von Drittländern und 
regionalen Organisationen an Missionen 
und Operationen umfasst;

16. betont, dass der integrierte Ansatz 
der EU für die GSVP die Rechtsrahmen für 
die Beteiligung von Drittländern und 
regionalen Organisationen an Missionen 
und Operationen umfasst; betont, dass die 
Teilnahme von Drittländern an der GSVP 
einer strengen parlamentarischen 
Kontrolle und klaren Bedingungen in 
Bezug auf Datensicherheit, Rechte des 
geistigen Eigentums und 
Ausfuhrkontrollen unterliegen muss;

Or. en

Änderungsantrag 189
Tonino Picula, Sven Mikser, Javi López, Tobias Cremer, Raphaël Glucksmann

Entschließungsantrag
Ziffer 16

Entschließungsantrag Geänderter Text

16. betont, dass der integrierte Ansatz 
der EU für die GSVP die Rechtsrahmen für 
die Beteiligung von Drittländern und 
regionalen Organisationen an Missionen 
und Operationen umfasst;

16. betont, dass der integrierte Ansatz 
der EU für die GSVP die Rechtsrahmen für 
die Beteiligung von Drittländern und 
regionalen Organisationen an Missionen 
und Operationen umfasst; betont, dass 
diese Partner die Werte der Union 
hochhalten und ihre Interessen teilen 
müssen;

Or. en

Änderungsantrag 190
Michał Szczerba
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Entschließungsantrag
Ziffer 16

Entschließungsantrag Geänderter Text

16. betont, dass der integrierte Ansatz 
der EU für die GSVP die Rechtsrahmen für 
die Beteiligung von Drittländern und 
regionalen Organisationen an Missionen 
und Operationen umfasst;

16. betont, dass der integrierte Ansatz 
der EU für die GSVP die Rechtsrahmen für 
die Beteiligung von Drittländern und 
regionalen Organisationen an GSVP-
Missionen und Operationen umfasst;

Or. en

Änderungsantrag 191
Hans Neuhoff

Entschließungsantrag
Ziffer 17

Entschließungsantrag Geänderter Text

17. betont, dass die Europäische 
Friedensfazilität (EFF) von strategischer 
Bedeutung ist, da es sich dabei um ein 
zentrales Instrument für die Stärkung der 
militärischen und 
Verteidigungskapazitäten, die 
Unterstützung militärischer Aspekte von 
Friedenseinsätzen sowie die 
Bereitstellung von Ausrüstung für die 
Streitkräfte der EU-Partner handelt;

17. betont, dass die Europäische 
Friedensfazilität (EFF) die Kapazitäten der 
Partner stärken und Friedenseinsätze 
unterstützen kann, wenn sie im Einklang 
mit ihrer Rechtsgrundlage eingesetzt 
wird; weist auf die in Artikel 41 Absatz 2 
EUV festgelegten Beschränkungen für 
die Finanzierung militärischer 
Operationen aus dem EU-Haushalt hin 
und fordert bei jeder Unterstützung ein 
Höchstmaß an Transparenz, 
Risikominderung und Überwachung der 
Endverwendung, wobei Maßnahmen, die 
das Eskalationsrisiko verringern, Vorrang 
haben sollten;

Or. en

Änderungsantrag 192
Ville Niinistö
im Namen der Verts/ALE-Fraktion

Entschließungsantrag
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Ziffer 17 a (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

17a. fordert vollständige Transparenz 
und demokratische Kontrolle der 
Europäischen Friedensfazilität (EFF); 
unterstützt die Einrichtung eines 
parlamentarischen Kontrollmechanismus, 
um sicherzustellen, dass jede Hilfe im 
Einklang mit dem Gemeinsamen 
Standpunkt 2008/944/GASP des Rates zur 
Waffenausfuhrkontrolle und im Einklang 
mit dem humanitären Völkerrecht steht;

Or. en

Änderungsantrag 193
Jorge Buxadé Villalba, Pierre-Romain Thionnet, György Hölvényi, Jaroslava Pokorná 
Jermanová, Roberto Vannacci

Entschließungsantrag
Ziffer 18

Entschließungsantrag Geänderter Text

18. bedauert, dass Ungarn nach wie 
vor verhindert, dass dieses Instrument 
eingesetzt werden kann, um die Ukraine 
zu unterstützen, und fordert die 
Mitgliedstaaten nachdrücklich auf, aktiv 
Druck auf die Regierung Ungarns 
auszuüben, damit sie ihre 
unverantwortliche Blockade der EFF 
beendet;

entfällt

Or. en

Änderungsantrag 194
Nikola Bartůšek, György Hölvényi, Pierre-Romain Thionnet, Roberto Vannacci

Entschließungsantrag
Ziffer 18
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Entschließungsantrag Geänderter Text

18. bedauert, dass Ungarn nach wie 
vor verhindert, dass dieses Instrument 
eingesetzt werden kann, um die Ukraine 
zu unterstützen, und fordert die 
Mitgliedstaaten nachdrücklich auf, aktiv 
Druck auf die Regierung Ungarns 
auszuüben, damit sie ihre 
unverantwortliche Blockade der EFF 
beendet;

entfällt

Or. en

Änderungsantrag 195
Judita Laššáková, Ondřej Dostál

Entschließungsantrag
Ziffer 18

Entschließungsantrag Geänderter Text

18. bedauert, dass Ungarn nach wie 
vor verhindert, dass dieses Instrument 
eingesetzt werden kann, um die Ukraine 
zu unterstützen, und fordert die 
Mitgliedstaaten nachdrücklich auf, aktiv 
Druck auf die Regierung Ungarns 
auszuüben, damit sie ihre 
unverantwortliche Blockade der EFF 
beendet;

entfällt

Or. en

Änderungsantrag 196
Jaroslava Pokorná Jermanová

Entschließungsantrag
Ziffer 18

Entschließungsantrag Geänderter Text

18. bedauert, dass Ungarn nach wie 
vor verhindert, dass dieses Instrument 
eingesetzt werden kann, um die Ukraine 

entfällt
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zu unterstützen, und fordert die 
Mitgliedstaaten nachdrücklich auf, aktiv 
Druck auf die Regierung Ungarns 
auszuüben, damit sie ihre 
unverantwortliche Blockade der EFF 
beendet;

Or. en

Änderungsantrag 197
Elena Donazzan, Alberico Gambino

Entschließungsantrag
Ziffer 18

Entschließungsantrag Geänderter Text

18. bedauert, dass Ungarn nach wie 
vor verhindert, dass dieses Instrument 
eingesetzt werden kann, um die Ukraine 
zu unterstützen, und fordert die 
Mitgliedstaaten nachdrücklich auf, aktiv 
Druck auf die Regierung Ungarns 
auszuüben, damit sie ihre 
unverantwortliche Blockade der EFF 
beendet;

entfällt

Or. en

Änderungsantrag 198
Pierre-Romain Thionnet, Jordan Bardella, Christophe Bay, Matthieu Valet, Jaroslava 
Pokorná Jermanová, Roberto Vannacci

Entschließungsantrag
Ziffer 18

Entschließungsantrag Geänderter Text

18. bedauert, dass Ungarn nach wie 
vor verhindert, dass dieses Instrument 
eingesetzt werden kann, um die Ukraine 
zu unterstützen, und fordert die 
Mitgliedstaaten nachdrücklich auf, aktiv 
Druck auf die Regierung Ungarns 
auszuüben, damit sie ihre 

entfällt
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unverantwortliche Blockade der EFF 
beendet;

Or. en

Änderungsantrag 199
György Hölvényi

Entschließungsantrag
Ziffer 18

Entschließungsantrag Geänderter Text

18. bedauert, dass Ungarn nach wie 
vor verhindert, dass dieses Instrument 
eingesetzt werden kann, um die Ukraine 
zu unterstützen, und fordert die 
Mitgliedstaaten nachdrücklich auf, aktiv 
Druck auf die Regierung Ungarns 
auszuüben, damit sie ihre 
unverantwortliche Blockade der EFF 
beendet;

entfällt

Or. en

Änderungsantrag 200
Nathalie Loiseau

Entschließungsantrag
Ziffer 18

Entschließungsantrag Geänderter Text

18. bedauert, dass Ungarn nach wie vor 
verhindert, dass dieses Instrument 
eingesetzt werden kann, um die Ukraine 
zu unterstützen, und fordert die 
Mitgliedstaaten nachdrücklich auf, aktiv 
Druck auf die Regierung Ungarns 
auszuüben, damit sie ihre 
unverantwortliche Blockade der EFF 
beendet;

18. bedauert, dass Ungarn – unter 
anderem durch rechtliche Schritte vor 
dem Gericht der Europäischen Union – 
nach wie vor verhindert, dass dieses 
Instrument eingesetzt werden kann, und 
dass es die Unterstützung aus der EFF 
für Armenien weiterhin blockiert; fordert 
die Mitgliedstaaten nachdrücklich auf, 
aktiv Druck auf die Regierung Ungarns 
auszuüben, damit sie ihre 
unverantwortliche Blockade der EFF 
beendet; fordert die HR/VP auf, 
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alternative Lösungen zu finden, wie diese 
Blockade überwunden werden kann;

Or. en

Änderungsantrag 201
Alice Teodorescu Måwe

Entschließungsantrag
Ziffer 18

Entschließungsantrag Geänderter Text

18. bedauert, dass Ungarn nach wie vor 
verhindert, dass dieses Instrument 
eingesetzt werden kann, um die Ukraine zu 
unterstützen, und fordert die 
Mitgliedstaaten nachdrücklich auf, aktiv 
Druck auf die Regierung Ungarns 
auszuüben, damit sie ihre 
unverantwortliche Blockade der EFF 
beendet;

18. bedauert, dass Ungarn nach wie vor 
verhindert, dass dieses Instrument 
eingesetzt werden kann, um die Ukraine zu 
unterstützen, und fordert die 
Mitgliedstaaten nachdrücklich auf, aktiv 
Druck auf die Regierung Ungarns 
auszuüben, damit sie ihre 
unverantwortliche Blockade der EFF 
beendet; betont, dass kein einzelnes Land 
in der Lage sein sollte, derart wichtige 
Entscheidungen zu blockieren, weshalb 
das Vetorecht im Rat „Auswärtige 
Angelegenheiten“ abgeschafft werden 
sollte;

Or. sv

Änderungsantrag 202
Hans Neuhoff

Entschließungsantrag
Ziffer 18

Entschließungsantrag Geänderter Text

18. bedauert, dass Ungarn nach wie 
vor verhindert, dass dieses Instrument 
eingesetzt werden kann, um die Ukraine 
zu unterstützen, und fordert die 
Mitgliedstaaten nachdrücklich auf, aktiv 
Druck auf die Regierung Ungarns 
auszuüben, damit sie ihre 

18. weist darauf hin, dass Beschlüsse 
über die EFF einstimmig gefasst werden; 
legt den Mitgliedstaaten einen 
konstruktiven Dialog nahe, um 
Differenzen zu überwinden und 
sicherzustellen, dass die Instrumente der 
Union wirksam und rechtmäßig eingesetzt 
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unverantwortliche Blockade der EFF 
beendet;

werden;

Or. en

Änderungsantrag 203
Nicolás Pascual de la Parte

Entschließungsantrag
Ziffer 19

Entschließungsantrag Geänderter Text

19. begrüßt die Stärkung des EAD-
Netzes der Militärberater in den EU-
Delegationen, durch das die Beziehungen 
zu den militärischen und zivilen 
Einrichtungen der Partner gestärkt werden;

19. begrüßt die Stärkung des EAD-
Netzes der Militärberater in den EU-
Delegationen, durch das die Beziehungen 
zu den militärischen und zivilen 
Einrichtungen der Partner gestärkt werden; 
fordert die Einrichtung regelmäßiger 
Koordinierungstreffen zwischen diesen 
Beratern, um bewährte Verfahren 
auszutauschen, das Lagebewusstsein zu 
verbessern und die Kohärenz im 
auswärtigen Handeln der EU zu fördern;

Or. en

Änderungsantrag 204
Engin Eroglu

Entschließungsantrag
Ziffer 20

Entschließungsantrag Geänderter Text

20. beharrt darauf, dass für die 
Verteidigungsbereitschaft der EU bis 2030 
Partnerschaften erforderlich sind; betont, 
dass sie nur erreicht werden kann, wenn 
die Lieferketten, auch für Rohstoffe und 
kritische Komponenten, gesichert werden, 
die technologische und industrielle Basis 
der europäischen Verteidigung gestärkt 
wird und die strategischen Abhängigkeiten 
der EU verringert werden, ohne neue zu 

20. beharrt darauf, dass für die 
Verteidigungsbereitschaft der EU bis 2030 
Partnerschaften erforderlich sind; betont, 
dass sie nur erreicht werden kann, wenn 
die Lieferketten, auch für Rohstoffe und 
kritische Komponenten, gesichert werden, 
die technologische und industrielle Basis 
der europäischen Verteidigung gestärkt 
wird und die strategischen Abhängigkeiten 
der EU verringert werden, ohne neue zu 
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schaffen; schaffen; unterstreicht, dass die 
Abhängigkeit der Union von China bei 
kritischen Rohstoffen eine erhebliche 
geopolitische und wirtschaftliche 
Verwundbarkeit darstellt; fordert daher 
die Entwicklung und Umsetzung einer 
umfassenden europäischen 
Rohstoffstrategie, die sowohl die 
verantwortungsvolle Erschließung 
eigener Vorkommen innerhalb der EU als 
auch strategische Partnerschaften mit 
Drittstaaten umfasst; betont, dass die 
Sicherung von Lieferketten für Seltene 
Erden und andere kritische Rohstoffe 
eine Grundvoraussetzung für Europas 
strategische Autonomie und 
Wettbewerbsfähigkeit darstellt;

Or. de

Änderungsantrag 205
Vasile Dîncu

Entschließungsantrag
Ziffer 20

Entschließungsantrag Geänderter Text

20. beharrt darauf, dass für die 
Verteidigungsbereitschaft der EU bis 2030 
Partnerschaften erforderlich sind; betont, 
dass sie nur erreicht werden kann, wenn 
die Lieferketten, auch für Rohstoffe und 
kritische Komponenten, gesichert werden, 
die technologische und industrielle Basis 
der europäischen Verteidigung gestärkt 
wird und die strategischen Abhängigkeiten 
der EU verringert werden, ohne neue zu 
schaffen;

20. beharrt darauf, dass für die 
Verteidigungsbereitschaft der EU bis 2030 
Partnerschaften erforderlich sind; betont, 
dass sie nur erreicht werden kann, wenn 
die Lieferketten, auch für Rohstoffe und 
kritische Komponenten, gesichert werden, 
die technologische und industrielle Basis 
der europäischen Verteidigung gestärkt 
wird und die strategischen Abhängigkeiten 
der EU verringert werden, ohne neue zu 
schaffen; betont, dass bei der 
Zusammenarbeit in der 
Verteidigungsindustrie faire 
arbeitsrechtliche Standards, angemessene 
Arbeitsbedingungen und die Wahrung der 
Arbeitnehmerrechte entlang der gesamten 
Lieferkette sichergestellt werden müssen; 
fordert demokratische Kontrolle und 
Transparenz bei Partnerschaften in der 
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Verteidigungsindustrie;

Or. en

Änderungsantrag 206
Ville Niinistö
im Namen der Verts/ALE-Fraktion

Entschließungsantrag
Ziffer 20

Entschließungsantrag Geänderter Text

20. beharrt darauf, dass für die 
Verteidigungsbereitschaft der EU bis 2030 
Partnerschaften erforderlich sind; betont, 
dass sie nur erreicht werden kann, wenn 
die Lieferketten, auch für Rohstoffe und 
kritische Komponenten, gesichert werden, 
die technologische und industrielle Basis 
der europäischen Verteidigung gestärkt 
wird und die strategischen Abhängigkeiten 
der EU verringert werden, ohne neue zu 
schaffen;

20. beharrt darauf, dass für die 
Verteidigungsbereitschaft der EU bis 2030 
Partnerschaften erforderlich sind; betont, 
dass sie nur erreicht werden kann, wenn 
die Lieferketten, auch für Rohstoffe und 
kritische Komponenten, gesichert werden, 
die technologische und industrielle Basis 
der europäischen Verteidigung gestärkt 
wird und die strategischen Abhängigkeiten 
der EU verringert werden, ohne neue zu 
schaffen; betont, dass bei der Stärkung der 
europäischen technologischen und 
industriellen Basis im 
Verteidigungsbereich das EU-Klimagesetz 
eingehalten, die Transparenz der 
Forschung im Bereich der Technologien 
mit doppeltem Verwendungszweck 
sichergestellt sowie energieeffizienten und 
emissionsarmen Technologien Vorrang 
eingeräumt werden muss;

Or. en

Änderungsantrag 207
Angelika Niebler

Entschließungsantrag
Ziffer 20

Entschließungsantrag Geänderter Text

20. beharrt darauf, dass für die 20. beharrt darauf, dass für die 
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Verteidigungsbereitschaft der EU bis 2030 
Partnerschaften erforderlich sind; betont, 
dass sie nur erreicht werden kann, wenn 
die Lieferketten, auch für Rohstoffe und 
kritische Komponenten, gesichert werden, 
die technologische und industrielle Basis 
der europäischen Verteidigung gestärkt 
wird und die strategischen Abhängigkeiten 
der EU verringert werden, ohne neue zu 
schaffen;

Verteidigungsbereitschaft der EU bis 2030 
Partnerschaften erforderlich sind; betont, 
dass sie nur erreicht werden kann, wenn 
die Lieferketten, auch für Rohstoffe und 
kritische Komponenten, gesichert werden, 
die technologische und industrielle Basis 
der europäischen Verteidigung gestärkt 
wird und die strategischen Abhängigkeiten 
der EU verringert werden, ohne neue zu 
schaffen; stellt fest, dass die 
Verwirklichung eines echten 
Binnenmarkts für Verteidigung 
entscheidend ist und die militärischen 
Fähigkeiten der EU, aber auch ihre 
strategische Autonomie stärken wird;

Or. en

Änderungsantrag 208
Tonino Picula, Sven Mikser, Javi López, Tobias Cremer, Raphaël Glucksmann

Entschließungsantrag
Ziffer 20

Entschließungsantrag Geänderter Text

20. beharrt darauf, dass für die 
Verteidigungsbereitschaft der EU bis 2030 
Partnerschaften erforderlich sind; betont, 
dass sie nur erreicht werden kann, wenn 
die Lieferketten, auch für Rohstoffe und 
kritische Komponenten, gesichert werden, 
die technologische und industrielle Basis 
der europäischen Verteidigung gestärkt 
wird und die strategischen Abhängigkeiten 
der EU verringert werden, ohne neue zu 
schaffen;

20. beharrt darauf, dass für die 
Verteidigungsbereitschaft der EU bis 2030 
eine Zusammenarbeit der EU mit 
gleichgesinnten Partnern erforderlich ist; 
betont, dass die Verwirklichung unserer 
erklärten Ziele nur erreicht werden kann, 
wenn die Lieferketten, auch für Rohstoffe 
und kritische Komponenten, gesichert 
werden, die technologische und industrielle 
Basis der europäischen Verteidigung 
gestärkt und gefestigt wird und die 
strategischen Abhängigkeiten der EU 
verringert werden, ohne neue zu schaffen;

Or. en

Änderungsantrag 209
Michał Szczerba
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Entschließungsantrag
Ziffer 20

Entschließungsantrag Geänderter Text

20. beharrt darauf, dass für die 
Verteidigungsbereitschaft der EU bis 2030 
Partnerschaften erforderlich sind; betont, 
dass sie nur erreicht werden kann, wenn 
die Lieferketten, auch für Rohstoffe und 
kritische Komponenten, gesichert werden, 
die technologische und industrielle Basis 
der europäischen Verteidigung gestärkt 
wird und die strategischen Abhängigkeiten 
der EU verringert werden, ohne neue zu 
schaffen;

20. beharrt darauf, dass für die 
Verteidigungsbereitschaft der EU bis 2030 
Partnerschaften erforderlich sind; betont, 
dass sie nur erreicht werden kann, wenn 
die Lieferketten, auch für Rohstoffe und 
kritische Komponenten, gesichert werden, 
die technologische und industrielle Basis 
der europäischen Verteidigung (EDTIB) 
gestärkt wird und die strategischen 
Abhängigkeiten der EU verringert werden, 
ohne neue zu schaffen;

Or. en

Änderungsantrag 210
Alexandr Vondra, Ondřej Krutílek, Veronika Vrecionová

Entschließungsantrag
Ziffer 20 a (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

20a. fordert die Vereinfachung und 
Harmonisierung der 
Genehmigungsverfahren für den 
Transport und die Ausfuhr von 
Verteidigungsgütern innerhalb der EU, 
indem zertifizierten Einrichtungen, die an 
von der Union finanzierten 
Verteidigungsprogrammen teilnehmen, 
automatisch Zugang zu 
Allgemeingenehmigungen für die 
Verbringung von Munition und damit 
zusammenhängenden Komponenten 
innerhalb der EU gewährt wird;

Or. en

Änderungsantrag 211
Engin Eroglu
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Entschließungsantrag
Ziffer 21

Entschließungsantrag Geänderter Text

21. begrüßt, dass den Ländern, mit 
denen eine Sicherheits- und 
Verteidigungspartnerschaft eingegangen 
wurde, nach Abschluss besonderer 
bilateraler Abkommen möglicherweise ein 
privilegierter Zugang zum Instrument für 
Sicherheitsmaßnahmen für Europa 
(SAFE) gewährt werden kann; stellt fest, 
dass derzeit über SAFE-konforme 
Abkommen für das Vereinigte Königreich 
und Kanada verhandelt wird; betont, dass 
die Beteiligung der Ukraine am SAFE 
wichtig ist;

entfällt

Or. de

Änderungsantrag 212
Pierre-Romain Thionnet, Jordan Bardella, Christophe Bay, Matthieu Valet

Entschließungsantrag
Ziffer 21

Entschließungsantrag Geänderter Text

21. begrüßt, dass den Ländern, mit 
denen eine Sicherheits- und 
Verteidigungspartnerschaft eingegangen 
wurde, nach Abschluss besonderer 
bilateraler Abkommen möglicherweise ein 
privilegierter Zugang zum Instrument für 
Sicherheitsmaßnahmen für Europa (SAFE) 
gewährt werden kann; stellt fest, dass 
derzeit über SAFE-konforme Abkommen 
für das Vereinigte Königreich und Kanada 
verhandelt wird; betont, dass die 
Beteiligung der Ukraine am SAFE wichtig 
ist;

21. ist zutiefst besorgt darüber, dass 
den Ländern, mit denen eine Sicherheits- 
und Verteidigungspartnerschaft 
eingegangen wurde, nach Abschluss 
besonderer bilateraler Abkommen 
möglicherweise ein privilegierter Zugang 
zum Instrument für Sicherheitsmaßnahmen 
für Europa (SAFE) gewährt werden kann; 
betont, dass jeder einem Drittland 
gewährte Zugang zum SAFE-Instrument 
zwangsläufig einen angemessenen 
finanziellen Beitrag zum Programm nach 
Maßgabe der EDIP-Verordnung 
beinhalten sollte; weist darauf hin, dass 
das Instrument gemäß Artikel 1 der 
SAFE-Verordnung auf „die 
Durchführung dringender und 
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umfangreicher öffentlicher Investitionen 
zur Unterstützung der europäischen 
Verteidigungsindustrie“ abzielt; ist in 
diesem Zusammenhang der Auffassung, 
dass die Ausweitung des Zugangs zum 
SAFE-Instrument auf Drittländer 
außerhalb Europas grundsätzlich 
außerhalb des Anwendungsbereichs 
stünde und möglicherweise vor Gericht 
angefochten werden könnte; lehnt daher 
die laufenden Verhandlungen mit Kanada 
und damit auch jede künftige Sicherheits- 
und Verteidigungspartnerschaft mit den 
USA ab, das zur Aufnahme dieser Länder 
in das Instrument führen könnte; betont 
jedoch, dass die Beteiligung der Ukraine, 
Norwegens und des Vereinigten 
Königreichs am SAFE wichtig ist;

Or. en

Änderungsantrag 213
Željana Zovko

Entschließungsantrag
Ziffer 21

Entschließungsantrag Geänderter Text

21. begrüßt, dass den Ländern, mit 
denen eine Sicherheits- und 
Verteidigungspartnerschaft eingegangen 
wurde, nach Abschluss besonderer 
bilateraler Abkommen möglicherweise ein 
privilegierter Zugang zum Instrument für 
Sicherheitsmaßnahmen für Europa (SAFE) 
gewährt werden kann; stellt fest, dass 
derzeit über SAFE-konforme Abkommen 
für das Vereinigte Königreich und Kanada 
verhandelt wird; betont, dass die 
Beteiligung der Ukraine am SAFE wichtig 
ist;

21. begrüßt, dass den Ländern, mit 
denen eine Sicherheits- und 
Verteidigungspartnerschaft eingegangen 
wurde, nach Abschluss besonderer 
bilateraler Abkommen möglicherweise ein 
privilegierter Zugang zum Instrument für 
Sicherheitsmaßnahmen für Europa (SAFE) 
gewährt werden kann; stellt fest, dass 
derzeit über SAFE-konforme Abkommen 
für das Vereinigte Königreich und Kanada 
verhandelt wird; betont, dass die 
Einbeziehung wichtiger Verbündeter wie 
Großbritannien und Kanada in EU-
Verteidigungsinitiativen für alle Seiten 
von Vorteil wäre und sich dadurch für die 
Verteidigungsindustrie aller 
mitwirkenden Volkswirtschaften ein 
Mehrwert erzielen ließe; betont, dass die 
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Beteiligung der Ukraine am SAFE wichtig 
ist;

Or. en

Änderungsantrag 214
Elena Donazzan, Alberico Gambino

Entschließungsantrag
Ziffer 21

Entschließungsantrag Geänderter Text

21. begrüßt, dass den Ländern, mit 
denen eine Sicherheits- und 
Verteidigungspartnerschaft eingegangen 
wurde, nach Abschluss besonderer 
bilateraler Abkommen möglicherweise ein 
privilegierter Zugang zum Instrument für 
Sicherheitsmaßnahmen für Europa (SAFE) 
gewährt werden kann; stellt fest, dass 
derzeit über SAFE-konforme Abkommen 
für das Vereinigte Königreich und Kanada 
verhandelt wird; betont, dass die 
Beteiligung der Ukraine am SAFE wichtig 
ist;

21. begrüßt, dass den Ländern, mit 
denen eine Sicherheits- und 
Verteidigungspartnerschaft eingegangen 
wurde, nach Abschluss besonderer 
bilateraler Abkommen möglicherweise ein 
privilegierter Zugang zum Instrument für 
Sicherheitsmaßnahmen für Europa (SAFE) 
gewährt werden kann; stellt fest, dass 
derzeit über SAFE-konforme Abkommen 
für das Vereinigte Königreich und Kanada 
verhandelt wird, und betont, dass die 
Einbeziehung dieser beiden Länder in das 
Instrument strategische Auswirkungen 
auf die Verteidigungspolitik der EU und 
auf die industrielle Basis der 
europäischen Verteidigung (EDTIB) 
haben könnte; betont, dass die Beteiligung 
der Ukraine am SAFE wichtig ist;

Or. en

Änderungsantrag 215
Hans Neuhoff

Entschließungsantrag
Ziffer 21

Entschließungsantrag Geänderter Text

21. begrüßt, dass den Ländern, mit 
denen eine Sicherheits- und 
Verteidigungspartnerschaft eingegangen 

21. begrüßt grundsätzlich den 
privilegierten Zugang zu SAFE für 
Partnerländer im Rahmen von 
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wurde, nach Abschluss besonderer 
bilateraler Abkommen möglicherweise ein 
privilegierter Zugang zum Instrument für 
Sicherheitsmaßnahmen für Europa 
(SAFE) gewährt werden kann; stellt fest, 
dass derzeit über SAFE-konforme 
Abkommen für das Vereinigte Königreich 
und Kanada verhandelt wird; betont, dass 
die Beteiligung der Ukraine am SAFE 
wichtig ist;

Sicherheits- und 
Verteidigungspartnerschaften, 
vorbehaltlich besonderer bilateraler 
Abkommen und strikter Gegenseitigkeit; 
betont, dass ein solcher Zugang keine 
neuen strategischen Abhängigkeiten 
schaffen darf und dass die Beteiligung 
von Drittländern von einstimmiger 
Zustimmung, Garantien hinsichtlich der 
Versorgungssicherheit und der 
vollständigen Angleichung an die 
Ausfuhrkontroll- und 
Sicherheitsanforderungen der EU 
abhängig gemacht werden muss;

Or. en

Änderungsantrag 216
Nikola Bartůšek, György Hölvényi, Roberto Vannacci

Entschließungsantrag
Ziffer 21

Entschließungsantrag Geänderter Text

21. begrüßt, dass den Ländern, mit 
denen eine Sicherheits- und 
Verteidigungspartnerschaft eingegangen 
wurde, nach Abschluss besonderer 
bilateraler Abkommen möglicherweise ein 
privilegierter Zugang zum Instrument für 
Sicherheitsmaßnahmen für Europa (SAFE) 
gewährt werden kann; stellt fest, dass 
derzeit über SAFE-konforme Abkommen 
für das Vereinigte Königreich und Kanada 
verhandelt wird; betont, dass die 
Beteiligung der Ukraine am SAFE wichtig 
ist;

21. begrüßt, dass Mitgliedstaaten 
möglicherweise ein privilegierter Zugang 
zum Instrument für Sicherheitsmaßnahmen 
für Europa (SAFE) gewährt werden kann; 
stellt fest, dass derzeit über SAFE-
konforme Abkommen für das Vereinigte 
Königreich und Kanada verhandelt wird; 
betont, dass die Beteiligung der Ukraine 
am SAFE wichtig ist;

Or. en

Änderungsantrag 217
Michał Szczerba

Entschließungsantrag
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Ziffer 21

Entschließungsantrag Geänderter Text

21. begrüßt, dass den Ländern, mit 
denen eine Sicherheits- und 
Verteidigungspartnerschaft eingegangen 
wurde, nach Abschluss besonderer 
bilateraler Abkommen möglicherweise ein 
privilegierter Zugang zum Instrument für 
Sicherheitsmaßnahmen für Europa (SAFE) 
gewährt werden kann; stellt fest, dass 
derzeit über SAFE-konforme Abkommen 
für das Vereinigte Königreich und Kanada 
verhandelt wird; betont, dass die 
Beteiligung der Ukraine am SAFE wichtig 
ist;

21. begrüßt, dass den Ländern, mit 
denen eine Sicherheits- und 
Verteidigungspartnerschaft eingegangen 
wurde, nach Abschluss besonderer 
bilateraler Abkommen möglicherweise ein 
privilegierter Zugang zum Instrument für 
Sicherheitsmaßnahmen für Europa (SAFE) 
gewährt werden kann; stellt fest, dass 
derzeit über SAFE-konforme Abkommen 
für das Vereinigte Königreich und Kanada 
verhandelt wird, und fordert, dass diese 
Verhandlungen so bald wie möglich zum 
Abschluss gebracht werden; betont, dass 
die Beteiligung der Ukraine am SAFE 
wichtig ist;

Or. en

Änderungsantrag 218
Alice Teodorescu Måwe

Entschließungsantrag
Ziffer 21

Entschließungsantrag Geänderter Text

21. begrüßt, dass den Ländern, mit 
denen eine Sicherheits- und 
Verteidigungspartnerschaft eingegangen 
wurde, nach Abschluss besonderer 
bilateraler Abkommen möglicherweise ein 
privilegierter Zugang zum Instrument für 
Sicherheitsmaßnahmen für Europa (SAFE) 
gewährt werden kann; stellt fest, dass 
derzeit über SAFE-konforme Abkommen 
für das Vereinigte Königreich und Kanada 
verhandelt wird; betont, dass die 
Beteiligung der Ukraine am SAFE wichtig 
ist;

21. begrüßt, dass den Ländern, die enge 
Verbündete sind, nach Abschluss 
besonderer bilateraler Abkommen 
möglicherweise ein privilegierter Zugang 
zum Instrument für Sicherheitsmaßnahmen 
für Europa (SAFE) gewährt werden kann; 
stellt fest, dass derzeit über SAFE-
konforme Abkommen für das Vereinigte 
Königreich und Kanada verhandelt wird; 
betont, dass die Beteiligung der Ukraine 
am SAFE wichtig ist;

Or. sv
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Änderungsantrag 219
Salvatore De Meo

Entschließungsantrag
Ziffer 21

Entschließungsantrag Geänderter Text

21. begrüßt, dass den Ländern, mit 
denen eine Sicherheits- und 
Verteidigungspartnerschaft eingegangen 
wurde, nach Abschluss besonderer 
bilateraler Abkommen möglicherweise ein 
privilegierter Zugang zum Instrument für 
Sicherheitsmaßnahmen für Europa (SAFE) 
gewährt werden kann; stellt fest, dass 
derzeit über SAFE-konforme Abkommen 
für das Vereinigte Königreich und 
Kanada verhandelt wird; betont, dass die 
Beteiligung der Ukraine am SAFE 
wichtig ist;

21. begrüßt, dass den Ländern, mit 
denen eine Sicherheits- und 
Verteidigungspartnerschaft eingegangen 
wurde, nach Abschluss besonderer 
bilateraler Abkommen möglicherweise ein 
privilegierter Zugang zum Instrument für 
Sicherheitsmaßnahmen für Europa (SAFE) 
gewährt werden kann, um für die 
einschlägigen Branchen und die 
einschlägigen Produkte die Beteiligung 
an gemeinsamen Ausschreibungen im 
Rahmen dieses Instruments zu 
ermöglichen;

Or. it

Änderungsantrag 220
Nicolás Pascual de la Parte

Entschließungsantrag
Ziffer 22

Entschließungsantrag Geänderter Text

22. stellt fest, dass die Europäische 
Verteidigungsagentur im Rahmen 
maßgeschneiderter 
Verwaltungsvereinbarungen auch mit 
Drittländern, Organisationen und 
Einrichtungen zusammenarbeitet;

22. stellt fest, dass die Europäische 
Verteidigungsagentur im Rahmen 
maßgeschneiderter 
Verwaltungsvereinbarungen auch mit 
Drittländern, Organisationen und 
Einrichtungen zusammenarbeitet; betont, 
dass sichergestellt werden muss, dass 
diese Vereinbarungen zur Konsolidierung 
der technologischen und industriellen 
Basis der europäischen Verteidigung 
(EDTIB) und zum Schutz disruptiver 
Technologien beitragen;

Or. en
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Änderungsantrag 221
Tonino Picula, Sven Mikser, Javi López, Tobias Cremer, Raphaël Glucksmann

Entschließungsantrag
Ziffer 22

Entschließungsantrag Geänderter Text

22. stellt fest, dass die Europäische 
Verteidigungsagentur im Rahmen 
maßgeschneiderter 
Verwaltungsvereinbarungen auch mit 
Drittländern, Organisationen und 
Einrichtungen zusammenarbeitet;

22. stellt fest, dass die Europäische 
Verteidigungsagentur im Rahmen 
maßgeschneiderter 
Verwaltungsvereinbarungen auch mit 
Drittländern, Organisationen und 
Einrichtungen zusammenarbeitet; fordert 
eine Neubewertung der 
Verwaltungsvereinbarungen und ihrer 
Wirksamkeit;

Or. en

Änderungsantrag 222
Michał Szczerba

Entschließungsantrag
Ziffer 22 a (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

22a. fordert, dass der EAD mit den 
notwendigen personellen und finanziellen 
Ressourcen ausgestattet wird, um die 
bestehenden Sicherheits- und 
Verteidigungspartnerschaften umzusetzen 
und sicherzustellen, dass sie zu greifbaren 
Ergebnissen führen;

Or. en

Änderungsantrag 223
György Hölvényi

Entschließungsantrag
Ziffer 23
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Entschließungsantrag Geänderter Text

23. betont den Stellenwert der 
Sicherheits- und 
Verteidigungspartnerschaften für die 
integrierte Grenzverwaltung und die 
maritime Sicherheit, die angesichts der 
Provokationen und Verletzungen des 
NATO-Luftraums durch Russland in 
letzter Zeit und der fortgesetzten 
Steuerung der irregulären 
Migrationsströme besonders wichtig sind;

23. betont den Stellenwert der 
Sicherheits- und 
Verteidigungspartnerschaften für die 
Stärkung des Grenzschutzes und der 
maritimen Sicherheit, die angesichts der 
Provokationen und Verletzungen des 
NATO-Luftraums durch Russland in 
letzter Zeit besonders wichtig sind; stellt 
ferner fest, dass es zunehmend notwendig 
ist, der irregulären Migration über die 
Mittelmeer- und Westbalkanroute nach 
Europa entgegenzuwirken und zugleich 
gegen Schleuserkriminalität, 
Menschenhandel und 
grenzüberschreitende kriminelle 
Aktivitäten vorzugehen; betont, dass 
Sicherheits- und 
Verteidigungspartnerschaften von großer 
Bedeutung sind, um die Ursachen von 
Migration anzugehen;

Or. en

Änderungsantrag 224
Vasile Dîncu

Entschließungsantrag
Ziffer 23

Entschließungsantrag Geänderter Text

23. betont den Stellenwert der 
Sicherheits- und 
Verteidigungspartnerschaften für die 
integrierte Grenzverwaltung und die 
maritime Sicherheit, die angesichts der 
Provokationen und Verletzungen des 
NATO-Luftraums durch Russland in 
letzter Zeit und der fortgesetzten Steuerung 
der irregulären Migrationsströme 
besonders wichtig sind;

23. betont den Stellenwert der 
Sicherheits- und 
Verteidigungspartnerschaften für die 
integrierte Grenzverwaltung und die 
maritime Sicherheit, die angesichts der 
Provokationen und Verletzungen des 
NATO-Luftraums durch Russland in 
letzter Zeit, von denen insbesondere die 
Staaten an der Ostflanke betroffen sind, 
und der fortgesetzten Steuerung der 
irregulären Migrationsströme besonders 
wichtig sind; fordert eine verstärkte 
finanzielle und operative Unterstützung 
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der EU für die 
Grenzmanagementfähigkeiten der 
Frontstaaten;

Or. en

Änderungsantrag 225
Jorge Buxadé Villalba, Pierre-Romain Thionnet, György Hölvényi, Nikola Bartůšek, 
Roberto Vannacci

Entschließungsantrag
Ziffer 23

Entschließungsantrag Geänderter Text

23. betont den Stellenwert der 
Sicherheits- und 
Verteidigungspartnerschaften für die 
integrierte Grenzverwaltung und die 
maritime Sicherheit, die angesichts der 
Provokationen und Verletzungen des 
NATO-Luftraums durch Russland in 
letzter Zeit und der fortgesetzten Steuerung 
der irregulären Migrationsströme 
besonders wichtig sind;

23. betont den Stellenwert der 
Sicherheits- und 
Verteidigungspartnerschaften für die 
integrierte Grenzverwaltung und die 
maritime Sicherheit, die angesichts der 
Provokationen und Verletzungen des 
NATO-Luftraums durch Russland in 
letzter Zeit und der fortgesetzten Steuerung 
der irregulären Migrationsströme 
besonders wichtig sind, wobei ein starker 
Fokus auf die Südgrenze zu legen ist;

Or. en

Änderungsantrag 226
Petras Auštrevičius

Entschließungsantrag
Ziffer 23

Entschließungsantrag Geänderter Text

23. betont den Stellenwert der 
Sicherheits- und 
Verteidigungspartnerschaften für die 
integrierte Grenzverwaltung und die 
maritime Sicherheit, die angesichts der 
Provokationen und Verletzungen des 
NATO-Luftraums durch Russland in 
letzter Zeit und der fortgesetzten Steuerung 

23. betont den Stellenwert der 
Sicherheits- und 
Verteidigungspartnerschaften für die 
integrierte Grenzverwaltung und die 
maritime Sicherheit, die angesichts der 
Provokationen und Verletzungen des 
NATO-Luftraums durch Russland und 
Belarus in letzter Zeit und der 
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der irregulären Migrationsströme 
besonders wichtig sind;

fortgesetzten Steuerung der irregulären 
Migrationsströme besonders wichtig sind;

Or. en

Änderungsantrag 227
Michał Szczerba

Entschließungsantrag
Ziffer 23

Entschließungsantrag Geänderter Text

23. betont den Stellenwert der 
Sicherheits- und 
Verteidigungspartnerschaften für die 
integrierte Grenzverwaltung und die 
maritime Sicherheit, die angesichts der 
Provokationen und Verletzungen des 
NATO-Luftraums durch Russland in 
letzter Zeit und der fortgesetzten 
Steuerung der irregulären 
Migrationsströme besonders wichtig sind;

23. betont den Stellenwert der 
Sicherheits- und 
Verteidigungspartnerschaften für die 
integrierte Grenzverwaltung im 
Zusammenwirken mit einer Reihe von 
Partnern, die angesichts der Provokationen 
und Verletzungen des NATO-Luftraums 
durch Russland in letzter Zeit und der 
externen Aspekte der irregulären 
Migration besonders wichtig sind;

Or. en

Änderungsantrag 228
Nicolás Pascual de la Parte

Entschließungsantrag
Ziffer 23

Entschließungsantrag Geänderter Text

23. betont den Stellenwert der 
Sicherheits- und 
Verteidigungspartnerschaften für die 
integrierte Grenzverwaltung und die 
maritime Sicherheit, die angesichts der 
Provokationen und Verletzungen des 
NATO-Luftraums durch Russland in 
letzter Zeit und der fortgesetzten Steuerung 
der irregulären Migrationsströme 
besonders wichtig sind;

23. betont den Stellenwert der 
Sicherheits- und 
Verteidigungspartnerschaften für die 
integrierte Grenzverwaltung, die angesichts 
der Provokationen und Verletzungen des 
NATO-Luftraums durch Russland in 
letzter Zeit und der fortgesetzten Steuerung 
der irregulären Migrationsströme 
besonders wichtig sind;
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Or. en

Änderungsantrag 229
Michał Szczerba

Entschließungsantrag
Ziffer 23 a (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

23a. legt dem Europäischen Rat nahe, 
die Beteiligung von Ländern, die mit 
denen Sicherheits- und 
Verteidigungspartnerschaften 
abgeschlossen wurden, insbesondere 
Norwegens, des Vereinigten Königreichs 
und Kanadas, an EU-Leitprojekten wie 
„Eastern Flank Watch“ 
(Ostflankenüberwachung), „European 
Drone Defence Initiative“ (Europäische 
Drohnenabwehrinitiative), „European Air 
Shield“ (Europäischer Luftschutzschild) 
und „European Space Shield“ 
(Europäischer Weltraumschutzschild) in 
Betracht zu ziehen;

Or. en

Änderungsantrag 230
Alexandr Vondra, Ondřej Krutílek, Veronika Vrecionová

Entschließungsantrag
Ziffer 23 a (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

23a. betont, dass die 
Finanzierungsprioritäten der EU die 
Notwendigkeit einer ausgewogenen 
geografischen Verteilung der 
industriellen Kapazitäten widerspiegeln 
sollten, wobei besonderes Augenmerk auf 
die Stärkung der Verteidigungsproduktion 
an der Ostflanke der Union zu legen ist, 
um der Nähe zu Hochrisikogebieten 
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Rechnung zu tragen;

Or. en

Änderungsantrag 231
Vasile Dîncu

Entschließungsantrag
Ziffer 24

Entschließungsantrag Geänderter Text

24. fordert mehr gemeinsame Übungen 
im Bereich der maritimen Sicherheit, um 
die Interoperabilität und 
Einsatzbereitschaft in strategisch wichtigen 
Wasserstraßen und Meerengen weltweit zu 
fördern; beharrt darauf, dass der 
Überwachung kritischer maritimer 
Infrastrukturen, zu denen auch 
Unterseekabel und Pipelines gehören, 
große Bedeutung zukommt;

24. fordert mehr gemeinsame Übungen 
im Bereich der maritimen Sicherheit, um 
die Interoperabilität und 
Einsatzbereitschaft in strategisch wichtigen 
Wasserstraßen und Meerengen weltweit zu 
fördern, wobei besonderes Augenmerk auf 
die Schwarzmeerregion zu richten ist, wo 
die russische Militärpräsenz eine 
anhaltende Bedrohung für die Freiheit 
der Schifffahrt und die maritime 
Sicherheit darstellt; beharrt darauf, dass 
der Überwachung kritischer maritimer 
Infrastrukturen, zu denen auch 
Unterseekabel und Pipelines gehören, 
große Bedeutung zukommt, vor allem im 
Schwarzen Meer, wo ein erhöhtes 
Sabotagerisiko besteht; unterstützt die 
Einrichtung einer ständigen maritimen 
Präsenz der EU im Schwarzen Meer; 

Or. en

Änderungsantrag 232
Alexandr Vondra, Ondřej Krutílek, Veronika Vrecionová

Entschließungsantrag
Ziffer 24

Entschließungsantrag Geänderter Text

24. fordert mehr gemeinsame Übungen 
im Bereich der maritimen Sicherheit, um 
die Interoperabilität und 

24. fordert mehr gemeinsame Übungen 
im Bereich der maritimen Sicherheit mit 
einschlägigen verbündeten Partnern, um 



PE779.651v01-00 140/164 AM\1332085DE.docx

DE

Einsatzbereitschaft in strategisch wichtigen 
Wasserstraßen und Meerengen weltweit zu 
fördern; beharrt darauf, dass der 
Überwachung kritischer maritimer 
Infrastrukturen, zu denen auch 
Unterseekabel und Pipelines gehören, 
große Bedeutung zukommt;

die Interoperabilität und 
Einsatzbereitschaft in strategisch wichtigen 
Wasserstraßen und Meerengen weltweit zu 
fördern, insbesondere in Gebieten, in 
denen die vitalen Interessen der EU 
bedroht sind; beharrt darauf, dass der 
Überwachung kritischer maritimer 
Infrastrukturen, zu denen auch 
Unterseekabel und Pipelines gehören, 
große Bedeutung zukommt;

Or. en

Änderungsantrag 233
Jaroslava Pokorná Jermanová

Entschließungsantrag
Ziffer 24

Entschließungsantrag Geänderter Text

24. fordert mehr gemeinsame Übungen 
im Bereich der maritimen Sicherheit, um 
die Interoperabilität und 
Einsatzbereitschaft in strategisch wichtigen 
Wasserstraßen und Meerengen weltweit zu 
fördern; beharrt darauf, dass der 
Überwachung kritischer maritimer 
Infrastrukturen, zu denen auch 
Unterseekabel und Pipelines gehören, 
große Bedeutung zukommt;

24. fordert mehr gemeinsame Übungen 
im Bereich der maritimen Sicherheit, um 
die Interoperabilität und 
Einsatzbereitschaft in strategisch wichtigen 
Wasserstraßen und Meerengen weltweit zu 
fördern; beharrt darauf, dass der 
Überwachung kritischer maritimer 
Infrastrukturen große Bedeutung zukommt, 
einschließlich des Schutzes vor der 
russischen Schattenflotte, die die 
Sicherheit von Unterseekabeln und 
Pipelines bedroht;

Or. en

Änderungsantrag 234
Michał Szczerba

Entschließungsantrag
Ziffer 24

Entschließungsantrag Geänderter Text

24. fordert mehr gemeinsame Übungen 24. fordert mehr gemeinsame Übungen 
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im Bereich der maritimen Sicherheit, um 
die Interoperabilität und 
Einsatzbereitschaft in strategisch wichtigen 
Wasserstraßen und Meerengen weltweit zu 
fördern; beharrt darauf, dass der 
Überwachung kritischer maritimer 
Infrastrukturen, zu denen auch 
Unterseekabel und Pipelines gehören, 
große Bedeutung zukommt;

im Bereich der maritimen Sicherheit, um 
die Interoperabilität und 
Einsatzbereitschaft in strategisch wichtigen 
Wasserstraßen und Meerengen weltweit zu 
fördern; beharrt darauf, dass der 
Überwachung und dem Schutz kritischer 
maritimer Infrastrukturen, zu denen auch 
Unterseekabel und Pipelines gehören, 
große Bedeutung zukommt, um die immer 
häufigeren hybriden Angriffe zu 
verhindern;

Or. en

Änderungsantrag 235
Judita Laššáková, Ondřej Dostál

Entschließungsantrag
Ziffer 24 a (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

24a. besteht darauf, dass bei der 
Zusammenarbeit im Bereich der 
maritimen Sicherheit der Interoperabilität 
zwischen den Mitgliedstaaten und den 
NATO-Verbündeten Vorrang eingeräumt 
werden sollte und nicht der Einrichtung 
autonomer Marinestrukturen der EU;

Or. en

Änderungsantrag 236
Engin Eroglu

Entschließungsantrag
Ziffer 26

Entschließungsantrag Geänderter Text

26. betont, dass Cyberangriffe und 
ausländische Informationsmanipulation 
und Einmischung, einschließlich 
Desinformation, für die EU eine 
wachsende Sicherheitsbedrohung 

26. betont, dass Cyberangriffe und 
ausländische Informationsmanipulation 
und Einmischung, einschließlich 
Desinformation, für die EU eine 
wachsende Sicherheitsbedrohung 
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darstellen; fordert eine verstärkte 
Zusammenarbeit; hebt hervor, dass die 
Sicherheits- und 
Verteidigungspartnerschaften wichtig für 
den Aufbau gesellschaftlicher und 
demokratischer Resilienz sind;

darstellen; fordert eine verstärkte 
Zusammenarbeit; hebt hervor, dass die 
Sicherheits- und 
Verteidigungspartnerschaften wichtig für 
den Aufbau gesellschaftlicher und 
demokratischer Resilienz sind; bedauert, 
dass – entgegen vorheriger Zusagen 
durch den Europäischen Rat im Mai 2023 
– dem EAD nach eigener Aussage keine 
finanziellen Mittel mehr zum Aufbau des 
EU Cyber Defence Coordination Centre 
(EU CDCC) zur Verfügung stehen, 
wodurch wichtige Expertise zur 
Verbesserung von Schutzmaßnahmen 
gegen hybride Bedrohungen und 
Cyberangriffe verloren gehen wird, die 
bisher im PESCO-Projekt Cyber and 
Information Domain Coordination Centre 
(CIDCC) gebündelt waren;

Or. de

Änderungsantrag 237
Nicolás Pascual de la Parte

Entschließungsantrag
Ziffer 26

Entschließungsantrag Geänderter Text

26. betont, dass Cyberangriffe und 
ausländische Informationsmanipulation 
und Einmischung, einschließlich 
Desinformation, für die EU eine 
wachsende Sicherheitsbedrohung 
darstellen; fordert eine verstärkte 
Zusammenarbeit; hebt hervor, dass die 
Sicherheits- und 
Verteidigungspartnerschaften wichtig für 
den Aufbau gesellschaftlicher und 
demokratischer Resilienz sind;

26. betont, dass Cyberangriffe und 
ausländische Informationsmanipulation 
und Einmischung, einschließlich 
Desinformation, für die EU eine 
wachsende Sicherheitsbedrohung 
darstellen; fordert eine verstärkte 
Zusammenarbeit; hebt hervor, dass die 
Sicherheits- und 
Verteidigungspartnerschaften wichtig für 
den Aufbau gesellschaftlicher und 
demokratischer Resilienz sind; fordert die 
Einrichtung gemeinsamer Übungen zur 
Reaktion auf Cyberangriffe und den 
Aufbau sicherer Kanäle für den 
Informationsaustausch zwischen der EU 
und ihren Partnern, um hybriden 
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Bedrohungen entgegenzuwirken;

Or. en

Änderungsantrag 238
Tonino Picula, Sven Mikser, Javi López, Tobias Cremer, Raphaël Glucksmann

Entschließungsantrag
Ziffer 26

Entschließungsantrag Geänderter Text

26. betont, dass Cyberangriffe und 
ausländische Informationsmanipulation 
und Einmischung, einschließlich 
Desinformation, für die EU eine 
wachsende Sicherheitsbedrohung 
darstellen; fordert eine verstärkte 
Zusammenarbeit; hebt hervor, dass die 
Sicherheits- und 
Verteidigungspartnerschaften wichtig für 
den Aufbau gesellschaftlicher und 
demokratischer Resilienz sind;

26. betont, dass Cyberangriffe und 
ausländische Informationsmanipulation 
und Einmischung, einschließlich 
Desinformation, für die EU eine 
wachsende Sicherheitsbedrohung 
darstellen; fordert eine verstärkte 
Zusammenarbeit mit den Partnern der 
EU, um die Resilienz der EU zu stärken, 
ihre kritische Infrastruktur zu schützen 
und bewährte Verfahren für den Umgang 
mit ausländischer 
Informationsmanipulation und 
Einmischung auszutauschen; hebt hervor, 
dass die Sicherheits- und 
Verteidigungspartnerschaften wichtig für 
den Aufbau gesellschaftlicher und 
demokratischer Resilienz sind;

Or. en

Änderungsantrag 239
Angelika Niebler

Entschließungsantrag
Ziffer 26

Entschließungsantrag Geänderter Text

26. betont, dass Cyberangriffe und 
ausländische Informationsmanipulation 
und Einmischung, einschließlich 
Desinformation, für die EU eine 
wachsende Sicherheitsbedrohung 

26. betont, dass Cyberangriffe und 
ausländische Informationsmanipulation 
und Einmischung, einschließlich 
Desinformation, für die EU eine 
wachsende Sicherheitsbedrohung 
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darstellen; fordert eine verstärkte 
Zusammenarbeit; hebt hervor, dass die 
Sicherheits- und 
Verteidigungspartnerschaften wichtig für 
den Aufbau gesellschaftlicher und 
demokratischer Resilienz sind;

darstellen; fordert eine verstärkte 
Zusammenarbeit im Rahmen der 
Ständigen Strukturierten 
Zusammenarbeit (SSZ) und der NATO 
sowie die Übernahme der Ergebnisse 
erfolgreicher Projekte in die nächste 
Generation der gemeinschaftlichen 
Zusammenarbeit; hebt hervor, dass die 
Sicherheits- und 
Verteidigungspartnerschaften wichtig für 
den Aufbau gesellschaftlicher und 
demokratischer Resilienz sind;

Or. en

Änderungsantrag 240
Juan Ignacio Zoido Álvarez

Entschließungsantrag
Ziffer 26

Entschließungsantrag Geänderter Text

26. betont, dass Cyberangriffe und 
ausländische Informationsmanipulation 
und Einmischung, einschließlich 
Desinformation, für die EU eine 
wachsende Sicherheitsbedrohung 
darstellen; fordert eine verstärkte 
Zusammenarbeit; hebt hervor, dass die 
Sicherheits- und 
Verteidigungspartnerschaften wichtig für 
den Aufbau gesellschaftlicher und 
demokratischer Resilienz sind;

26. betont, dass Cyberangriffe und 
ausländische Informationsmanipulation 
und Einmischung, einschließlich 
Desinformation, Aktivitäten 
transnationaler krimineller 
Organisationen, die Drogenschmuggel 
betreiben, und des Einsatzes von 
Migration als Waffe, für die EU eine 
wachsende Sicherheitsbedrohung 
darstellen; fordert eine verstärkte 
Zusammenarbeit; hebt hervor, dass die 
Sicherheits- und 
Verteidigungspartnerschaften wichtig für 
den Aufbau gesellschaftlicher und 
demokratischer Resilienz sind;

Or. en

Änderungsantrag 241
Hans Neuhoff

Entschließungsantrag
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Ziffer 26

Entschließungsantrag Geänderter Text

26. betont, dass Cyberangriffe und 
ausländische Informationsmanipulation 
und Einmischung, einschließlich 
Desinformation, für die EU eine 
wachsende Sicherheitsbedrohung 
darstellen; fordert eine verstärkte 
Zusammenarbeit; hebt hervor, dass die 
Sicherheits- und 
Verteidigungspartnerschaften wichtig für 
den Aufbau gesellschaftlicher und 
demokratischer Resilienz sind;

26. betont, dass Cyberangriffe für die 
EU eine wachsende Sicherheitsbedrohung 
darstellen; fordert eine verstärkte 
Zusammenarbeit im Rahmen der Netze der 
Sicherheits- und 
Verteidigungspartnerschaften;

Or. en

Änderungsantrag 242
Alice Teodorescu Måwe

Entschließungsantrag
Ziffer 26

Entschließungsantrag Geänderter Text

26. betont, dass Cyberangriffe und 
ausländische Informationsmanipulation 
und Einmischung, einschließlich 
Desinformation, für die EU eine 
wachsende Sicherheitsbedrohung 
darstellen; fordert eine verstärkte 
Zusammenarbeit; hebt hervor, dass die 
Sicherheits- und 
Verteidigungspartnerschaften wichtig für 
den Aufbau gesellschaftlicher und 
demokratischer Resilienz sind;

26. betont, dass Cyberangriffe und 
ausländische Informationsmanipulation 
und Einmischung, einschließlich 
Desinformation, für die EU eine aktive und 
wachsende Sicherheitsbedrohung 
darstellen und als Art der Kriegsführung 
eingestuft werden sollten; fordert eine 
verstärkte Zusammenarbeit; hebt hervor, 
dass die Sicherheits- und 
Verteidigungspartnerschaften wichtig für 
den Aufbau gesellschaftlicher und 
demokratischer Resilienz sind;

Or. sv

Änderungsantrag 243
Nikola Bartůšek, György Hölvényi, Roberto Vannacci

Entschließungsantrag
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Ziffer 26

Entschließungsantrag Geänderter Text

26. betont, dass Cyberangriffe und 
ausländische Informationsmanipulation 
und Einmischung, einschließlich 
Desinformation, für die EU eine 
wachsende Sicherheitsbedrohung 
darstellen; fordert eine verstärkte 
Zusammenarbeit; hebt hervor, dass die 
Sicherheits- und 
Verteidigungspartnerschaften wichtig für 
den Aufbau gesellschaftlicher und 
demokratischer Resilienz sind;

26. betont, dass Cyberangriffe und 
ausländische Informationsmanipulation 
und Einmischung, einschließlich 
Desinformation, für die EU eine 
wachsende Sicherheitsbedrohung 
darstellen, ist besorgt, dass dies zu neuen 
Formen der Zensur führen könnte, und 
hebt hervor, dass dies zur Untergrabung 
gesellschaftlicher und demokratischer 
Resilienz führt;

Or. en

Änderungsantrag 244
Salvatore De Meo

Entschließungsantrag
Ziffer 26

Entschließungsantrag Geänderter Text

26. betont, dass Cyberangriffe und 
ausländische Informationsmanipulation 
und Einmischung, einschließlich 
Desinformation, für die EU eine 
wachsende Sicherheitsbedrohung 
darstellen; hebt hervor, dass die 
Sicherheits- und 
Verteidigungspartnerschaften wichtig für 
den Aufbau gesellschaftlicher und 
demokratischer Resilienz sind;

26. betont, dass Angriffe auf die 
Cybersicherheit und ausländische 
Informationsmanipulation und 
Einmischung, einschließlich 
Desinformation, für die EU eine 
wachsende Sicherheitsbedrohung 
darstellen; hebt hervor, dass die 
Sicherheits- und 
Verteidigungspartnerschaften wichtig für 
den Aufbau gesellschaftlicher und 
demokratischer Resilienz sind;

Or. it

Änderungsantrag 245
Michał Szczerba

Entschließungsantrag
Ziffer 26
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Entschließungsantrag Geänderter Text

26. betont, dass Cyberangriffe und 
ausländische Informationsmanipulation 
und Einmischung, einschließlich 
Desinformation, für die EU eine 
wachsende Sicherheitsbedrohung 
darstellen; fordert eine verstärkte 
Zusammenarbeit; hebt hervor, dass die 
Sicherheits- und 
Verteidigungspartnerschaften wichtig für 
den Aufbau gesellschaftlicher und 
demokratischer Resilienz sind;

26. betont, dass Cyberangriffe, 
Desinformation und ausländische 
Informationsmanipulation und 
Einmischung (FIMI) für die EU eine 
wachsende Sicherheitsbedrohung 
darstellen; fordert eine verstärkte 
Zusammenarbeit; hebt hervor, dass die 
Sicherheits- und 
Verteidigungspartnerschaften wichtig für 
den Aufbau gesellschaftlicher und 
demokratischer Resilienz sind;

Or. en

Änderungsantrag 246
Salvatore De Meo

Entschließungsantrag
Ziffer 26 a (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

26a. stellt fest, dass die zunehmende 
Wahrnehmung nicht traditioneller 
Sicherheitsherausforderungen auch in 
dem Ansatz der EU in Bezug auf hybride 
Bedrohungen und Cybersicherheit zum 
Ausdruck kommt;

Or. it

Änderungsantrag 247
Ville Niinistö
im Namen der Verts/ALE-Fraktion

Entschließungsantrag
Ziffer 26 a (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

26a. fordert Schutzmaßnahmen gegen 
den Missbrauch von Überwachung und 
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die Wahrung digitaler Rechte, des 
Schutzes der Privatsphäre und der 
Medienfreiheit in allen Sicherheits- und 
Verteidigungspartnerschaften, die die 
Zusammenarbeit im Cyberbereich 
betreffen;

Or. en

Änderungsantrag 248
Engin Eroglu

Entschließungsantrag
Ziffer 27

Entschließungsantrag Geänderter Text

27. betont den Stellenwert der 
Terrorismusbekämpfung und der 
Verhütung von Gewaltextremismus, wobei 
durch integrierte Sicherheitsrahmen sowohl 
gegen staatliche als auch gegen 
nichtstaatliche Bedrohungen vorgegangen 
werden muss;

27. betont den Stellenwert der 
Terrorismusbekämpfung und der 
Verhütung von Gewaltextremismus, wobei 
durch integrierte Sicherheitsrahmen sowohl 
gegen staatliche als auch gegen 
nichtstaatliche Bedrohungen vorgegangen 
werden muss; unterstreicht in diesem 
Zusammenhang die wachsende 
sicherheitspolitische Bedrohung, die von 
der Instabilität in der Sahel-Zone 
ausgeht, einschließlich der Ausbreitung 
terroristischer Netzwerke und 
grenzüberschreitender organisierter 
Kriminalität, und betont die 
Notwendigkeit, die regionale Stabilität zu 
fördern, die Resilienz staatlicher 
Institutionen zu stärken sowie 
Sicherheitskräfte und Partner vor Ort 
beim Kampf gegen den Terrorismus und 
gewalttätigen Extremismus gezielt zu 
unterstützen;

Or. de

Änderungsantrag 249
Alice Teodorescu Måwe

Entschließungsantrag
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Ziffer 27

Entschließungsantrag Geänderter Text

27. betont den Stellenwert der 
Terrorismusbekämpfung und der 
Verhütung von Gewaltextremismus, wobei 
durch integrierte Sicherheitsrahmen sowohl 
gegen staatliche als auch gegen 
nichtstaatliche Bedrohungen vorgegangen 
werden muss;

27. betont den Stellenwert der 
Terrorismusbekämpfung und der 
Verhütung von Gewaltextremismus, wobei 
durch integrierte Sicherheitsrahmen sowohl 
gegen staatliche als auch gegen 
nichtstaatliche Bedrohungen vorgegangen 
werden muss; betont, dass eine 
umfassende zwischenstaatliche 
Zusammenarbeit und ein umfassender 
Informationsaustausch sowohl innerhalb 
der EU als auch mit Drittländern 
erforderlich sind, um Terrorismus und 
gewaltorientierten Extremismus wirksam 
zu bekämpfen und zu verhindern;

Or. sv

Änderungsantrag 250
Jorge Buxadé Villalba, Pierre-Romain Thionnet, György Hölvényi, Nikola Bartůšek, 
Jaroslava Pokorná Jermanová, Roberto Vannacci

Entschließungsantrag
Ziffer 27

Entschließungsantrag Geänderter Text

27. betont den Stellenwert der 
Terrorismusbekämpfung und der 
Verhütung von Gewaltextremismus, wobei 
durch integrierte Sicherheitsrahmen sowohl 
gegen staatliche als auch gegen 
nichtstaatliche Bedrohungen vorgegangen 
werden muss;

27. betont den Stellenwert der 
Terrorismusbekämpfung und der 
Verhütung von Gewaltextremismus, wobei 
durch integrierte Sicherheitsrahmen sowohl 
gegen staatliche als auch gegen 
nichtstaatliche Bedrohungen vorgegangen 
werden muss; weist in diesem 
Zusammenhang darauf hin, dass massive 
Einwanderungsströme zu einer großen 
Bedrohung für die innere Sicherheit der 
Mitgliedstaaten geworden sind;

Or. en

Änderungsantrag 251
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Nikola Bartůšek, György Hölvényi, Pierre-Romain Thionnet, Roberto Vannacci

Entschließungsantrag
Ziffer 27

Entschließungsantrag Geänderter Text

27. betont den Stellenwert der 
Terrorismusbekämpfung und der 
Verhütung von Gewaltextremismus, wobei 
durch integrierte Sicherheitsrahmen sowohl 
gegen staatliche als auch gegen 
nichtstaatliche Bedrohungen vorgegangen 
werden muss;

27. betont den Stellenwert der 
Terrorismusbekämpfung und der 
Verhütung von Gewaltextremismus, 
insbesondere der Bedrohung durch 
islamistischen Terrorismus, wobei durch 
integrierte Sicherheitsrahmen sowohl 
gegen staatliche als auch gegen 
nichtstaatliche Bedrohungen vorgegangen 
werden muss;

Or. en

Änderungsantrag 252
Judita Laššáková, Ondřej Dostál

Entschließungsantrag
Ziffer 27

Entschließungsantrag Geänderter Text

27. betont den Stellenwert der 
Terrorismusbekämpfung und der 
Verhütung von Gewaltextremismus, wobei 
durch integrierte Sicherheitsrahmen 
sowohl gegen staatliche als auch gegen 
nichtstaatliche Bedrohungen 
vorgegangen werden muss;

27. betont den Stellenwert der 
Terrorismusbekämpfung und der 
Verhütung von Gewaltextremismus, 
irregulärer Migration und Unsicherheit 
an den Außengrenzen;

Or. en

Änderungsantrag 253
Pierre-Romain Thionnet, Jordan Bardella, Nikola Bartůšek, Christophe Bay, Matthieu 
Valet, Jaroslava Pokorná Jermanová, Roberto Vannacci

Entschließungsantrag
Ziffer 27 a (neu)
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Entschließungsantrag Geänderter Text

27a. fordert – vor dem Hintergrund 
wachsender Instabilität, der 
zunehmenden Bedrohung durch 
Dschihadisten in Mali und in der 
gesamten Sahelzone sowie der Zunahme 
irregulärer Grenzübertritte über das 
Mittelmeer – Sicherheitsabkommen mit 
Drittländern in Afrika, um die irreguläre 
Migration zu bewältigen, den Anstieg der 
Zahl der Asylsuchenden direkt und vor 
Ort anzugehen, Schleusernetze zu 
zerschlagen und das potenzielle 
Übergreifen des Terrorismus auf Europa 
zu verhindern;

Or. en

Änderungsantrag 254
Engin Eroglu

Entschließungsantrag
Ziffer 28

Entschließungsantrag Geänderter Text

28. beharrt darauf, dass Partnerschaften 
eine entscheidende Bedeutung zukommt, 
wenn es gilt, für friedliches und 
verantwortungsvolles Verhalten im 
Weltraum einzutreten, auf Bedrohungen im 
Weltraum zu reagieren und die Nutzung 
von Weltraumdiensten für Sicherheit und 
Verteidigung zu unterstützen;

28. beharrt darauf, dass Partnerschaften 
eine entscheidende Bedeutung zukommt, 
wenn es gilt, für friedliches und 
verantwortungsvolles Verhalten im 
Weltraum einzutreten, auf Bedrohungen im 
Weltraum zu reagieren und die Nutzung 
von Weltraumdiensten für Sicherheit und 
Verteidigung zu unterstützen; fordert die 
Kommission und die Europäische 
Verteidigungsagentur (EDA) auf, die 
Integration von GOVSATCOM und des 
Sicherheitskonnektivitätssystem IRIS2 zu 
priorisieren und gezielt Forschung und 
Entwicklung im Rahmen des 
Europäischen Verteidigungsfonds (EDF) 
zu fördern, um eine langfristige, 
verlässliche, sichere und kosteneffiziente 
Satellitenkommunikation für EU-
Verteidigungsmissionen sicherzustellen, 
was insbesondere die Entwicklung 



PE779.651v01-00 152/164 AM\1332085DE.docx

DE

latenzarmer, hochleistungsfähiger 
Datenrelais und 
Kommunikationsnutzlasten zur 
Echtzeitübertragung von Steuerungs-, 
Video- und Sensordaten für 
Drohnensysteme sowie den Schutz 
kritischer C2-Verbindungen vor 
Störungen, Abfangung und 
Signalblockaden umfasst;

Or. de

Änderungsantrag 255
Angelika Niebler

Entschließungsantrag
Ziffer 28

Entschließungsantrag Geänderter Text

28. beharrt darauf, dass Partnerschaften 
eine entscheidende Bedeutung zukommt, 
wenn es gilt, für friedliches und 
verantwortungsvolles Verhalten im 
Weltraum einzutreten, auf Bedrohungen im 
Weltraum zu reagieren und die Nutzung 
von Weltraumdiensten für Sicherheit und 
Verteidigung zu unterstützen;

28. beharrt darauf, dass Partnerschaften 
eine entscheidende Bedeutung zukommt, 
wenn es gilt, für friedliches und 
verantwortungsvolles Verhalten im 
Weltraum einzutreten, auf Bedrohungen im 
Weltraum zu reagieren und die Nutzung 
von Weltraumdiensten für Sicherheit und 
Verteidigung zu unterstützen; betont, dass 
insbesondere der aufstrebende New-
Space-Sektor und sein 
Innovationspotenzial im Hinblick auf 
Technologien mit doppeltem 
Verwendungszweck sowohl im 
Verteidigungsbereich als auch für zivile 
Entwicklungen voll ausgeschöpft werden 
sollten;

Or. en

Änderungsantrag 256
Hans Neuhoff

Entschließungsantrag
Ziffer 28
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Entschließungsantrag Geänderter Text

28. beharrt darauf, dass Partnerschaften 
eine entscheidende Bedeutung zukommt, 
wenn es gilt, für friedliches und 
verantwortungsvolles Verhalten im 
Weltraum einzutreten, auf Bedrohungen im 
Weltraum zu reagieren und die Nutzung 
von Weltraumdiensten für Sicherheit und 
Verteidigung zu unterstützen;

28. beharrt darauf, dass Partnerschaften 
eine entscheidende Bedeutung zukommt, 
wenn es gilt, für friedliches und 
verantwortungsvolles Verhalten im 
Weltraum einzutreten, auf Bedrohungen im 
Weltraum zu reagieren und die Nutzung 
von Weltraumdiensten für Sicherheit und 
Verteidigung zu unterstützen; betont, dass 
die Maßnahmen der EU im Weltraum im 
Einklang mit dem internationalen 
Weltraumrecht und den Normen für die 
friedliche Nutzung des Weltraums stehen 
und Vorkehrungen zur Vermeidung von 
Risiken der Verbreitung von Gütern mit 
doppeltem Verwendungszweck umfassen 
müssen;

Or. en

Änderungsantrag 257
Alice Teodorescu Måwe

Entschließungsantrag
Ziffer 28

Entschließungsantrag Geänderter Text

28. beharrt darauf, dass Partnerschaften 
eine entscheidende Bedeutung zukommt, 
wenn es gilt, für friedliches und 
verantwortungsvolles Verhalten im 
Weltraum einzutreten, auf Bedrohungen im 
Weltraum zu reagieren und die Nutzung 
von Weltraumdiensten für Sicherheit und 
Verteidigung zu unterstützen;

28. beharrt darauf, dass Partnerschaften 
und der globalen Regulierung, nicht 
zuletzt von Satellitenabwehrwaffen, eine 
entscheidende Bedeutung zukommt, wenn 
es gilt, für friedliches und 
verantwortungsvolles Verhalten im 
Weltraum einzutreten, auf Bedrohungen im 
Weltraum zu reagieren und die Nutzung 
von Weltraumdiensten für Sicherheit und 
Verteidigung zu unterstützen;

Or. sv

Änderungsantrag 258
Michał Szczerba
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Entschließungsantrag
Ziffer 28

Entschließungsantrag Geänderter Text

28. beharrt darauf, dass 
Partnerschaften eine entscheidende 
Bedeutung zukommt, wenn es gilt, für 
friedliches und verantwortungsvolles 
Verhalten im Weltraum einzutreten, auf 
Bedrohungen im Weltraum zu reagieren 
und die Nutzung von Weltraumdiensten für 
Sicherheit und Verteidigung zu 
unterstützen;

28. betont, dass Partnerschaften eine 
entscheidende Bedeutung zukommt, wenn 
es gilt, für friedliches und 
verantwortungsvolles Verhalten im 
Weltraum einzutreten, auf Bedrohungen im 
Weltraum zu reagieren und die Nutzung 
von Weltraumdiensten für Sicherheits- 
und Verteidigungszwecke zu unterstützen;

Or. en

Änderungsantrag 259
Ville Niinistö
im Namen der Verts/ALE-Fraktion

Entschließungsantrag
Ziffer 28 a (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

28a. fordert die EU auf, internationale 
Initiativen zur Begrenzung der 
Militarisierung des Weltraums zu 
unterstützen, einschließlich eines Verbots 
destruktiver Satellitenabwehrtests, im 
Einklang mit den Resolutionen der 
Generalversammlung der Vereinten 
Nationen zu verantwortungsvollem 
Verhalten im Weltraum;

Or. en

Änderungsantrag 260
Cristian Terheş

Entschließungsantrag
Ziffer 29
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Entschließungsantrag Geänderter Text

29. betont, dass die Sicherheits- und 
Verteidigungspartnerschaften eine 
wirksame Überprüfungsklausel enthalten, 
durch die Anpassungen im Zusammenhang 
mit der Umsetzung und die Reaktion auf 
neue Sicherheitsentwicklungen ermöglicht 
werden; hebt hervor, dass diese 
Partnerschaften kontinuierlich gestärkt 
werden und zu konkreten Ergebnissen 
führen;

29. betont, dass die Sicherheits- und 
Verteidigungspartnerschaften eine 
wirksame Überprüfungsklausel enthalten, 
durch die Anpassungen im Zusammenhang 
mit der Umsetzung und die Reaktion auf 
neue Sicherheitsentwicklungen ermöglicht 
werden; hebt hervor, dass diese 
Partnerschaften kontinuierlich gestärkt 
werden und zu konkreten Ergebnissen 
führen; hebt hervor, dass in diese 
Partnerschaften eine eigene Säule für 
glaubensbasierte Diplomatie und 
interkulturellen Dialog aufgenommen 
werden muss, als ergänzendes Instrument 
zur Konfliktverhütung, zur Bekämpfung 
hybrider Bedrohungen und ausländischer 
Informationsmanipulation und 
Einmischung (FIMI) sowie zur Stärkung 
der gesellschaftlichen Resilienz;

Or. en

Änderungsantrag 261
Hans Neuhoff

Entschließungsantrag
Ziffer 29

Entschließungsantrag Geänderter Text

29. betont, dass die Sicherheits- und 
Verteidigungspartnerschaften eine 
wirksame Überprüfungsklausel enthalten, 
durch die Anpassungen im Zusammenhang 
mit der Umsetzung und die Reaktion auf 
neue Sicherheitsentwicklungen ermöglicht 
werden; hebt hervor, dass diese 
Partnerschaften kontinuierlich gestärkt 
werden und zu konkreten Ergebnissen 
führen;

29. betont, dass die Sicherheits- und 
Verteidigungspartnerschaften eine 
wirksame Überprüfungsklausel enthalten, 
durch die Anpassungen im Zusammenhang 
mit der Umsetzung und die Reaktion auf 
neue Sicherheitsentwicklungen ermöglicht 
werden; hebt hervor, dass diese 
Partnerschaften kontinuierlich gestärkt 
werden und zu konkreten Ergebnissen 
führen; fordert, dass dem Parlament zu 
jeder Sicherheits- und 
Verteidigungspartnerschaft jährlich ein 
öffentlicher Bericht über die Umsetzung 
vorgelegt wird, in dem auf die Ziele, die 
zu erbringenden Leistungen, die 
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Finanzausstattung, die 
Risikobewertungen und die 
Sorgfaltspflicht im Bereich der 
Menschenrechte eingegangen wird;

Or. en

Änderungsantrag 262
Tonino Picula, Sven Mikser, Javi López, Tobias Cremer, Raphaël Glucksmann

Entschließungsantrag
Ziffer 29

Entschließungsantrag Geänderter Text

29. betont, dass die Sicherheits- und 
Verteidigungspartnerschaften eine 
wirksame Überprüfungsklausel enthalten, 
durch die Anpassungen im Zusammenhang 
mit der Umsetzung und die Reaktion auf 
neue Sicherheitsentwicklungen ermöglicht 
werden; hebt hervor, dass diese 
Partnerschaften kontinuierlich gestärkt 
werden und zu konkreten Ergebnissen 
führen;

29. betont, dass die Sicherheits- und 
Verteidigungspartnerschaften eine 
wirksame Überprüfungsklausel enthalten, 
durch die Anpassungen im Zusammenhang 
mit der Umsetzung und die Reaktion auf 
neue Sicherheitsentwicklungen ermöglicht 
werden; hebt hervor, dass diese 
Partnerschaften, wenn sie gut umgesetzt 
werden, zu konkreten Ergebnissen führen 
und zur europäischen Sicherheitsordnung 
beitragen könnten;

Or. en

Änderungsantrag 263
Michał Szczerba

Entschließungsantrag
Ziffer 29

Entschließungsantrag Geänderter Text

29. betont, dass die Sicherheits- und 
Verteidigungspartnerschaften eine 
wirksame Überprüfungsklausel enthalten, 
durch die Anpassungen im Zusammenhang 
mit der Umsetzung und die Reaktion auf 
neue Sicherheitsentwicklungen ermöglicht 
werden; hebt hervor, dass diese 
Partnerschaften kontinuierlich gestärkt 

29. beharrt darauf, dass die 
Sicherheits- und 
Verteidigungspartnerschaften eine 
wirksame Überprüfungsklausel enthalten, 
durch die Anpassungen im Zusammenhang 
mit der Umsetzung und die Reaktion auf 
neue Sicherheitsentwicklungen ermöglicht 
werden; hebt hervor, dass diese 



AM\1332085DE.docx 157/164 PE779.651v01-00

DE

werden und zu konkreten Ergebnissen 
führen;

Partnerschaften kontinuierlich gestärkt 
werden und zu konkreten Ergebnissen 
führen;

Or. en

Änderungsantrag 264
Marie-Agnes Strack-Zimmermann, Engin Eroglu

Entschließungsantrag
Ziffer 30

Entschließungsantrag Geänderter Text

30. weist darauf hin, dass das 
Parlament wiederholt die Bedeutung der im 
Strategischen Kompass vorgesehenen 
Partnerschaften hervorgehoben hat; ist der 
Ansicht, dass die parlamentarische 
Diplomatie diese Partnerschaften ergänzt 
und unterstützt; hebt die wichtigen 
Aufgaben hervor, die der Ausschuss für 
Sicherheit und Verteidigung sowie die 
Delegation für die Beziehungen zur 
Parlamentarischen Versammlung der 
NATO wahrnehmen;

30. weist darauf hin, dass das 
Parlament wiederholt die Bedeutung der im 
Strategischen Kompass vorgesehenen 
Partnerschaften hervorgehoben hat; ist der 
Ansicht, dass die parlamentarische 
Diplomatie diese Partnerschaften ergänzt 
und unterstützt; hebt die wichtigen 
Aufgaben hervor, die der Ausschuss für 
Sicherheit und Verteidigung sowie die 
Delegation für die Beziehungen zur 
Parlamentarischen Versammlung der 
NATO wahrnehmen; fordert den EAD 
auf, dem Parlament regelmäßig über die 
Umsetzung der Sicherheits- und 
Verteidigungspartnerschaften und den 
Stand der laufenden oder geplanten 
Verhandlungen Bericht zu erstatten;

Or. en

Änderungsantrag 265
Michał Szczerba

Entschließungsantrag
Ziffer 30

Entschließungsantrag Geänderter Text

30. weist darauf hin, dass das 
Parlament wiederholt die Bedeutung der im 
Strategischen Kompass vorgesehenen 

30. weist darauf hin, dass das 
Parlament wiederholt die Bedeutung der 
Partnerschaften im Bereich Sicherheit und 
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Partnerschaften hervorgehoben hat; ist der 
Ansicht, dass die parlamentarische 
Diplomatie diese Partnerschaften ergänzt 
und unterstützt; hebt die wichtigen 
Aufgaben hervor, die der Ausschuss für 
Sicherheit und Verteidigung sowie die 
Delegation für die Beziehungen zur 
Parlamentarischen Versammlung der 
NATO wahrnehmen;

Verteidigung hervorgehoben hat; ist der 
Ansicht, dass die parlamentarische 
Diplomatie diese Partnerschaften ergänzt 
und unterstützt; hebt die wichtigen 
Aufgaben hervor, die der Ausschuss für 
Sicherheit und Verteidigung sowie die 
Delegation für die Beziehungen zur 
Parlamentarischen Versammlung der 
NATO wahrnehmen;

Or. en

Änderungsantrag 266
Nikola Bartůšek, György Hölvényi, Pierre-Romain Thionnet, Roberto Vannacci

Entschließungsantrag
Ziffer 30 a (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

30a. betont, dass durch die 
Unterrichtung des Europäischen 
Parlaments und seine Haushaltsaufsicht 
keine Beeinträchtigung der 
ausschließlichen Zuständigkeiten der 
Mitgliedstaaten im Bereich der 
Verteidigung erfolgen darf, damit die 
haushaltspolitische und strategische 
Souveränität eines jeden Landes gewahrt 
bleibt;

Or. en

Änderungsantrag 267
Michał Szczerba

Entschließungsantrag
Ziffer 30 a (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

30a. verpflichtet sich, weiterhin 
regelmäßig gemeinsame Sitzungen mit 
dem Ausschuss für nationale Sicherheit, 
Verteidigung und Nachrichtendienste der 
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Werchowna Rada der Ukraine 
abzuhalten, um den Dialog auf 
parlamentarischer Ebene zu fördern;

Or. en

Änderungsantrag 268
Michał Szczerba

Entschließungsantrag
Ziffer 30 b (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

30b. begrüßt die Ausrichtung der ersten 
interparlamentarischen Sitzung der 
Verteidigungsausschüsse der EU-
Mitgliedstaaten im Europäischen 
Parlament und die weitere Vertiefung der 
Partnerschaft mit den Bediensteten der 
nationalen Parlamente, unter anderem im 
Rahmen des Europäischen Sicherheits- 
und Verteidigungskollegs;

Or. en

Änderungsantrag 269
Michał Szczerba

Entschließungsantrag
Ziffer 30 c (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

30c. begrüßt die Ausrichtung des 
107. Rose-Roth-Seminars der 
Parlamentarischen Versammlung der 
NATO mit dem Titel „EU-NATO 
Cooperation: Essential Partnership and 
Democratic Resilience“ (Zusammenarbeit 
zwischen EU und NATO: unverzichtbare 
Partnerschaft und demokratische 
Resilienz) in den Räumlichkeiten des 
Europäischen Parlaments; betont, dass 
davon ein starkes Signal für die neue 
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aktive Rolle des Europäischen Parlaments 
angesichts seines gestärkten Status als 
Partner in der Parlamentarischen 
Versammlung der NATO ausgeht;

Or. en

Änderungsantrag 270
Michał Szczerba

Entschließungsantrag
Ziffer 30 d (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

30d. hebt den Erfolg des ersten 
Pilotprojekts des Europäischen 
Parlaments und der Parlamentarischen 
Versammlung der NATO zum Aufbau 
parlamentarischer Kapazitäten im 
Sicherheits- und Verteidigungsbereich für 
Bedienstete der Werchowna Rada der 
Ukraine (VRU) hervor; fordert 
nachdrücklich, dass dieses Pilotprojekt 
auf die Werchowna Rada der Ukraine 
(VRU), die Parlamente der 
Kandidatenländer und alle Sicherheits- 
und Verteidigungspartnerschaften 
ausgeweitet wird;

Or. en

Änderungsantrag 271
Ville Niinistö
im Namen der Verts/ALE-Fraktion

Entschließungsantrag
Ziffer 31

Entschließungsantrag Geänderter Text

31. ist der Ansicht, dass das Schuman-
Forum für Sicherheits- und 
Verteidigungspartnerschaft eine wichtige 
Plattform für den Dialog ist;

31. ist der Ansicht, dass das Schuman-
Forum für Sicherheits- und 
Verteidigungspartnerschaft eine wichtige 
Plattform für den Dialog ist; fordert die 
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systematische Einbeziehung von 
Organisationen der Zivilgesellschaft, 
Hochschulen, Jugendvertretern und 
Menschenrechtsverteidigern aus 
Partnerländern in das Schuman-Forum 
und die damit verbundenen Dialoge;

Or. en

Änderungsantrag 272
Nicolás Pascual de la Parte

Entschließungsantrag
Ziffer 31

Entschließungsantrag Geänderter Text

31. ist der Ansicht, dass das Schuman-
Forum für Sicherheits- und 
Verteidigungspartnerschaft eine wichtige 
Plattform für den Dialog ist;

31. ist der Ansicht, dass das Schuman-
Forum für Sicherheits- und 
Verteidigungspartnerschaft eine wichtige 
Plattform für den Dialog ist; fordert das 
Parlament auf, eine aktive Rolle bei der 
Gestaltung seiner Agenda und der 
Folgemaßnahmen zu übernehmen und 
sicherzustellen, dass die Ergebnisse in die 
legislative Arbeit zur Sicherheits- und 
Verteidigungspolitik der EU einfließen;

Or. en

Änderungsantrag 273
Michał Szczerba

Entschließungsantrag
Ziffer 31

Entschließungsantrag Geänderter Text

31. ist der Ansicht, dass das Schuman-
Forum für Sicherheits- und 
Verteidigungspartnerschaft eine wichtige 
Plattform für den Dialog ist;

31. ist der Ansicht, dass das vom EAD 
ausgerichtete und vom Europäischen 
Parlament mitausgerichtete Schuman-
Forum für Sicherheits- und 
Verteidigungspartnerschaft als Plattform 
für einen regelmäßigen hochrangigen 
Dialog mit den Partnern genutzt werden 
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kann;

Or. en

Änderungsantrag 274
Michał Szczerba

Entschließungsantrag
Ziffer 32

Entschließungsantrag Geänderter Text

32. empfiehlt, dass engere Beziehungen 
zu den Gesellschaften in den 
Partnerländern aufgebaut werden und die 
strategische Kommunikation der EU 
gestärkt wird;

32. empfiehlt, dass engere Beziehungen 
zu den Gesellschaften in den 
Partnerländern aufgebaut werden und die 
strategische Kommunikation der EU 
gestärkt wird; fordert die Einleitung von 
Kampagnen unter Einbeziehung des 
Parlaments, anderer Organe, 
Einrichtungen und Agenturen der Union, 
der Mitgliedstaaten und der 
Partnerländer sowie von nichtstaatlichen 
Organisationen, Hochschulen und 
Medien, um den Bekanntheitsgrad 
bestehender Sicherheits- und 
Verteidigungspartnerschaften zu steigern 
und den Aufbau neuer Partnerschaften 
voranzutreiben sowie das Ansehen und 
die Position der Union in den Ländern, 
mit denen Sicherheits- und 
Verteidigungspartnerschaften bestehen, 
zu stärken;

Or. en

Änderungsantrag 275
Nicolás Pascual de la Parte

Entschließungsantrag
Ziffer 32

Entschließungsantrag Geänderter Text

32. empfiehlt, dass engere Beziehungen 
zu den Gesellschaften in den 

32. empfiehlt, dass engere Beziehungen 
zu den Gesellschaften in den 
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Partnerländern aufgebaut werden und die 
strategische Kommunikation der EU 
gestärkt wird;

Partnerländern aufgebaut werden und die 
strategische Kommunikation der EU 
gestärkt wird; betont, dass Desinformation 
und manipulative Narrative auswärtiger 
Akteure durch koordinierte 
Kommunikationsstrategien und Public-
Diplomacy-Initiativen unter 
Einbeziehung der EU-Delegationen und 
der Mitgliedstaaten bekämpft werden 
müssen;

Or. en

Änderungsantrag 276
Hans Neuhoff

Entschließungsantrag
Ziffer 32

Entschließungsantrag Geänderter Text

32. empfiehlt, dass engere Beziehungen 
zu den Gesellschaften in den 
Partnerländern aufgebaut werden und die 
strategische Kommunikation der EU 
gestärkt wird;

32. empfiehlt, dass engere Beziehungen 
zu den Gesellschaften in den 
Partnerländern aufgebaut werden und die 
strategische Kommunikation der EU 
gestärkt wird; betont , dass eine 
pluralistische parlamentarische Debatte 
über Sicherheits- und 
Verteidigungspartnerschaften, in der 
auch Minderheitenmeinungen 
berücksichtigt werden, wichtig ist, um 
demokratische Legitimität und 
strategische Kohärenz sicherzustellen;

Or. en

Änderungsantrag 277
Ville Niinistö
im Namen der Verts/ALE-Fraktion

Entschließungsantrag
Ziffer 32 a (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text
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32a. betont, dass die Sicherheits- und 
Verteidigungspartnerschaften der EU im 
Einklang mit der Globalen Strategie der 
EU und der Agenda 2030 für nachhaltige 
Entwicklung zur Friedenskonsolidierung, 
Konfliktverhütung und nachhaltigen 
Entwicklung beitragen müssen; fordert 
die Kommission und den EAD auf, 
Indikatoren und eine jährliche 
Berichterstattung über die Auswirkungen 
aller Sicherheits- und 
Verteidigungspartnerschaften auf 
Frieden und Nachhaltigkeit zu 
entwickeln;

Or. en

Änderungsantrag 278
Judita Laššáková, Ondřej Dostál

Entschließungsantrag
Ziffer 32 a (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

32a. betont, dass alle 
verteidigungsbezogenen Ausgaben der EU 
im Rahmen von Instrumenten wie der 
Europäischen Friedensfazilität, dem 
Europäischen Verteidigungsfonds und 
SAFE vollständig transparent bleiben 
sowie einer strengen Aufsicht unterliegen 
müssen und die haushaltspolitische 
Zuständigkeit der Mitgliedstaaten nicht 
beeinträchtigen dürfen;

Or. en


